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Hierzu drei Beilagen.

Lagerruna/Lbsu.
Mcnastir har sich mir .KlGßt Mann ergeben.

Iic bulgarische Lffcniivc icheim in der
lsihelaldschalinic zum Stillstand gekommen zu
lein . .

» on st a n t i » o vc l ist von der Eholcra bedroht.
>z,r Auftcchlerhalkung der Lrdnung haben die Mäcstie
Gruppen gelandet. ^

Ter Badearzt Tr Rorh - Reichenhall ist vom König
oea Bulgarien in das bulgarische .» riegslazer
^ . Bekämpfung der Cholera berufen worden.

Liel tun gestern die Vereidigung der M a -
rinciekrulen durch den Kaiser staugefunden.

DerWo ge n m a nge l in den veischirdciicn Kohlen-
kivikrcn wird sofort nach dem Wiederzujaminenttilt de»
Landtages Gegenstand einer Interpellation s .' in.

Tic mecklenburgische Regierung orole¬
giert gegen die Ablehnung einer neuen Verfassung durch
kca - umdciag.

In der österreichischen Delegation sprach sich am Mon-
ffa Gras Brrchlold ziemlich ausführlich über die eus-
verngc Lage aus.

*
Tic Äoniagsiitzung des englischen Unterhauses

z .nci sehr ruhig . Tie Regierung wird eine neu .- Finanz,
mickli -ßung zu Homer »! : einbringen . E kam puch zur
Astreaiunii des anarblichen Fluges eines Zeppelin-
laf '. jchiise » über Sheerncß.

»
Tie bedrohten Deutschen in Monrovia sind

iiumli» ui Bord des „Panther" gebracht . Man er¬
wärm ein Gefecht zwischen den Kruacgcrn und librrischcn
holderen.

»
BoiscliafterLichnowskn hat gestern dem König

von England sein Beglaubigungsschreiben
uberbralüi.

vie UnrigennützjgkrttspolMK
Oesterreichs.

In der österreichischen Delegation , die in Budapest
» st. Hai d .-r Minister des Aeußercn , Graf Berchtold,
eine bemerkenswerte Rede über die gegenwärtige Lage gc
basten . . Ja , will, " so führte er aus , . niwr die Prätension
erbeben , auf die vielen inhaltsreichen Reden zu reflektieren,
welche im Lause ber Debatte über die ausivänigc Politik
gebasten worden sind. (5s ist von mehr als eurer Leite
»ervorqcdoden worben , daß die Divergenz der hierbei zu-
>agc getretenen Anschauungen kein klares Bild erkennen
st>k!. das imstande sein könnic, dem verantwortlichen Mini-
Her seine Ausgabe zu erleichtern . Ich mochte dies nur
bedingt gellen lassen, denn in den wesentlichen Richtlinien
meiner Politik glaube ich mich mir wenigen Ausnahmen
>« Einklänge mit der hohen Delegation zu befinden . Es
lind dies das treue Ae fl halten an dem bc stehen¬
de » , seftgegründclcit Bundesverhaltnisfc
Md dst konsequente Verfolgung einer maßvollen , keine
lerritonalen Expansionen erstrebenden,
aber unsere Interessen fest im Auge behaltenden Real-
pglilik. Die durch die Kriegsereignissc geschossene Li-
waiionLveränderuttg am Balkan bringt es mit sich, daß
wir uns mir der Rückwirkung , welche diese Ereignisse auf
mherc Interessen iwhmeit dürften , beschäftigen müssen. ES
I kein Grund vorhanden , zu zweifeln , daß seitens der" olkan floaten in objektiver Einschätzung
derLagemit der hohen Bedeutung gerechnet
wird , welche der Herstellung eine » dauern¬
den gesunden Verhältnisses mit der Nacv-
» armonarchic innewohnen würde. Die wie-
dtthollen Aussprachen , die ich kürzlich mit dem bulgarischen
iiamrnerpräsidcnlknDaness geführt habe , haben mich in die¬
ser Auffassung bestärkt und mir einen schätzenswerten Beweis
gclieserr von der Politik , die auch angesichts der glänzenden
«Holge der bulgarischen Armee den Entschließungen der
Staatsmänner des jungen Königreiches zum Leitstern dient,
«ste unter den Mächten hinsichtlich einer Mediation ein-
hclnretrn Verhandlungen haben dazu geführt , daß vor eini¬
gen Tagen die Vertreter der Großmächte bei den Balkan-
uaa^ n beauftragt wurden , das bezügliche türkische An-
"tchen zum (Gegenstand einer Anfrage der den Regierungen
der vier kriegführenden Staaten zu mäcben . Tie Antworten
auf diese Demarche sind uns bis jetzt noch nicht zngegavgen."-vUttwezle Kgl. sich die Pforte , wie Ihnen bekannt ist.

unler lein Eindruck der bedrohlichen Lage veranlaß : ge¬
sehen. sich eirekt au Bulgarien ivegen Einstellung der Feind-
seligkcireu zu iventeii . Llir können die erirrulicherw . is.
cingelriteien Pourparler » nur mir unseren besten Bfüuschm
keglcilrn . und haben Grund , vorauszmetzen , daß die krieg
iulircnksn Llaaren auf die lcgrrimcn Interes¬
sen anderer Mächte Bedacht nehmen.

In den Diskussionen der Delegationen wie der Preise
hat in krr letzten ^ eir die Arage dur zu kü n fl i ge u
Gestalrung Albaniens im Vorteigrunde gestanden.
LLie aus den i » der ilalrenlscheir Kamm r ieiuerzeft abgc-
s.ebrnen Ertlärungen des damaligen italienischen Ministers
desAeußern bekannr . destehr zwischen den Kabine:
len von Biien und Rom eine U e bc re i n st i in-
wung hinsichtlich der künftigen autonomen
Gestaltung Albaniens. Unsere h-ninge Politik
lvie di .' Italiens gebt von diesesti Grund,ar>
aus . AZeiin die Existenz einer albanischen Ration
hier von inoiicher - eile angezweiftlr wurde , so mockir?
ich demgegenüber gellend machen , daß die Alba » erun -
ier j a b r h u n d e r r c l a n g e n ungünstigen Ver¬
hall » isjcn es verstanden haben , ihre nakio-
nulen Traditio neu und ethischen Eigen¬
tum l i ch k c i r c n u n ge s ch lv ä ch r z » c r h a l l e n . Wenn
wie ihnen die Möglichkeit bieten wolle » , die - egnungcn
wcstciiroi' äischer üiilkiir in erhöhtem Maße sich anzueigiien,
so kann ich ein solches Vorhaben nicht als aussichtslos an-
sehen. Es ist uns wiederholt seiiens der Herren Tele
gierten , sowohl im Ausschuß nls im Plenum , man¬
gelnde Voraussicht bei der Enrwictelung der Er¬
eignisse am Balkan vorgeworien worden . Ich möchte nicht
>>r<> >I>»uio rede» , ich kann mir aber dom njchi versage» , dar¬
an ' biiizulveiicii . daß ich in ineinem letzieu (. xposs zu
Anfang der letzten Delegationesenion als erster von offi¬
zielle '. Lrelle aus den bedrohlichen Ernst der
damalige » L irn .it ion bin gewiesen kane . ein
Hinweis , der damals beka » n : lich auf die ganze öffentlich:
Meinung einen unerwartet starken Eindruck geinachr aal.
Was die Tätigkeit unserer Diplomaten und tlonsular-
VrNrelcr am Balkan anbelangt , so muß ich bervorhebeu,
daß dieselben mit aufopferungsvoller Hingabe in einer
ung -' wöhnlich schweren ftir den an sie gestellten Anfor¬
derungen zu meiner vollsten Zufriedenheit entsprochen
haben.

Die serbische Regierung Kar vor einiger Zcii in offizieller
Weise über das Verbolien des Konsuls Prochaska
wabrcnv der Einnatnne von Prizrcnv Beschwerde ge
führt und ersuch «, den gcnanmcn Aunknonär zu ersetzen . Wir
baden uns hieraus bereit erklärt , den dieser Beschwerde z»
Grunde liegenden Lackwerhalt zu untersuchen und zu diesem
Ende das Verlangen gestellt, daß uns die Möglichkeit geboten
wird , mit dein Konsul Prochaska in direkte Verbindung zn
treten . Die diesbezügliche» Verhandlungen sind noch nicht
beendet, nachdem die jeibische Regierung erklär, hat , bei den
Militärbckärden bezüglich der Entsendung eines k. und k.
Kuriers nach Prizrcnd auf Lchwicrigkcitcn gestoßen zu sein.
kHört, hon ! , Analoge Lcbrinc sind hinsichtlich unseres Kon¬
sulats in Miirovitza nnlernomme » worden , dessen Titulär,
da ihm von den serbischen Miltärbetiörden die Bewegungs¬
freiheit genommen wurde , sich veranlaßt sab. zur mündlichen
Berichterstattung bicrherzukommcn . Wir düAen erwarten,
daß unseren Wünschen, welche vom völkerrechtlichen Dtand-
pi' nkte vollkommen begründe , sind, serbischerseus baldigst Rech¬
nung genügen wird , und lauen es unS weiter angelegen sein,
mit allem Nachdruck auf Wiederherstellung
einer normalen Verbindung mit den Kon-
sulalsvcrtrctungen hinzuwirkcn.

Var letzte Hingen.
Momrstir nefallrn!

Belgrad, 18 , Nov Monaftir ist heute nach¬
mittag gefalle» . Tie 5stüftv Mann starke
türkische Armee hat sich den Serben , der
„Irls . Itg ." zufolge, ergeben. Bei der Erodc.
rung Monastirs sind sänntiche türkische Generale,
darunter Ielli Pascha und der frühere türkische Ge¬
sandte in Belgrad Arttn Pascha , gefangen genom¬
men worden

Auf dem westlichen Kriegs schauplatz hatten
, ick> die Reste der Wcstarmee bei Monastir gesammelt . Auf¬
fallender Weise berichteten Privatnachrichten hier voni Ein¬
greifen frischer türkischer Truppe » . Zwei Divisionen wurden
aufgcsühri . Woher diejc gekommen sein sollen, läßt sich nicht
recht erkennen. Vielleicht sind cs bisher znrückgehaltcnc Re¬
serven gewesen, die erst im letzten Moment eingesetzt wurden.
Gegen Monaftir waren die Griechen von Lüden , die Lerben
von Norden im Anmarsch Beide Heere sollten sich hier ver¬
einigen . Man rechnete anscheinend nur mit einem schwachen
Widerstand der Türken und hoffte Las Operationsziel bald er-
rEeve» zu können. Ties ist aber bisher nicht so rasch der
Aalt gewesen. Der Widerstand der Türken ist viel stärker ge¬
wesen. als man angenommen baue.

Es zeigt sich, wie wichtig es gewesen wäre , wenn Lalo-
» lki sich länger gehalten unv » ich , so schnell die Tore ge¬
öffnet häne . Die griechische Armee des Kronprinzen harre
dann emsach nicht abruckcn loniien . Bei Testungen ist jeder
Tag Zeitgewinn von höchstem Vorteil . Der Gouverneur muß
den ihm aiiverrrarilcn Play so lauge halten , als cs chm mit
Aufopferung oller seiner Kräfte ubcrhaupl möglich ist . Was
in Laloniki versäum ! ist . zeig ! sich aber bei Lkutari in
schönsicm v' icwc Noch immer Hali sich diese Ltadi und trotz:
allen Angriffen der Moincnegrincr . Trotzdem diese ,bre
ganze Armee gegen diese Liadr eingesetzt bade» , machen sic
keine großen Aorischriltc und haben jetzt die serbische Arm .-e
zur Hilfe berbeiru ' cn müssen.

Auf den» östlichen Kriegsschauplätze wird um die
Tscharaldschalinic getaiiipji . Tic früheren bulqa
rische » Legesri rchrichteri . noch denen bald der rechte türkische
Ilügcl am Dcrkos Lee ciirge.ionrmen , bald das Zcrttrum >n
Rictniing auf Hadenrköi durchbrochen sein sollte, haben siw
» ickr bestätigt »ns Ware» verirübi . Es schein », daß bis
zum Lonnabend immer nur um die Vorposiiioncn gekampff
worden isi . nnd daß ersi a » diesem Tage der

Kampf » in dir rigcniljchc Hauvlstclliing
begonnen hat . lieber den Ganq der Let -lach» liegen von
biiloarischer Leite keine neuen Aachrictne» vor , wävrend
die amtlichen türkischen Berichte von einem
großen Liege aus der ganzen Linie sprechen . Nach
dem Worilauie des Telegramme -: wäre auch ei» Tciisicg
a » - geschlossen , cs müßte sich um ein:» Erfolg der ganzen
Armee handeln . Logar von der Ausnutzung dieses Lieges
» nd von dem Ueberaangc zur allgemeinen Dffcnsivc wollen
diele Aachrich' en willen . Ehe sic aber nicht von anderer
Teile aus bcsiätiat sind, wird man innen immer nn einen,
gewissen Mißtrauen begegne» . Die Türken erklären ihre
» verrajchcitd . n Ericüge mir dein Einsetzen irischer Tlvisionen,
die soeben aus Kleiuasieu ncrübcrgckommcn sind.

Es ist auch möglich daß die Bulgaren di- Kulmina
tionsvunti : ihrer Li - g - slausbabn überschritten haben un»
daß sic durch oic grogrn Verluste der letzten Tage ihre
Widerstandskraft erschöpf haben , so daß sic dem Anstürme
der frischen türkischen Kräfte erlegen sind. Auch kann unter
ibucn die Evolcra j» derselben Weise gewütet haben , wie
bei den Türken . Alles dies ist möalich und würde er
klären , daß sctzr plötzlich ein Umschwung in der Kriegslage
cingclrcicn ist . Möglich ist es — aber »och lange nicht
sicher . Dazu sind erst noch weitere Bestätigungen crfor
dcrlicb.

Einem türkischen Bericht entnehmen wir folgende
Lchildcru ' . g : Kurz vor Tagesanbruch begann der bul¬
garische Angriff . Es war ei» nebliger Morgen . Ein Teil
der türkischen Artillerie feuerte mit schwarzem Pulver.
Alsbald war die ganze Ltreck: der Vcrtcidiguugslinn »n
undurchdringliche » Rauch gehüllt , der einen Lchleier zwi¬
schen den Verteidigern und den Angreifern bildete . Ein
türkisches Kriegsschiff, das in der Bai lag , nahm
an dem Kampfe teil und gab Breitseiten seiner schwersten
Artillerie gegen die Alankc der Bulgaren ab . Es war
unzweifelhaft der gewaltigste A rt i l lc r ie ka in p f
feit dem russisch - japanischen Kriege. Dann
wurde plötzlich Klcingrweht -feuer hörbar . Es war jetzt
zehn Uhr morgens . Tie Erde erzitterte unter dem Donner
der gewaltigen (ßeschiitz « , und die Luft wurde von den zer¬
springenden Schrapnells zerrissen . Tie Bulgare ! waren
unermüdlich , aber ihre Schrapnells zersprangen
zu hoch und taten wenig Schaden . Tie Türken waren
vortrefflich geschützt . Tie Leute waten guter Laune und
aßen ihr Brot , wovon ganze Wagenladungen elngetrofsen
waren . Um elf Uhr flaute das Jener auf beiden Leiten
ab . Tie tüickifckic Infanterie halte sich kann« geregt.

Ans dem Ministerium des Acußeren wird versichert,
die Bulgaren seien auf der ganzen Linie zurnckgeschlageu,
nachdem der rechte türkisch: Flügel die Bulgaren besiegt
hatte , wobei letzteren zwölf Kanonen und viele Gefangene
abgcnommcn wurden.

Avrianopel.
Tie letzten Nachrichten besagen , daß der Geist der

Avrianopeltr Besatzung infolge der letzten Angriffe und der
sich aus der Belagerung ergebenden Krankheiten nru> der
Hungersnot derart gesunken sei , daß die Widerstandskraft
der Festung nahezu gebrochen sei . Tic Ucdergabc dürfte
daher unmittelbar devorstchcn.

Wesentlich anders lauert folgende Meldung , auch aut
Lofia: Er heißt hier , daß die vor Adrianopcl stellen¬
den bulgarischen Truppen zurückgezogen
und vor die T scha t a lds chal i n ie gebracht
worden sind , während die Belagerung
Adria nopelS den geringen vor Adrianopcl
stchenven serbischen Llrcirkrästzen über-
lassen worden ist . Ein amtliches Dementi dieser
Gerüchte ist bisher nicht erfolgt.

Sollte diese Meldung den Tatsachen entsprechen, s»
wäre sie ein Beweis , daß die Türken in den Kämpfen um
die Tschataldschalinie in der Tat Erfolge erzielt baden.
Ebenso dürften die Belagerten nun leicht die Stadt hattm



, ^ ck-

k»» eE " S « dürfte ausgeschl- ssen sein . Sa » es den Serben
geling », di« Stad » zu nehme» , nachdem diese l'chso lange
einer dreifach stärkeren Truppenmach » gegenüber erfolgreich
verteidig » hat.

Serbische Grrueltatrn in Pttzrend.
Der Bettchtrrsmtler der „Reichspvsl" in Ke .grav er-

fährt von einem Begleiter de » au » Pri ^rrnd nach t-eirer-
reich aeslüääetrn Albanersührers Kvl ' Tlbra über d»e Be¬
setzung von Prizrrnt ! E » war , ckls wäre ein« Horde ent¬
fesselte r wrlder , rasend gewordener Teu¬
fe - auf die unglückliche Ortschaft lvsgclus.
» > worden . Ohne irgend einen offensichtlichen Grund
fiel die serbische Soldateska über die aldan »>che Bevöl¬
kerung her und begann alles niedcrzuknalleir . was ihr ui
oen Weg kam. In knapp » we » Stunden tütete
sir 111 Ä^ ännev , .10 Frauen, darunter mehrere
Matronen , acht »linder unter 12 Jahren , darunter zwei
unter «i Jahren . Mit Maschinenaewrhren leuene » die
« erben in den Straßen auf dir Bevölkerung . Daß auf die
Serben während der Besetzung geschossen worden wäre , ich
eine Unwahrheit , aber auch in diesem Falle Ivarc die fri¬
vole « iedernierelung von Frauen und »lindern nicht «e-
rechrserrigl . lieber den öslrcreichischen Kon,>U Prochasla,
den ich persönlich kenne , kann ich keine prajileMittrilung
machen. Ich hörte nur kurz vor unserer Flucht nach der
bosnischen Grenze , daß er erkrankt sei.

Die deutschen Kriegsschiffe im Leimt.
Die zum Schutze der Deutsche« in der Türkei entsandten

Kriegsschiffe sind fetzt sämtlich an ihre« » eftinnmmgSortm
eingrrrofsm . Der Panzerkreuzer „Go eben" mit de«
K. minandanten der Miftelmrerdivtfio « . « onteradmttal
Trummler, an Bord und vaS Schulschiff „BinnEn
befinden sich vor « onftaniinopel . Die „Hertba" kreuzt
vor Mrrflna in Klrinasien , der,,G r i e r" vor Haifa <Shrim>
und die „BreSla u" befindet sich in « lexandvttte . gegen,
iiber von Chpern , wo besonders die neuen großen Hasen-
baute« , die von deutschen Finne « au - gefühkt werden , zu
schützen find. Tie „Lereleh" befindet sich in Haider
Pascha zum Schutze der Anlagen der anatvlischen Bah«
Alle Schisse ftehm mit den großm Telesunkrnftationen in
Raum und Rorddeich in Verbindung , sowie mit dem Flagg-
schifte „Deutschland" der Hochseeflotte.

Gestern früh haben alle ausländischen Kriegs¬
schiffe im ganlzen 2000 Marinesoldaten in
Konstantinopel gelandet, sämtlich mit Waffen
und ihren Fahnen . Sie besetzten die Spitäler . Schulen und
anderen öffentlichen Gebäude . Die Maschinengewehre find
bereit» vorgestern an Land gebracht worden . Di« Aus¬
schiffung der deutschen Matrosen, die morgens
um 5 Uhr erfolgte, verlies glatt . SS wurden etwa 4 btt
Mann des Panzerkreuzers . Goeben" mit Lan-
dungsgcscbützen und Maschinengewehren an Land gesetzt.
Unter dem Kommando des ersten Offiziers . Korvettenkapitän
Berends , besetzte » 11 Offiziere , 5 Fähnriche und 265 Unter¬
offiziere und Mattosen die deutsche Botschaft, 2 Offi¬
ziere, 8 Unteroffizier« und 53 Mann die belgische Gr-
sandtschast, 3 Offiziere, 1 Fähnrich , 15 Untrroffizere
und 77 Mann das deutsche Krankenhaus . Die Ma
nosen anderer Rationen desetztrn rayonweise die anderen
Stadtviertel.

Die Landung der Marinrtruppen hat in brr Stadt
außerordentlich starkes Interesse erregt . Sie scheint Be¬
friedigung hervorzurufen und den Christen Zuversicht rin¬
zuflößen . Bei deu Muselmanen zeigt sich eine gewisse Stie-
dergcschlagenheit. Seit dem Morgen war in Pera lebhaft«
Bewegung wahrzunehmen . Dicht« Gruppen von Angehöri¬
gen aller Nationen sind vor den Botschaften und .Kon¬
sularen , sowie vor den fremdländischen Schulen , Spitälern
und sonstigen Anstalten airgesammelt , loo Matrosen aller
europäischen Staaten , auch Spaniens und Hollands , in
Gruppen von 10 bi» 20 Mann in doller Bewaffnung postiert
sind. Matrosen und Beamte bewachen dt« Eingänge zu
allen Gebäuden.

Die Cholera.
Da nunmehr feststcht , daß der DerckvS- Se« , der die

Stadt Konstanttnopel mit Trinkwasser versorgt,
cholcrainfiziert ist, so ist die Stadt von ernster Ge¬
fahr bedroht.

Der Waffenstillstand steht bevor!
Man erkennt aus diesen ernstlichen Maßnahmen

der Großmächte , da » Leben ihrer Untertanen in Konstanti¬
nopel zu schützen , die bedrohliche Lage. Sollten sich selbst
d»e Siegesmeldungen per Türken bei Tschataldscha be¬
stätigen, so scheint doch ihr Wunsch nach Frieden , oder wenig-
stcns nach einem Waffenstillstand «ine gebieterisch« Notwen¬
digkeit zu sein. Darauf bin läßt auch ein

neue» Gesuch um Waffenstillstand
schließen. Kiamil Pascha bat den russischen Bot¬
schafter, bei König Ferdinand einen Waffenstillstand zu
vermitteln zwecks Beerdigung der Toten , sowie Einleitung
von Friedensverhandlungen . Tie Türkei verspricht, das Vor-
rücken ihrer Truppen aus Kleinasicn einzustellcn und von den
Tschataldscha-Positionen abzurücken, falls Bulgarien darauf
verzichtet, diese cinzuncbmen, doch will sic keinesfalls Adria¬
nopel aufgebcn. Bei territorialen Abtretungen sollen die Bal¬
kanländer jene Ländcrstrecken wählen , die zur Zivilliste ge¬
hören , sowie einen Teil der Staatsschuld übernehmen.

Tie Antwort de » Balkanbundes.
Sofia. 18 . Nov. Nun sind auch die Forderungen

eingetroffen , welch« Serbien und Griechenland für den
Abschluß eines Waffenstillstandes oder Präliminarfrieden«
stellen. Bulgarien wird di« Gtsamtaittwort der Balkan¬
staaten der Türkei übermitteln . Der türkische Ministerrat
hat sich heute vormittag mit der Angelegenheit befaßt und
wird auch am Nachmittag« in dieser Sache beraten.

Selbstmord der Prinzessin Zeit.
Wie aus Konstantinopel gemeldet wird , hat die türkische

PrinEn Zeki aus Verzweiflung über das Un.
glück der Türkei Selbstmord begangen . Die Nach¬
richt von den Niederlagen erregt« sie so sehr, daß fie in
Tiessinn verfiel und sich gänzlich zurückzog. Als ste über
die Flucht bei Lüle -Burgas erfuhr , ließ ste im Hofe ihre«
Palastes einen riesigen Holzstapel errichten
und anzünden, worauf ste sich zum Entsetzen
der Lnivesenden tn die Flamme « stürzte,

politischer ( «gerdericht.
oentfe »»«»

vers,ffutz»«k» »flil» t« Mecklenburg,
De« Landsagskommissaren Grasen v . Bastewitz-Levetzow

und StaatSrat Dr . Langseld ist gestern ein Reskript der
Negierung zugegangen, in dem der Sroßtzerzog aus
di « gefallene Bersassungsvorlage tzinweift und aus-
ffihn , dies « Art der geschäftliche « Verhandlung fe « mit dem
Ernst « der Lage und der Bedeutung der Sache für da»
ganze Land nt » « vereinbar . Der Sroßherzog leb nt
es ab . die Antwort der Stände aus Grund de » Be¬
schlusses der Ritterschaft « nt gegenzunehmen. Es sei
nicht sein Wille, dem in dem Beschluß ausgesprochenen Wunscv«
der Ritterschaft um Her«u »gad« einer neuen Vorlage zu ent¬
spreche«, da eine Verfassungsresorm auf rein ständischerGrund¬
lage sich durch die bisherigen Verhandlungen als undurebsübr-
dar erwiese« habe. Der Großherzog erwartet , daß die beiden
2 »önd« in gemeinsamer Arbeit die erforderliche Einigung der-
beizuführen suchen . Er appelliert nochmals an die Stände , ihm
ihre Hilfe zur notwendigen Durchführung ve » Verfassung» -
Werks nicht zu versagen. Die» Reskript ist gestern von den
Landtagskommisfaren den Ständen unterbreitet worden.

Die verkehrSkalamiti , in Rheinland Westfalen.
Es bestätigt sich , daß tatsächlich in leitenden Indu-

strickreisen angesichts der enorm steigenden Verkehrsstö¬
rung und der großen Wagennot crnstdaft die Frage erho¬
ben wird , daß man zu anderen Mitteln greisen und auf
drei Tage die gesamte Kohlenförderung ein-
stcllen soll . Auf der Strecke Hamm — Tillsburg sind
die Giitrrgrleise derartig verstopft ! daß man nicht mehr
au » noch ein weiß . Tie Störungen im Güterverkehr dro¬
he » sich auf dir

^ Personenzüge abzuwälzen . Letztere haben
auf einzelnen Stationen im Industriebezirk häufig län¬
geren Aufenthalt , bevor sie abgcsertigt werden können.
Angesichts des bisherigen Lohnausfalles und der geplan¬
ten drakonischen Maßregeln auf Einstellung der gesamten
Förderung , wodurch .300 000 Bergleute zum Nichtstun ver¬
urteilt würden , macht sich unter der Bergarbcilersctiast
eine Wachsende Erbitterung bemerkbar . Sic wäre , sobald
ArbeltSeiiisteliungen verfügt würden , nicht durch Zureden
zu beseitigen.

AlldeutscheGedenkfeier an BiSmarckS Grus ».
Am nächsten Sonnabend , an» Tage vor dem Totensonn¬

tag , werden auch in diesem Iabrc unter Führung von Georg
Schönerer etwa 5V alldeutsch gesinnte Bismarckvercbrcr
aus Wien , Ober - nnd Niedcrösterrcich, Bödme » , Tirol nsw.
in FriedrichSruh eintrcffen , um in der fürstlichen Gruft am
Sarge Bismarcks eine Totenfeier abznballc » . Abends
vereinigt der jungdeutschc Bund die ostinärkisckeitund Harn
burger Bismarckoerehrcr zu einer gemeinsamen Gedenkfeier
im großen Saale des patriotischen Gebäudes . Die Fest¬
rede wird der dcntfchnationalc Dichter Professor Polzer
halten.

Nur Sem grohderr-gtum.
Mm Nenetever »Nt K»reNp «ntz« , >,eich«ei »erlese « -- vrtDtn «ls «NNe»
M »«r « Ir Quelle - «- ^ »- »«st«»« , « ureil»», -» »eis ein -- retiser I«s«i« Bsek . WmniHe sivs der Nes -ttt- ie siet» » iklcin « «n.

Oldenburg , IS . November* Fräulein Helene Lange wird Sonnabend , den 30.
November , abend» 8 Uhr , in der Aula de » Semi-
nars sprechen über da » Thema : „Was verstehen lvir unter
Glrrchberrchtignng der Geschlechter?" Die Karten für den
Bortrag sind in der Buchhandlung von L .-gelkcn am Kasino-
Platz zu haben und kosten l Mk. D .-r Reinertrag ist, ob-
glrrch der Bottrag von den Bereinigten Frauenvercinen
ausgeht , für die Untcrstützungskasst de» Lehrerinnenvcreins
bestimmt . An den Bottrag schließt sich ein Abendessen, zudem die Vorstände der Astreine Anmeldungen bis zum " 7
November annehmen . Spätere Meldungen können nicht
mehr berücksichtigt werden.* Ihr 75iähri,e « Jubiläum feiert am Bußtage die diesige
Baptiftengemelndein ihrer Kapelle am Stclnweg wozujedermann freien Zutritt bat . Ein paar Jahrzehnte lang hat
ste ihre Gottesdienste in ihrer Kapelle an der Dilbclmstraßc ab¬
gehalten, dl« ste, da der Raum nicht mehr onsicichtc, an die
Guttempler verkaufte, nachdem sie ein neues Gotteshaus am
Sreinweg erbaut hatte, Herr TheSinacher, der fast 15 Iabre
lang Prediger der Gemeinde war und somit an ihrer Entwich-
lung großen Anteil hat , steht jetzt im 86 Lebensjahre Sein
Nachfolger war Prediger Wupper, der vor einigen Jahreneinem Ruf der Baptistengemeinde in Elberfeld folgte An seineStelle trat Prediger Walter. Alle drei Herren, die über
50 Jahre dtp Geschichte der Gemeinde verkörpern werden andem Feste teilnehmen Tie Baptisten bilden eine Freikirche,deren Prinzip Trennung der Kirche vom Staat ist,und die deshalb in grundsätzlicher Unabbängtgkeit von ftaat-
lichen Mitteln ihre Angelegenheiten selbst ordnet.
Rach den letzten Statistiken, dte alle von raschem Fortschritte
berichten , gibt es in der Welt 65000 Baptistengemeinde» mit
6 7S0OM Mitgliedern , In Deutschland eristieren 210 Gemein¬
den mit 13000 Mitgliedern , die im vorigen Jahre durch frei-
willtge Beiträge 1136116 . « sür ihre Mtfllons - und
Wobltätigkeitswrrk« aufgebracht bade» . Sie besitzen in Ham-
burg-Horn ein eigenes Predigcr -Scminar mit achtscmcstrigem
Lehrgang : außerdem unterhalten sie in Kassel eine eigene Ver-
lagsanstalt . Hauptgrundsatz der Baptisten ist, daß selbstän¬
dige Willensentscheidung bei dem Eintritt in eine
christlich« Gemeinde maßgebend sein soll und daß jeder Z wangin vlaubensdingen zuvrrwerfen ist . In den ersten Iah-ren ihres Bestehens hatte die Baptistengemeinde mit gro-ßen Widerwärtigkeiten von außen zu kämpfen.Wenn man hier auch nicht so schlimm gegen sie vorging , wie
in Preußen , wo man die Prediger ins Gefängnis steckte, nur
deshalb , weil sie Gottesdienste abgchal 'cn batten , so machte
die Polizei doch auch hier ihnen das Leben schwer. Man
belegt« die Führer mit Geldstrafen und schikanierte sie
aus alle mögliche Art . Das ist jetzt anders geworden , da
man einsehen lernte , daß dem Staat die Mitarbeit der Bap¬
tisten tnbezug auf kulturelle nnd sittliche Bestrebungen
nur erwünscht sein konnte. Interessant ist die Tat¬
sache , daß fast an derselbc» Stelle , wo jetzt das
Gotteshaus der Baptisten steht , vor etwa 75 Jahren
in einem Gatten «ine Laube stand, in der sich die ersten An
Hänger dieser Glaubensrichtnng zu ihren Bibelstunden ver
sammelten . — In Verbindung mit dem Juki
läum . das Mittwochnachinittag uni 3 llhr beginnt,
sind«» heute , Donneröta , und Freitag, abend» um

8'. ; Uhr, religiöse Vorträge in der Baptistenkapellestatt
wozu jedermann « ingeladen tst . Sie werden gehauen v, „ n -Z
diger « esser au« Harburg ( Siehe Inserat . ,

e . Grundstücksrrwerb in Ofterndurg . Uns wird
schrieben : Wie man bön , wird augeudlicklich von den mgi,.
gebenden Instanzen »der Pläne verhanvett . d,e jur pst
Weiterentwickttung OsiernbnrgS von großer Bedeutung st,,,
können. Es Hansell sich dabei zunächst um die Erwerbung
der dem Mititärsiskus gehörigen Grundstücke am Eingang"
der Slkdingersnaße durcü Ott oder Gemeinde Oslernbvr»
denen sie zum Kaufe angcvoien sind. In Frage kommt da«
Gruiiostück. das von der Ecke der Bremerstraße bis zur
Wobnung des Gemeindeeinnebmers Elaaßcn reich , und da»
an der anderen Seite der Lledmgerstraß « neben dem frühe,
ren von Aardcnburgschen Garten gelegene Grundstück. Tie
Votteile de » Erwerbe « der vczcickmelen Flächen liege» ausder Hand . Die Kommune bekomm» dadurch mitten im Oric
an vorzüglicher Lage größeren Grundbesitz , was bei den
rasch anziehenden Bovcnpreisen und den großen , noch fl,r„
Lösung darrenden Ausgaben sür die Zukunft außerordenisich
wertvoll ist . Hoffentlich zeigt sich a » den maßgebenden
Stellen die nötige Einsicht, damit nicht wieder eine günstige
Gelegcndeit unbenutzt vorübergebt . — Ein weiseres Geruch,
will wissen, daß zwischen Sandstraße und Ulmenftrgße
große neue Kavallcriepserdcställe errichtet werden sollen
In den letzten Woche» fanden mehrere Bestchtigunaen an
Ort und Stelle stall . Da » Haus und Grundstück dev
Maurermeister » Linnemann ist zu dem gedachten Zwecke
schon angrkauft worden . Wahrscheinlich wird bereit»
Frühjahre mit den Neubauten begonnen werden.

- r . Gegen den heimlichen Waren Handel in Beamtende, in,
bat der Oberbürgermeister zu Düsseldorf eine bemerkentwme
Verfügung erlassen. Danach ist den Beamten und Angestellten
jeder Handel mit Waren aller Art und der Vertrieb von ioigm,
während de » Dienste» nnd in de» städtischen Dicnsträumn,
streng untersage. Tie Burcauvorstchcr sind verpflichtet , jeden
Fall des Zuwiderhandelns sofort zur Anzeige zu bringen,

Z Für Geflügelzüchter, Da« Ministerium hat vor längere,
Zeit die Landwirtschastskainmcr um gutachtliche Aeußerung
darüber ersucht , wie sie sich zur Frage etwaiger Maßnahmen
gegen die Einschleppung und Verbreitung der Geflügel
diphtberie stelle . Der Sonderausschuß sür Geflügelzucht
bat in seiner letzten Sitzung darüber verhandelt und nach einem
Bericht de » 1. Assistenten Dr . Khucn sich dahin ausgesprochen,
Paß ein gesetzliches Vorgehen gegen die Krankheit verfrüht sei.
Ganz besonders bade das tn bezug aus eine etwaige Einführung
der Anzcigcpsticht zu gellen Ter Ausschuß läßt sich hierbei
von der Erwägung letten, daß über das Besen der Geflügel-
diphtberie vielfach noch Unklarheiten herrschen.

* Die Hauptversammlung deö Oldenburger Philologen
verein » , die alle zwei Jahre nm diese Zeit in Oldenburg statt
findet , wurde Sonntag , den 17 . November , in der Obcrrcal
sck-ule unter Vorsitz des Professors Dr . Ocbmcke abgcdalicn.
Erschiene» waren 85 Herren , darunter auch Vertreter der
böbcrc» Schulen der Fürstentümer . Professor Oehmckc
gedachte in seinem Vereinsbericht mit warmen Watten de,
verstorbenen Mitglieder Oberlehrer Bischofs. Oberlehrer
K r e n tz m a n » , Professor Hahn und Direktor Kn dl
mann, sowie des Geb . Oberschulrats Vienge. Aus der
übrigen Tagesordnung sind hervorzuhcben der Bericht de.»
Professor -:- Struck, Vechta, über den fünften Vcrbandriag
akavcmisch gebildeter Lcbrer Deutschlands zu Dresden , der
Bericht des Vorsitzenden über Berbandsangelegenheiten und
der Vortrag des Oberlehrers Stcppes, Elsfleth , über den
Wert und Bildungswert der Mathematik . Der Antrag des
gkschäfisfnbrciide» Ausschusses, die Bildung einer Unter¬
st ützungskas sc für Hinterbliebene bciresscnd,
wurde einstimmig angenommen. Die Vorsiandswablen
hatten das Ergebnis , daß an Stelle von Professor Oebmcke,
der trotz des lebhaften Wunsches der Versammlung sich zur
Fortführung seines Amtes nicht entschließen konnte, Ober¬
lehrer Dr . Otto Müller zum Vorsitzenden und die Pro
scssorenEllert nnd Amann wieder zu Schrift - und Kasicn-
sübrern gewäbli wurden Rach Beendigung der Verhand¬
lungen vereinte 70 Teilnehmer ein vortreffliches Mabl im
„Grafen Anton Günther " .

* Die Bibelstunde in der Longirrhall« fällt heute abend aut
* Ein bemerkenswerter Vortrag wird am nächsten

Sonntag , abends 8 Uhr , vom MissionSdircktor Schrei¬
ber - Bremen »in großen Saale der . Union " gehalten wer¬
den . Es ist bei uns kaum in weiteren Kreisen bekannt, wie
ernst die Lage der evangelischen Mission in Togo ist
Und doch hängt die ganze Entwickelung der Kolonie mir
dieser Mission zusammen . Dieselbe hat bedeutende Kultur
werte geschaffen. Die katholische Mission macht ungeheure
Anstrengungen , die Bevölkerung an sich zu ziehen . Gelingt
ihr das in den Kolonie » , so wirft das natürlich auf das
Mutterland zurück . Der Borttag Direktor Schreibers , der
die Verhältnisse beleuchten wikd , sollte stak besucht werden

Ans dem Münftrrlande wird uns aus ZentriimStteisen
mit der Bitte nm Aufnahme gesckrieb' n:

Auf Setten der Zentrumspattci soll die Absicht bestehen,
die Landtagsabgcordncten des Münstcrlandcs zu einer Gruppe
zusammciizuschlicßcn nnd somit zu der Gründung einer Zen
ttumsfraktion überzugeben , wie sie im Reichstage nsw , besteh'.
In einer Notiz hierüber erwähnten schon die . Nachrichten.
daß dieses zwecklos sei , da « in jeder Abgeordneter aus dem
Münsterlande als ein Zcntrumsanhängcr angesehen würde
Dies trifft auch zu , und ein jeder auch nur etwa » einsichtig?
Wähler im Münsterlande sieht ein . daß dieses sottwädrcndt
Hervorheben von Zentrum und wieder Zentrum uns Münster
ländern nichts nüyt und auch nie helfen wird . Wir glauben
auch nicht, daß den Herren , die sich mit dieser Absicht tragen,
die Gründung einer Zenttumsfraktion an sich so sehr am
Herzen liegt , sondern wir glauben vielinchr . daß dadurch be¬
absichtigt ist , etwaige laue unter diesen Volksvertretern bloß'
zustclle » . Es ist nämlich nicht ausgeschlossen, daß sich irgend
einer oder sogar mehrere der betr . Abgeordneten sich dieser
Fraktion nicht anschlicßcn würden . Diese würden dann von
gewissen Herren besser ausS Korn genommen nnd ibrcn Wäo-
lern als räudige Schafe vorgesicllt werden können. Sollte
nun die Zenttnmsparici diese ihre Absickt in die Tat nmzu
setzen versuchen, so möchten wir hierdurch den Abgeordneten,
die bei den letzten Wahlen durch eigene Kraft und durch die
Gunst des Volkes siegten — also nicht von der Zentrums
Partei ausgestellt waren — , den Vorschlag machen, daß sic sick
dieser Fraktion nicht anschlicßcn. Sie haben deswegen nickt
zu befürchten, daß sic in der Achtung ihrer Wähler sink?"-
wenn auch die gesamte Zenttumsprrsse ihnm eine andere Met-
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tzeiM» ri«arn Versucht . Denn di» Wähler de « Münster

M»ck wissen ganz «»»au . woher d,r « j „d wehr, da» haben

°,wi deii letzten Wahlen bewiesen, nnd daran ändern auch I

pk «>elen Zentrumsversammlunge » und Neben „ ich,, Auen'

B « ünsterlande regt sich immer mehr und mehr rin srcikeil i

h^ r Seift. Sorgen wir nur dafür , das, dj,s , Beweauna

Vf-'S unicrstü», wir », so daß sie schließlich he « auslod . rr

ihre flammen zun, sNaiional , Liberalismus —

^ ßjgur An — Hinüberschlagen.
* « «chtraglicheo von <ürastHerzog» wehurtokaa Die

r^vohner von Lensahn und Ilmgeg .-n» fkiecien von lffe-

tiinet- g de , Gutoiurni durch einen gianzvoll .- n FacfZ-

M — PrinzEitel «rriedrich von Preußen

ist wieder nach Pm ^ mm zurückgekehn . — Di - Mit,s, -' >» >-

^ Schulschiffvereins sollen dem süroßh - rzog

der Ilederbruigung der E. : burt » ing « wünsche durch den Var.

s,and eine spende von LOiXX) Mk überreiche haben - - -Ter
«iettin der Oldenburger in Bremen nnd der Mil,

t-rvercin der ehemaligen !>l .- r und I !' . Dragoner feierte,

Krsßder^ ttieburtstag mir einer großen Festtichkeit. wozu

fie « rtillenekapelle unter .̂ rn , .volzkeuers Leitung di-

Nusik ilefertc. Trr Festrede hielt .Herr Pier - ' r der

ricirtn -vorsitzende . — Die „Bremer Nachr . « schrieben-

,.Tic herzlichen Wünsche, di, dir Oldenburger dem .vürne,,'

«idmen , sind so aufrichtig , daß sie der lauten ü unEuna

„ ü nicht bedürfen Wir wissen , daß diese Wuchche ins¬

besondere einer Wirderderetnigung des groüh - rroaliche»

P-arr» gelten , « uch « reknen. zu dem der Eirvßsterrva leb!

d- fte. freundnachbarliche « czjehungcn u ner
halt , schließt diesen Wünschen gern sich an » — ^

nnnzminisrer Nußstrak . der Vorsitzende de» Stogfsmi-
niftenum » , verbreitet: gestern durch da» Volffsche B >n -ö,

de» Tank de » wro ^ he rzog « : Lensgstn p>n
« ovember l !»I2. Zu Meinem heurigen Geburtslage habe

!v viele pichen treuen Gedrnkn « au» dem ^Iven-

durger Lande und auch von außerhalb erhalten bak

leider außerstande bin , jedem Einzelnen zu danken ^

biiie (fuere Erzellenz deshalb . Meinen herzlichen Tank
für all . Mir erzeigte Fieundlichkeil und Treue »ffent-
lich beianni zu geh . » .friedlich Lingnst.

* Dir Miigttkdrrvrrsainmlnng de » Verein » für Geflügel-
znchl und Pogelichnu sinvel am Tonnerslag siali. l Stehe
Inserat >

* Der Verband der Bäcker und Konditoren ball morgen
abend in , Gewerttchaiishanie eine öffentliche Per
s a in in l n ii g ab . « Siebe Inserat . j

Uirttervorherfsge »Ur Mittwoekr
Ziemlich milde Borwilgriiv tiübr . Lebbasierr west

liche Winde . Zunächst nach NcgensiiUe
* Nadorst . >-«. Nov . -.hin Mittwoch findet in Weijens

Eiabttssemcm Kasscckonzcrl bei freiem Eintritt stau.
X <>»ersten, lff . Ävv . Mittwoch sinvel eure Wähler

Versammlung in Bloherirlde bei Schild ! und Tonn
abend eine solche bei Kudlnianu in Eversten statt . In
beiden wird n»a » sich niit der Getneiiiverai - wahl vcschgs
tigen . i S teste Inserat . )

Neueste Nschriedten unck letzte
vepeseven.

Montenegrinische Kämpfe.
Turazz « , Ist. Nov. Bon d»n Kerben ist hier und im

Hintrrlandc noch nicht « zu spüren. Die Bevölkerung verhall
sich ruhig . Hingegen liegt eure Meldung vor, wonach zwischen
de» Türken und Montenegrinern , dir gestern Tan Giovanni
diMeduaei » genommen staben , in der Nähe von Messt,
eine Schlacht im Gange sei.

Friede unter allen Bedingungen.
Athen , 19 . Nov . Von authentischer Seite wird mttge-

teilt , daß die Türkei gegenwärtig inii allen Mitteln einen
Waffenstillstand mit den Balkanstaatcn sucht und die An
sprüchc der Verbündeten durchweg akzeptieren will , lvenn sic

dadurch de» Einmarsch der Verbündeten in Konstontinopet
verhindern kann.

Um di» Tschalaldschalinir
Kon ft o ntin » p « i, Ist . Nov Bi « geftrrn ave»d

li Uhr lag keine neue Meldung über die weiter, .« Kainpir
vor . Nnzim Pascha herich/ete » nr knrz, vast die Schlackt
nm lll Uhr wieder degonnen stabe Ter Koni» » »,
dank der Schwarz » Meer Flotte meldete, dast oer Kanonen
vomier »ackmiitag» schwacher lunrve und sich nach Ischoelu
hin verloren habe Tu » Scheich ül Jslainai einpsiehtt der
tveklschen BrvLIkcriing Ruhr und Eintracht mit Anver »-
glauvigrn

Tie albanische Trage
Belgrad , ist. No» , «Gestern erschiciic » der diesigedeutsch»

Gesandte und der italienische Gschästttrager
beim serbischen Mliiisierprästsenicu Pähls « und lkgirn idm ehre
Ansichten bezüglich der Adria -Frage und Albanien» ganz in
Ucberclnstlmmimg mit der früher vom hiesigen österreichisch-
»lngarischen Seiandien Herrn Pasttsch tundgegedenen Änilas-
sung dar MiNlfterpraüdent Panisch soll eine binhaliende Er-
llarung abgegeben bade » .

L!ei ê ôUeur Bö t l de ! m r»sn Musiki, - inkiev slikrsrr'Tkr vtHtn ^iler Vss.
Rtchar >> ame .. <ur Poinik un ^ ^ »ui « t »r o 2 » a d te I.
«<r - »Inse« - I. kur d»« r k>. r>d i«fBerllI
o»n ? . Scharf. i^M' Uch in

„Ter rettende Weg " . .Maradera " in dar wirtlich Kraft
und ^eben»mul spendende - >ärs»ng»»ii«iel Alle , die zur Kräs.
ttgung ihre» Körpere bieder werllojc Plcdikamcme genommen
baden, sollten unsere Broschüre über da « Tdem.-n „ Ter rettend«
Weg" lesen . Ties: Broschüre geben wir voUhanoig umsonst,
dazu eine biraiieprobe unsere« » e » cn Slärtungemlllel » „Mara<
drra " . Man schreibe eine Naue mii genauer Adresse an die
Firma R . H . Tchulye » . (5o .. Berlin 77«i , ScharittvcocrslraßeS5.
Biolchüre und Probe erstatten Tie dann soiori umivnst und
portofrei . Nähere Aufklärung ergib! der steulc beiliegende
Prospett
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Heilte llch
gehen kie hin und verlangen in der
nächsten Wirtschaft einen

lelllomse.
Sie werden bald die magenstärkende,

appetitanregende Wirkung desselben
verspüren und nach einigen Tagen
wird er Ihnen ein unentbehrliches
TageSgetränk werden.

Derselbe ist io allen Wirtschaften
zu haben, wo nicht, weisen Sie bitte
auf die Frage nach Leftomnc jeden
anderen Bittern zurück Leftomae
nimmt man regelmäßig 1 —2 Gläs¬
chen vor Tisch, sowie abend« vor
dem Schlafengehen.

Vertretung und Lager:
Voltjv»

Oldenburg.

Ar-ateenAeueevLesofstt/e «» «/ ^enLt'ona/,
K/e/er«L« r-A e . 2t/ «e>rLt«e-Aer-r/ »-aLre ?L.

Kktjkli
'
S Ktibl . Muß.

Am Mittwoch:

LLffso-Lomort
ss. Kaffee und Npselstnche ».

Enlrce frei.

Unter dem Protektorat Tr . stönigl Hoheit de» BroßherzogS^ " Lldenbur -.

ItllGtk8rmi f. smtlitshilii-e,s. s.)
Sttz « refeld.

_ rat Tr . Königl
Friedrich August von _

X !X . ft> i1glior ! vf - Vof 8 Lmm ! ung
«m Lointog, den I. A«t«» h«r kSlr, nachmittag« b Uhr,

lm Hoiel . Meef«l»»r Hof'
z« Keesrld.

Tagesaadnn »,
>. Iabresbericht:
2 . Aeckilungsablaq« für da« abgelaulen« V»!chist« iahr und

Entlastung de« Kassesührrrs:
5. Da ! ! der Prüfer für di« nächst« Iahre «rechnung:
<> Antrag de« Dorstailde« auk Ernennung von S Ehren-

müglieoern.
Zn dieser Mitgliedir -Versammlung lab« t ergebenst « in

» M Boaftan ».
I . St. :

Ter I . Borsrhenh« : vr . meä . Nalnstan », Kresel«.

LckubcrLme
kilo

« trck NigNck mekw verlangt.
K»»UtAt unL groll « Krwgiedigsteit

Vml äie Vorrüg «.

Jogetfreunde.
kerktiife »iißerslhiie Zier-

» ß Liiizllilsitl z« kiSilit« Prei-
seii . — Lliezlize , Sci>fli »zk,
Ztijigr lisii.

F . klwwvl,
Burgerfelde , Lllmliiltls^

KohltilWÜN
liefere ich billigst «ach allen

Bahnstaiionen.

Teleoan Nr. 61 .

Donnerstag Stau!
vst . ». > ^ V Ztr . a . Wagg . erb.
Jsh . Witlllktll,Hl !!lteßr . r!

Ich kann in den nächsten Ta¬
gen auch einig« Wagganlavun-
ge» im ganzen abgeben T . O.

^ e, „ r,u„ » » M,,f̂ ii.aabr .»ee : llwovow Nablo. Oweadurg.
ksternbnr^ Zu v« k. ein« gut- l ,, Mri»ai -PIStt .» »rs» , !

külweudo gz^ , , 2Noa . tu gründl . II«,«reich, I.
- .77 ^ ^ i » lan,plätte .» i. 8 Ltuuden.

Br»m« >Ltza»ff»« IS. ' Släbert, Filiale, Langes » . SOLasten.

.-j . vk. 4 Fach Fenster, 1,10 doch,
1 alt . Sasa , 1 Bücherbort « u 1
guterh . Tisch . Werkampftr. 12.

kkrenologm
und wiffenschastl . Hnndleserin.

Frau Bhlrichs,
Ziegelhofftraste l>7 , pari , recht «.

Bin täglich zu sprechen,
a uch Sonntag ».

Gasherd,
Kochkunslausftellunggewonnen,
billig zu verkaufen.

Lfternburg, Allburgstr . 1.
Zu verkanien

Backerei
mit clektr. Ve r . u . vollem Znv.
Hauptversehrrstr. Anz. 2—
Liietorei« luOO
Off . L. t a . d . Lrv «dition d . Bl.

Vorträge
ikß Smii Preßizn A. Resstr-
Httiiirz in tn SllNißenkirlht
siLldenbllrzi. 8r., Lttiniez ? !,
rm 1ü. US ?t. -Illikintkr 181?,

Avfllnz MM k ". ilhr.
HiiUMm: losus unil äor

moiernv lEvnscti.
Ti «>i « iag . den 19. 2!ov, : Tie

Liebe Volkes.
Tie Themata für den saigruden
Abend werden am Abend rorhee

bekauatgegobeu werden.
Mittwoch, den ra . tplov. nachm.

S Uhr beginnend, feiert di«
<S« m « nd« da» Fest ihre«"

.isährige » vofteh»» » . <2in-
sorachcn , tthorgesänge ^ !w )

Lim TienSlag, Toimerhtog und
Freitag wird nachmittag«
4 ll !:r Herr Prediger A.
Messer Bldelstandrn halten

J »deem«>a ist herzlich « il>
stammen! Vintrit « ist frei!

Gesang - Lettin
Ikeusüderrde.

Am Sonntag , den 8. Dezember:

Sali.
Hierzu laden ireundl . «in
Ser Norftan » n. F . Warnst »».
Tie grossere von 2 j . Tamen

sSonnabend, Parkett , 1 . Neihes
wird von den , Herrn, der näch¬
ster dem Tbeater gegenüberst.,
gebeten , ihre Adresse u . L . ?82
in der Erp , d . Bl niederzuleg.

VükllSllll Ilik üseliss I! l! S WilW.
Mitgliedschaft Oldenburg.

Am Mittwoch , den 20 . Noo. l91L sltti ttag», abends 7 Uhr

Krim Uenlliclie YmMlW
in » Vewerdschostshanse, l - urivittnr . ^ (gron. Taall.

- TageS.woiilllig: —
1 . Ter lstampi gegen di» regelmäßige Nachtarbeit und

Sonntagjardett ii» SSMer - und zioiidl' oegewerbr.
Ncfcrcni : < cr n h . r: ietcher.

L Beschlnüfassuiig über Petition an ten Reichstag.
3 . Frei« Aussprache.
UWW" :?ir erivarlen bestimmi , daß alle Kollegen vollzählig

rricheinen.
T >e Herren Meister sonne der ' lenk SlagSnbgeordnei« de«

Wahlkreiie« sind zu dieier Periannnlnng lwilichit « nigeladen.
Mit loüegialnn Ern.

Ter ikinberiljee.

Jeoer . t̂ -.-egen Piagmangei
habe meinen last nene»

Liehivageil
vreiSwürdiq zu verkaufen.

(k. Treutle , Stellntachermstr.
N « II» fHtl« verkansen , u er-
Dniiptllgk mLsigte n Preise.

Bürge rs«!»«, Mittelweg 91.
Zu kauj ge>. Kiuderhlappstuhi

Off. V . 600 Filiate Hangestr . 20.

Schweinelransportstondwag.
mit ücnlittcrkloppbarcnBrühen
zu verleihen. Hochhciderw. zz.

Hakiiltstri«
ist bi« Freiiaz

k-tlviiirz , vteßinttjiriße »Z.
? er Mrene Lsnümsmi
vcrivcndel alt Viehivaschniiltel
die glänzendbewährte Piehwafch
Effenz au« der

V1oroi -I« - I»i-ozi » >U»
Heilt -iengristttraffe 4.

Oldenburger Kofserhaus

Taschen
Lederwaren

WMlM
ofsattler

UllttW«

s <Skrenüderd . Firm « 0 .VIemI<en

wi ! HW i>»W.
I >« «N ßlkiNk
in grostsr ^ usa -ahl.

suitv«

silemiieüei ' 8 «smiiW.
iisLf -snsti ' . 58.

Wahndeck Zu Vers , mehrere
MX) Psd . Steckrüben.

Heine. Ochw »n >ng.

Liiei ' 8 a . ^ /a ! l
Weiher Laa !.

Morgen. Mittwoch:

Vilst - inii! Vetlag'
Konzert

! «achmitt. 4 Uhr u. j
abends8 Uhr.

! Eintritt an dieieu» Tage I
SV Pfg.

I (Ein de« hostru Fefttoa l
I engrpaßteiPeogramm .i j

Habe noch 2V Lircr Milch räa-
lich beliebig odzugebcn. Osf.
» Mer S 948 an die Erp » Bl.

Sin dl Mähchra , I . Z . , ol«
eigen o,t «zngebe » . Offerten u.
8 . 1000 an die Erp . d. Bl.

4 ig . Herren iuchen Tamrn-
brhonalschast. O" . nioglichstmtt
Bild unter 8 . S >7 an di« Erped.
d . Bi. erdeten.

Junger Mann . Beamter,
28 Jahre alt , iolide , jucht die
Bekannnlichait e uer gut er
zogen «» häuslichen Tamo , we.ss
Heirat.
Offerten mit Bild unter 8. 8.

postlagernd Hude i. O.

11sir ' Ll8 - kssuek.
Ein im Staatsdienst fest an-

gestellter Beamter sucht zweck,
baldiger Heirat die Bekannt¬
schaft m etner Dame. Derselbe
ist Mine der Mer, evang.. von
gutem .EbaraNer sowie Um-
gang,formen . Tamen im Atter
bi, zu llo Jahren wollen ivre
Offerten unter T . 998 baldigst
an die Erped . d . Bl . cinsend.
Bild erdeten. Etwa , Vermö¬
gen erwünscht Vermittler so-
wie anonvme Zuschriften blri-
ben unberücksichtigt_

Lame , hier fremd , sucht
die Bekanntschaft eine»
älteren gutsit. . vornehmen
Herrn zweck» <?hc.

Offerten unter > . ftt.
Bremen bahnposUagernd.
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5teii »derA

Mlkile Voede
dSgLnnl voi » i » Si »8lSN,

- . . vvrwitlsg « 8 Ubr , - ..
onct bringt Xogebole gevsltiger Vorräte jecler Art , wie:

V/VI88 - UNl! KLUMVV0ÜHVL5VN

vLMvn - unü Kinljvl -wä8ekv

Unlsnrvugs : : :
81nümpfv unl ! 8oel <sn

Xlsilis ^ ioffe : : :

« LNljarbviivn : : :

8ekü »-rsn : : : :

Vamvn- u . KILüetien - Konfsklion
etc . «er.

leb biete kiei -mit eine selten günstige Linksufsgeiegeniieit , pi-slctisebe

sssstgesoksnke rum ^ sibnLcbtsbeüsi ' f enoi -m billig ru enwei -den.

toilss Angebot stobt weit unter sonstigem Vsrßsufspreis.

teil Me I« beredten!

Vllleoburg.
. ri.

alLirLSLÄSuLb!v
2 ll tr rr s werkten LcdiverrluL unter iungzitiiriger
Oerantie naturgetreu von 2 Hk . an eingesetzt.
Oolä- , Silber - , klatin - , Kupker- , I 'or^eilan - u. Sernent-

plomken etc . von ISO » k . an. käst rcdmerrlo »«» ^»kn-
rieken mittelst lokaler Anä,tkesie . Kerveotöten , 2akn-
reinigen etc . billigst, Auch llaker «iz»ost von tlänstl . 2lltrn « rr
«koe Lauinenplatte in feinster suafübrung , Oolclkronen,

Brücken - uncl Stikträknen etc . keparaturen sofort.
8pr » el >stlii >clvu tiiz-I . 8 —1 , 2 — 7 TItr , » ncti 8onot »g » ,

^0kV8II8lö !ll, Llknalslivn,
Olltendufg i. 6k . , ksknkofrtk . 15* Lingang kosvnstr.
IsL . für luswärlik« -tnlertixung künetliclierkibne ln Kürrester reit«

Ich babe mick in Ossnt « -
rrilliiels als Sperinlarrt für
Obren - , basen - n. Nalsbranb«
nieäsrgelasssn.
Vr . insrl.

:: Harktstrasse l ::
tan cier öorriesstr .) .

Spreckstunäen werktägiick
10- 12, 3—ö.

- Telephon llllti . —

Cmpsehi« mich z. Waschen.
ZohanniSstraß « 27.

8r>jltnj«gl. ! he«tn.
DienSiag , IS Rov.

(32 Vorstell. im Abonnement- :
„Gabriel Schillings Flucht".

Drama in 5 Akt . v. G . Haupt-
mann. — Anfang 7 )4 Uhr.

Donnerstag , 2l . Rov.
(33. Porstcll. im Abonnementt:

„Uriet Acosta " .
Trauerspiel i . 5 Akt . v . (5 . Gutz¬

kow . ( Schülerkarten.)
Anfang 7 )4 Uhr.

Freitag , 22 . Rov.
(34 . Vorstell, im Abonnement- :

„Wallenfteins Tod" .
Trauerspiel i . 5 Akt . v Schiller.
(Schülerkarten.) Anfang 7 Uhr.

Sonnabend , 23. Rov.
, Außer Ab , Schülervorstcllung
für die Oldenburger Schulerr.
Freiplätze baden keine Gültig¬
keit . Aufführung der

Original - OberammerGmer
Posstonsspielr.

Dargcstcllt in ca . 10« sarbigen,
elcktr . lloloffalgcmäldc» . Per-
bind Text v . Fr . Geh. Hosrat
Tony von Schumacher, Stutt¬
gart Gesprochen v . Hrn . Hof-

jchauspieler Carl Weiß.
Anfang 4 Uhr.

Sonntag , 24. Rov.
(Außer Ab. zu ermätzigt. Prei¬
sen . Fieipläye haben keine
Gültigkeit- . 2 Vorstellungen,

nachm . 4 Ubr u . abends 7 Uhr.
Aufführungen der

Original Obcramnirrgauer
Passionospicle.

fsmUen - ki atckn -icklenl

Geburt» Anzeigen
Li « glückliche Getuet eines
Krustige » Zokvez

zeige » >ochrrlcent an
Heine. « . Ha» »» u . « rau

ged Ltui .ng.
Dalsper , 18. Slov . >V12

Tode«
Anzeigen.

Oldenburg , Id. Slovbr.
Geste . » abend k Uhr ent¬
schlief nach kurzer, l esiigcr
Krankheitunler lieber, turcr
Soh » und Bruder

Herbert
IM zarten Aller von ll Mo¬
naten.

T >c e« brnigen liesbclrübt
zur Slnzttge

I . War »» und Frau,
Helene ged . W Iken.

nebst Kindern.
Tie Beerdig ng Nudel a>»

Freitag , den - - - lovdr .,
inorgcntü Uhr, vom Lierbe-
baue . ' 'ladorslerstrape 7l,
au » stau.

Statt Ansage.
Heule morgen um 8 Uhr

ent ' chliei jan>l und ruhig
unser inntgügellebter Sohn
und Bruder

Lämunä
im karten Aller von 4 Mo¬
naten . Ties zeige » w,r
allen Verwandten und Be » !
kannten in li« er Traue,
an«
« ujtao Haaker nebst Frau

und Kindern
Die Beerdigung nnüel am

Tonneralaz morg . Ubr
auf dein kath . Kirchho' stau.

Reusüdeudr , lü . Nov . lol ».
< «ule morgen em chlief sanft
nach längerem Kranksein
mein lieber Alan » , » wer
guter Bater und Schwager
ÜLilco Ksmiell.

Fohanne Ra »»«»
gcb . BeUlcn.

LkewerrtM-Thklitn
Mittwoch, 20. Rov . : Geschloff.
Donnerstag , 21. Rov ., abend«

8 Uhr : . Die ersten Menschen"
Freitag , 22 Rov . , abends

7 ( 2 Uhr : . Der liebe Augustin" .Sonnabend, 23. Rov ., abends
8 Uhr : . Fidclio".

Sonntag , 24. Rov. , nachm.
2)4 Uhr : . Tic Räuber "

; abends
7 (4 Uhr : „Ter Kuhreigen" ,

LMff MiMUlckM.
Mittwoch, 20. Rov. , abends

8hj Uhr : Konzert des Bremer
Lehrer-Gesangvereins.

Donnerstag . 21. Rov . , abends
8>/ > Uhr : . Mein alter Herr ".Freitag , 22. Rov . , abends
8)4 Uhr : . Mein alter Herr"

Sonnabend, 23. Rov , abends
8)^ Uhr : . Befinde".

Sonntag , 24. Nov. , nachm.
2)4 Uhr : . Ter Baumwoll-
könig "

; abends 8 Uhr : . Mein
alter Herr".

Statt besondererAn -rigc.
Heul« entschlief sanit nach
kurzer schwerer Krankheit
im 6x . 2cbenl >ahre unsere
liebe gute Mutier , Schwieger¬
mutter und Großmutter , die
veriv. Frau vr . nrcä.

ObtinL
geb. Suhren.

In tiefer Trauer
Albert Ohlimg.

OHIi» ,.
Paul Otzlbig , Ober-

leuinan : im Tetegr.
Bataillon Ar . 4.

Hauua Proppiug
geb . Ohlmg.

M » , Obli»g
Dora Ohli»g
Slla Otzii»> geb . Brauer.
Seich Proppi » ,, uad
2 Enkelkinder.

Varel , den 18. Nov . 1S12.
Dl« Beerdigung findet vom

Traurrhaujc au « stau am
Tonnerslag , den 21. d. M .,um 11 Uhr vorm.

erwiesenensreundtiche» Aufmerksamkeiten
tagen wir hierdurch atzen u„seren herzlichsten r,,„
Vtzewach,meist. Fr .se u . Fr« .Frieda ged. Ttark, ^

Danksagungen.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Hinschci-
den unserer lieben guten Mut¬
ter jagen wir allen denen, die
ihr das letzte Geleit gaben und
für die vielen Kranzspenden,
sowie Herrn Pastor Pleus für
sein« trostreichen Worte am
Grabe unfern herzlichsten Dank.

Gustav Wvllweber.
Gustav Pleitncr u . Frau

geb. Wollwebci,
Für die vielen Beweise und

herzliche Teilnahme beim Hin-
scheidcn meines lieben Sohne«
sage ich allen meinen

tiefgefühlten Tank.
Frau Amalia Siemer,

geb . Stock.
Für die uns erwiesenen Auf¬

merksamkeiten zu unserer Hoch¬
zeit sagen wir hierdurch unfern

innigsten Dank.
R . Schank und Frau

geb Schröder.

Ollen. Für die vielen Veweise derzi.cher Teilnahmevenu H .nsche,de » unsere»
de» Verstorbenen ,ogen w rallen unseren "

hkkMlheu Dank.
Witwe von Rennen u Kinder

. NiiWki
vom 1«-. b„ 17. Aov 1812.Stadl Oldenburg.

Eheschließungen:
Kaufmann Schuster , Olden-tiirg u . Ernestine Hansel dalMalermeister Einentann Hu«,und Hermine Tierkrug. oke»

bürg . Eiieilbabndureauasslftk,,.von Aschwege . Oldenburg und
k- lisabord vilbrechi , das Tisa,ler Oetkeu , Biirgcrseld u. Ann-
chue Heike » , das . Ovcrpoftassj
stellt Alben « , Oldenburg
Hetene Alber» Vas. Klempn «.
geh . Schank , Oldenburg » Hei.niinc Schrod-r, Bürgersei)
Eiscnbahnschloffcr S -nrod Ol-
denburg und Witwe Ti»-,,,gcb. Koopmann, das . Tischte,,
geb. Osterloh. Oldenburg und
Elsa Meier , Donnerschwee.
Schuhmacher Helwig. Olden-
bürg und Mortba Meier, B» t
gcrscld. Alcarpncrgch. Sonnen,
berg, Oldenburg und. Emma
Thon , das.

Geburten:
Sohn de » Kausm Pap«.Oldenburg : de » Stuckateurs

Fakovl. Bürgcrscld , de« Stein
Hauers Kellner» , Oldenburg;
de « Schncidenncistcr« Schnei
der , Oldenburg : de« Kausm
Schwarling , Oldenburg : de»
Maschinenarbeilers Eiter». Ol¬
denburg ; bet Sägemüller,
Wcmpen, Oldenburg : de»
Bäcker « Lorenz, Oldenburg;
des Vizcseldwebel» Allcrdisscn.
Oldcnvurg : de« Tischler» Mül
ler, Oftcrnburg . — Loch rer
des Wirt « Wülber» , Olden¬
burg : des Schlachter- Ticrk »,
Oldenburg ; des Oberzollprakü
kanten Kipp, Oldenburg : de»
Nbrmacher« Schulte, Olden
bürg ; de« Landmann » Eiler» ,
Reucntruge ; des Mechaniker»
Becker , Oldenburg : des Koter»
Ocltjen . Aschkausen; der Auch
dändler » Holzberg. Oldenburg:
de« Vizcjeldwcbel« Helms, Ol¬
denburg.

Iterbesälle:
Sreindrucker Pophanken, Bür-

gerseld, Ü4 I . Malergchilse
Ruxoll. Oldenburg . 33 I . Ehe
frau Fanßrn geb. Dirks, Ton
ncrschwre, 55 ^ Arbeiter Klus¬
mann . Westerholl, 44 I , Wwc.
Schierholt geb . Wcmpc, Streck.
70 F . Sohn des »erst . Schutz
mann» Siemer , Bürgerseld, tä

Aukrionaior Rcindcr« , Ao
denkirchcn , 44 <(. Wwc Wall
Weber geb. Hohndorst, Bürgcr-
seld, 5i» I . Tochter de « Toten¬
gräber » Süsens . Bürgerseld.
4 I . Tote» Mädchen d . Glas
macher« Greinen , Osternburg,
Sohn des MalerS Warn« , Ol
denburg . ll Vkr , Eisenbad»
ladeaibciter a . D. Logcmanu,
Oldenburg.

Weitere Familirnneih richten.
Geboren ( Sokirs : Archilctt

Rudolf Mark« , Lehne . Po !>
schaffner Tj . Garen , Leer . Carl
Fairsten, Leer. — (Tochter ) :
Hajo Fürgcn « , Hohenkirchen

Verlobt : Auguste Riesenstadt.
Fever , mit Heinrich Corde».
Wiarden . Charlotte Ahrens,
Brake- Klippkannc, mit Fodann
Hübenthal , Bremen Maria van
Kann, Hagen (Wests ) , m . Pro¬
kurist Johannes BorcherS. Em¬
den. Popkeline Ricken. Scho»,
mir Landwirt Heinrich Blaaß,
Wiedensahl. FoSkea Alf» , Kl -
Oldendorf, mir Gerhard Pül-
scher , Rcudorj . Antje Hattcr-
mann, Logaerfeld, mir Talkcu»
Rosendahl , Veenhusen.

(tzestorben : Oberstückmeister-
D. Karl Fanischewsky, Äil
helmsbavrn , 45 F Elisabcid
Trendtel geb. Aetkörer , Kiel-
Anna Hcnnine Goldenstcin,
Coldewei . 5 '4 F . Albert Son¬
nenmoser, Varel , 4 F Erna
Meper , Süderschweiburg, l G

I!. kreese. MisedlkiMistsr,
NüINenLlrAse L—4. ker»ru! 28li.

I -iekeruox wostnsortixer 2irnmors >vrivlrtllnxsn « iosofiliessliod l ^eppick « , Onrclinvn uoff
Oelcorutiouen ür eiolrsriliotrer , gsscfimsctcvoller Autzsütrnurx . Xur Fvffiexeuo Herstellung
bei oieürigeo , «ler (juelitüt entsprsolrsncleu kreisen — Ivb bitte urn clis Loeivbtigung
meiner ütlustsruusetellung . — blustvrbüvbsr , Xostsusnsoblü ^ e uncl Lonfforentvürss

bostonlos — krsnico I-isksrung.
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1 . Beilage
zu 318 der „Nachrichten für Stadt und Land- vou Dienstag, 19, November 1912.

UnpoMiscdrr eagrsbericbr.
zu»ti«n >»»geschenk der de,tischen Städte an den Kaiser.

,i,„ cr Anreguna vk - 'Banerischcil Siadlciagcs wegen eine:
-nnemsanic » Hiiidtgung der deutschen Städte zum siegle
,u »L» ludilaum des deutschen Kaisers folgend , ruinct der Bor

des deutschen Sladtelages an die ibm äuge
„dieudcirqioßercn Städte gegenwärtig die Anträge , ov sic
ü« an diese» geineiusameil Huldigung beteiligen wnrde » . In
qustt » > geiiomnicn >it die ttebcrrcichnng einer gememichai,
IM» Adresse , die in Metall in bochkiuisllcr,scherAtissuhning
^ igesleüt iverden soll . Die vordere MciaUplane soll den
tlci» sadlcr und die « „spräche an den Kaiser tragen , die
,reite Blanc die eigentliche Adresse und die dritte bczw Ruck

seue » >e Namen sanitlicher teiluebnieiiden Sladie , Ter Fi>
»all der Adresse soll sich ferner nur aus die Angabe , das; die
„ deutschen Sladinag vertretenen Siädic » ach dem Wunsch
ki » Kaisers von pcrsönlick-n Geschenkeil absebend ibrc
Dankbarkeit und Verehning durch Stiftung geniemnütziger
^ iniichiungen bezeuge» . Tic Leistungen der einzelnen Städte
werden dann nicht angegeben , sondern nur der Kapitalwert
d«r Gesamtleistungen, Ta voraussichtlich eine snsl allgemeine
jteieiliguna ; u ertvarien stet« , sind die Kosten für diese gemein
Gastliche Adresse für die ein ; el » e Stadt aus etwa Psq.
iur den Kops der Bevölkerung gedacht, Zur Erniitilung des
^ antckapuals sollen die Stadtverwaltungen bis Mille April
«,11 den Kaviialivert der von ituien beschlossenen gemein
nutzigen lLinrichtuugen dem deutschen Ttadietagen Mitteilen.
Ilm weiter besondere Adressen der einzelnen Städte ;u ver
mnden , iverden die ?! amen aller sich an dieser Huldigung
beteiligenden Städte angeschlossen, tvobe , die 'Nantcn der nur
«direkt aiigeliöreudcn Städte » ach Städteverbänben zusam-

« Nlgcsccht werden sollen,
ler D« monstrati »n» marsch der Lussragenrn . Lon-

dou, jd Nov Sechzehn Sufsragetlen , die de » ganzen
Teg vou Edinburg stcr zu Fuß gegaugru waren , um dem
kiemicrmrniskrt Llsquilh eine Petition zu überreichcn.
lügen ani Sonnabrildlrachiiiitlgg init fliegende » Bannern
in London ein , Mrs , de Fonblangue sühne sie und grünte

Menschenmenge, die Spalier bildete , militärisch , so
»ft ne freundliche Zlirnse erbielr . Alle Frauen rrngon
draune TriUichkostümc mit braunem Hut , braunem Gur
,el und braun . n Gamaschen , Ten Schluß des Öliges bil
den ei» verdeckter Wagen , der sie von Edinburg au » de
qleitet statte . Tiefer war init grünen Bändern und No
seilen geschmückt , Bon dem Londoner Stadttril Eamden
! o>vii an schloult die Prozession durch Zuzug der Lon
>a« r Lnssragrriril laluineuariig a » . Ter hauptstädtisch -'
Mzeirichlcr Chapman » iid der Schriftsteller Zanglvill
schlossen siä > dem .'fuge ebenfalls an . Auf Trafalgar Saucne
mirden Red n gestalten , und schliesslich gt»H es nach
Towning Street , wo eine Abordnung der Suffragetten
die Letftion in einem Bestälter den , Sekretär des Premier-
Ministers in dessen Abwesendest überreicht?

siil»mmenst «h eine Leichenwagens nri « der Elektrischen
In der Alsensttaße in Berlin stieß gestern nachnnttag eilt
Leichenwagen mn einer Elektrischen zusanrmen . Ter Lei¬
chenwagen wurde zertrümmert und der Sarg auf die
Tiraße ge sch le u d er t , Die Fensterscheiben der Elck-
tchchen jnkplitterten und einige Fahrgäste wurde « durch
die imderfl,egenden Splitter verletzt,

Rein AnNagen gegen die Aewporker Polizei . Die
aerichtliche Nmersuchung gegen dir Aewvorker Polizei , die
>«l> der Affäre Nosentbal cmgcleitet worden ist,
orm-t noch immer neue sensalionelle Entbüllungen , Ei»
kürzlich » erdafeeter Verbreeher namens Beirsamiu Lcvo er
llöne vor dem Untersuchungsrichter , es gebe Polizei-
agenie » , die nickt imr die gestohlenen Sache»
mir den Verbrechern teilen, sondern selbst vor den
Lausern, denen die Einbrüche verübt iverde» , Wache
steste » , Lev», sagte »ttter seinem Eide ans , daß der
doltzeikomimssar Dougbertt , ihni 75 Dollar gegeben , und
st» ausgesorden stabe, gemeinsam mit zwei anoeren
Peibreehern , die heute im Gefängnisse sitzeu , einen Ein¬
bruch bei einer von ihm genannten Firma zu verübe ».
Ter Einbruch sei auch tatsächlich von ihm und seinen beiden
peltershelsern verübt worden , wobei sie für ca . 30 000 .sk
etrourensedern stahlen . Die Polizei leitete am selben?aqc eine Uniersuchung rin nnd stellte fest , daß die Tür
ttstrochcn worden war , verschwieg aber , daß sie selbst an
»er Tat beteiligt war . Die Beute »vurde nachher zwischen
Ldlizri und Einbrechern brüderlich geteilt.Ein Leuchtiurm von einem Schisse zerstör« , Ei« Kadel-
läearamm airs Adekaide meldet : Montag früh gegen 2
llbr raume das Segelschiff . Drnsdale" bei der Ein'astri , die das Schiff in den Ankerplatz von Semaphore
^me Lotsen unkernahm , an den Lenchtturm von Wonga- stdol ssüdaiistralicn ) an . Das gegen 80 hohe Ban-
^ rk stürzte ein und die beiden Wächter des
<urmcs ertranken,

stlroftstadtbild . Bor einrin Schlächterläden in der'.'ermannstraste i » A'eukölln kam cs am Sonntagnachniit-
Z>l tumultaris chen Auftritten, bei denen der

rlstlachterineistev erheblich verletzt wurde.l >e Pktanlassung hierzu hatte ein völlig unbegründetes
oeruchf gegeben, wonach die nervöse irran des Lchiachter-
MNler .; am Toniierstag eür Tienstinädäwn vor deren
^ tilassung mißstandclt haben sollte . Schon gm Sonn-
üdendabend versammelte sich eine Aken ge von fast iOOO
rkrwnen vor der Tür des Schlächterladens , die eine
^rostende Haltung rinnastin , In der Macht wurden dann" 's rwnslcrschribeii des Ladens zertrümmert , und gestern
mutag versuchten Kinder und stalbwüchsige Burschen ^ durch
A irrlrüinmrrten Scheiben stindurch die 'Auslagen des
rnia „ fei,sters zu plünderu . Als der Meiner stinzukaui,er sofort angegrifse » , von eiiligcii Männern emvor-

^ " rch die Scheibe gestostc » , l5r erlitt hierbei
srsteoltchs Schnittwunden und mustle durch einen Arzt
Kunden werden . Beini Nahen der Polizei zerstreuteum die Menge, so das, cs nicht gelang , der Tater stab"Uslzu werden,

Blutige« Nenkuntre in emenr Leniverger Ease . - Au;

soniitaog in früi ^ r Morgeusiundc kam es , loie telegra¬phiert wird , im KriftaU Eap zu Lemberg zu rincm streit
zwiskten nwhrerrii Studenten und eiiieiii Haupliua » » . Ti
Stukrute » glaubten sict Von deni Lffizier provoziert und
» att- kurzem Wortwechsel zog einer von ihnen eincu Re¬volver und semne aus den Ljjizier einen sedns; ab , der
Diesen in die Swnltcr lras , Ter Hanplniann zog nun seinenTätxl und v .asevle seineni 'Angleiser rinen Ivnestligen ,Hiehüber den Kopf , so das; er sä weivcrletzt zusainnienftür '.ke,Ter sludenl mnstle in Krankenhaus gebrachl Iverde» , Irak-
rend der .Hanptinann ini Olarnisvnlazarell liegt,

vom Landtag«.
B r. l l , 2 8 rntstält die Uebersichien über die Erträgeder Slaatssorftr n im /Tütsleiiuim Lübeck für OIO l >,B v r l , 2 ', » bringt den Bvranschlag der Staatsguts

k a p i t a I ic n ka sse des Herzogtum « für l ! tl2.
B r l l , litt eittstält den Voranschlag des Landes-

k il llnrsonds für INI,' !, der mit ra , 4 'UlttOO Mk , balan¬
ciert , « ür Knllurvorbereitiinizen sind I lO ltto Mk uns
gciuortcn , die fitst wie folgt verteile » : -Amt Oldenburgtiix ^ t l"lk, , Amt Weste,siede !« «xx » Mk, , Amt Barel 8 8, »,,'Mark . Amt Jever 4 <xx, Mk . Anil Brake I «XX« Mk , Amt
Elsslelst -ltix » Mk , Amt Delmenhorst ,

'
,<xi Mk, , ',' lnn Wil

dcsstauscn I7 7lX> Mk, , 'Amt Beäna 2 000 Mk, . .'lmt Elvp
pendnr .z 1.7 000 Mk, , Anil ^ rirsonrste 27 <Xtti Mk, , Sclnil-
znschüssr ail dir >8cmrinden für neue scstnien i,i den
Kolonirgcbieien unter der 'Annastmc , das; bereits stewil
ligir Beträge erst 1012 zur Iastlnng konimen ü>etden,
l '. lXXt Mk,

Port , :ll bctrissi die E r s p a r » » g s k a s se ii ; Birken
seid . Die siaaisregierung beantragt : Ter Landtag wolle
seine Iuitinlmnng dazu erteilen , dast die Stelle des Vcrwal
tcr : die Aecbie eines Iivilstaatsdiencrs gewäön und cincui
wciicren Beamten der Kasse die Zivilstacnsdicnerrcebie bei
gelegt werden können,

Port , w ; cntbält eine Muicilung über Eiscnbatni eirund
sioeks und «leoäiivcverzeichillssc,

Port . :! t : Tic Staatsregicrung bat zu Lasten des Lan
desknltttrsonds für die Summe von t 9 :i7 i20 . A die Bürg
schafr für die von der Staatliwen Krediianstali
Kolonisten gewährten Bau und Meliora
r i o il s d a r l e b c » üvcruomnlcii , Ta » uu uaäi dem Stande
vom ix . v , M . nur »oest nngesäkr 112 tXki , st zur Persügung
stebcii , wird beantragt : Der Landtag wolle die Staaisrcgic
rung ermäcstiigen, zu Lasten des Londcsknliurfonds die Bürg
scstafisleistung für Ban und Melioraiionsdarlchcn an Kolo
niste» der Staatlichen Kreditanstalt gegenüber bis zu einer
wetteren Summe von 700 000 zu ubernelnnci »,

Borl , :u ; cnibält eine Vorlage beir , den Unlvan des
A m t s>g cr i cvr s g c b ä u d c s in !Tbcrstcin und die
Erbauung einer Dienstwohnung für einen Amrsriclncr da
selbst. Der Provrnzialrat des sstürstennims Birkcnscld har dein
Umbau des AmtsgcrictNsgebände » zugcstimmr, dagegen den
21 ei,bau der Dlensrwobmmg abgelebt « . Da es aber m
Sberstem ganz mtherordcittli -b schtvicrig ist , das, Beamre
passenbc Wohnungen erhalten , und weil es uns diesem
cirnnde schon wiederholt Beamten gestartet werden muhte,
anhcrbalb der (Kemeindc Oberstem zu wohnen , so liegt
da» Vorhandensein einer Dienstwobming wenigstens für
einen Niedrer im dringenden dienstlichen Interesse , und muh
die Ttaatsrcgicriiilg auf den Neubau einer Dienstwotnrung
denselben Wen legen , wie auf den Umbau des Dienst
gcbäudes . Ohne das Vorhandensein einer Dienstwohnung
würde ei » verheirateter Amtsrichter bei den obwaltenden
Wohnungsverhällmssen sters das Bestreben haben , möglichst
bald wieder von Oberstein sorlzukommen , In dem dem
Provinzralrate vorgclegtcn Entwürfe findet sich insoweit
ein Vcrsekcn , als es sich um eine Anleihe nicht von 80 000 . A,
sondern voir >>0 000 , lk handelt,

Vorl , 38 enthält Landeskassenieetmnngen für das Iür-
srcnium Birkenseld für 1000.

rwr Sem SrohvrrLogttnn.
D« »ach»r« ck »t» A»rre<tz«»»ent,«,ch«« vrr1ch«« e» Or »stn»I->»ichAO «« »t» MtttkUüN -kN u»tz

S»«r lMM« ft»tz i«r »««»»««n.
Oltz«» tz»rtz , I ». November* Erosthrrzoglichcs Theater , Man schreibt »ns aus

dem Thcatcrvurcau : Es wurde bereits bekannt gegeben,
daß die Obcrammergaucr Passionsspiele in Wort »nd Bild
demnächst hier zur Aussührung gelangen . Heute können
wir darüber Mitteilen , dah die Wiedergabe des Spieles
durch prächtige elektrische Lichtbilder erfolgen wird und der
ganze Inhall durch eine verbindende Dichtung von Fra«
(Geheimer Hosrat Toni von Schuhmacher, Ttttttgarr.
vorgelragen von Herrn Hoffchauspieler Earl Weih, ver¬
ständlich gemacht wird . Welches Interesse man ini Jahre
lOlO den Passionsspiclen cntgcgcnbrachtc , geht aus der
Tatsache hervor , dah über 250000 Personen den Ausfükrun-
gen bcigcwohili haben , und dah den einzelnen Darstellern
ganz enorme Summen , man sprach von l 000 000 . // , vou
amerikanischen Uirternehmern geboten worden sind, » m die
Spiele in aiideren Ländern vorzusührcn . Aber die Be¬
wohner des kleinen obcrbcwcrischen Dörfchens bleiben dem
alten (Kelübde, nach dem das Spiel anherbalv Oberammer --
gans nicht vorgesnhrt werden darf , trotz aller vcrlockeirden
''lnerbietniigeil lren . Das hier im Hosihralcr zur Vorsüh
rung gelangende Lichlspieluniernehmen ist von der (Gemeinde
Oberamniergau konzessioniert worden . Es sinden drei
Vorstellungen statt . Ein « nur für Schüler am Tvnnabcnd-
nachmiltag -t Uhr , und zwei össeniliche Porführuiigen , am
Totensoniitagc , nachmittags 1 Udr und abends 7 Uhr.

i-, Bremer Theater . Da« zur Feier von verhört Haupt-
mann« 50 , iKeduttstag am Bremer Stadttdeater erstmalig
zur Aiissllhrung gebrachte Drama . Gabriel Schilling«
s« lucht " bat bei dem hiesigen Publikum einen starken Eindruck
hcrvorgcrufeu. Der gedankliche oichalt de« Stücke « fesselt « da«
Publikum so , vah es darüber die dramatische Unzulänglichkeit
vcrgah » nd sich ; n starkem Bestall bimeihcn lieh, dessen sich die
Darsteller iin großen Ganzen dnrihau« würdig erwiesen.

In Lache » der sszialdrmokrarischei, Iu ^ ndhfwc» « »

hat der Sonderauoschuh der L a » dw i r t s » a s > » k a m m e r
für Wirtschast« poli<tk eine Emlchltehung gejaht, >n der r»
beißt : . Ein verschärfte» > »d energisch dlirwgeiutirte« Arbkti»
»villigcilschutzgejetz ersäicin« al» da « wirksamste Mittel , die zavl
losen Muß Sozialdemokraten de» Arbeitcriiande» der Willkür
» nd den Vergewaltigungen der soziaideniokratiilven »>Ewerk
schäften zu entziehen » n » so die ungeveiire Macht der Sozia»dcniokralie einzudämmen Ein gemeinlame» . iuiammenwirken
de » dcnlschcn Atbeitgeberbunde« bez , der deutsche » Arveitgrver
verbände und der verschledenen deutschen landwi -stchastttchen
Korprrschaslt» in der atigegedeiien Nichiung würde au» win
schastljchcn und » arionale» Gründen sedr erinedeniwen er
scheinen

" Berein ehemaliger >0 , Dragoner Ein Toppelses
seien ? geilet» abend der Benin clieinaligcc 10 Dra
gvticr int Scinttzcnlwf zur Wundrrburg . sein l 0 , Slis
tungsscst und den 00 , Geburtstag de « Gropbet zog « . Ein sehr zahlreiches Publikum war der Ein
ladung gefolgt , cs waren inindenens 700 Personen an
ivescn .' . Sehr stark war das 10 Tragvnerregimenl ver-
irclen , Ter Kommandeur desselben , Lbernlrutnanr von
Preinitzcr, und eine große Anzahl Offiziere nahmen
n . a , daran teil . Ebenso itark war das » nterosfizierkorpsdes Negiinenls erschienen , Tie Kapelle des l ! » Trrigoner
regimenis unler Leining des Mnnkmemers Mcve r sreüte
die Konzercinusik , 'Mil dem 2NarscI >e „Treu zur Fahne
ivnrde das Fei , eröffnet , Ter erste Borsitzende des Beieins , Sekretär Hummel, begrüßte die erschienenen Gas»
woraus bas Lied „ Siimint an init Hellem, hohem Klang"
gesungen ivnrde , Ter Ehrenvorsitzende des Berein « . Obern
a , T von der Marwitz, hielt die Festrede : er führteaus . das; der Grvhhcrzog deni Tragoncrvevein ganz de
sonders gewogen sei , was wohl zu ven'lrhen sei , da ceselbst akliv ini Tragonerregiinrnl Nr , 10 gewesen sei und
sich im Negiincnl stets sehr wohl gefühlt habe , Ser Berein habe zahllose BeNieisc des Wohlwollens des Groß
Iterzvgs bis ans den ^ urigen Tag elchallen . Er schloßmit einem Hoch ans den Großherzog : die Teilnehmer
sangen stellend „.Heil dir , v Oldenburg "

, Tie <besang«
atncilnng des Vereins Friedrich 'August unter Leitungdes Herrn Woltereck trug mehrere Licdei
vor , „ Sal ' liarfeier "

, „ Tas Vaterland "
, „ Srunnbeschwö-

rung "
, „ Tie Troinpcie von Grabelorre "

, „ In einem kühlenGrunde " nnd . Das Erkennen " , Die Lieder wurden
sebr g » r vorgcrrage » , man böne darüber » ur ein« Stimmedes Lobes , namentlich gefiel das Tongcmälde . Die Trom
Pete von Gravclollc " von Friedrich Bcgar , In cincc'Ansprache seicric Gemeindevorsteher Dan » eman n da«
Dragoner Ncgimenl 'Nr, lO nnd sein Ofsizicrkorp« und
brachte ein Hoch auf dasselbe aus . Ter Kommandeur de»
Ncgimcins , Obcrsilcninani von Preinltzer. darrktc ihm
herzlich und brachte ei » Hoch aus de» Verein ehemLliger 10.
Dragoner ans , 'Nachdem die Kapelle noch mehrere schon-
Stücke , wie Eva Walzer von I . Gilbet ! . Iuvei -Ouverrürr
von Ein , Bach , erstes Finale aus der Oper Lodengrin vonN , Wagner usw , zu Gehör gebracht batte , dankte der erste
Vorsitzende alle» Mirwirkenden für ihre sreundliche Hilrcund bat , den Saal zu räumen , damit »er jetzt folgende Festball sofort beginnen könne,

* In Ester» Restaurant tweiher Zoali smdetl auf mebr
fache Anregung an , Vuß und Benage zwei Konzerte stattDie Musikstücke sind deni Tage entsprechend gewählt . iS , Ins >* Der Holzarbeitervrrstand t Fastlstelle Oldenburgt begeltt
sein 27. SiisttingSfest Freitag , den 22 , November, im . Linden
bos "

, bestehend in Abcndnnrerbaltung unter Mitwirkung der
freien Turnerschast Oldenburg und nachfolgendem Feftdall.

* Eversten, IS , Nov, Großherzog « GcburtStag
wnrde hier von verschiedene » Vereinen durch Festlichkeiten ve
gangen. Der . Verein ehemaliger 01er in Eversten" beging
diese Feier bereit« am Donnerstag in seinem Vcrcinslokal . Zur
fröhlichen Wiederkunft" bei zahlreicher Beteiligung . Der Kri»
gcrverein der Landgemeinde Oldenburg und der Kriegerverein
Eversten hatten am Sonnabend in ihren Vcreinrlokalen beson
dere Veranstaltungen arrangiert , die sich edenfall« eine « guten
Besuche » zu erfreuen Hallen,

h . Delmenhorst, l8. Nov, Bei einer Fretragabend im Tier
gattenbotel vom Verein der Landwirte verarrstalrelen Bal
scsstichkeit kam es zu einer blutigen Schlägerei, und
zwar , wie verlautet , um ein Paar Pantoffeln , Einig« Hand
Wetter an» der Umgegend hatten im Tiergattenrestaurairt et
wo» getrunken, Ai« sie ihr Rad besteigen wollten, bemerkte der
eine , daß die von ihm gekauften Panrosfcla fehlten. Er ging
in« Lokal zurück und erklärte, daß einer der Bauern die Pan
tosseln genommen Hab« Sofort war die Reiberei fertig. Einer
der Handwerker zog sein Mcsser und stach dem Landwirt
Brügge mann in Holzkamv in die Brust Die Verletzun
gen waren so gefährlich, dah er sofort in» Krankenhaus ge¬
bracht wurde , jedoch so« Gefahr für sein Leben nickt deitchen

SI Elsfleth . 18 . Nov , Der hiesige Kriegerverein
feien « gestern abend im . Tivoli " hieÄelbst sein diesjährige»
Lrif t u ngsfest und Grohherzogs Geburtstag
durch theatralische Anffnhrungcn und nachfolgenden Ball,
tvelcbe 'Veranstaltung ein sebr zahlreiches Publikum an
gezogen batte . Das dreiaktigc Lustspiel . Der Pechvogel"
wurde mit Geschick gespielt und fand vielen Beifall , Au»
'Anlaß des SttstmtgSfestes wurde ' etwa eine Stunde vor
dieser Feier im Vcreinslokaic »Achnitz Hotels folgenden sS
Mitgliedern des hiesigen Kriegerverein « das Bundes-
ab zeicken für 25jährige M j t g l i c d sch a s, »er.
liehen : Wilhelm Abrens Ncucnscldc , E , G , Battermann-
Obcrrege , Fr , Beckmann Lienen , Heinrich Eassevohm Brake,
Hinricb Drieling Deickftücken , Ioh , Grabborn Varel , Georg»
Hede Lienen , H . Hiümer daselbst , Hinricb Kröger Oldenburg.
Wilhelm Maas 'Ncue»sclde, D . Sölekamp daselbst, Hrnrich
Schröder Geestemünde, Fr . Stolz Nencnseidc. »Brhard
Schröder Neuebclmer , Ehr . Schröder Deichstüeken , (8«« rg
Diembscn - Lienen . G . Speekmann Funs Hansen, GerharE
Bödeker, Fr . Brenicr , Hiirrsch Freese , Wilhelm Glairdtrop
Hinrich Haasc , Dredrjäi Ianvcn , Hermann Ianhen . S.
Kmchcn, Berrryard Köhler , .Hnrrrch Koopmann . Iostem«



KOglr, Fr Lange , Paul Mener , G . Nedderßen , Johann
Nrrnaver , D . Oftermann , Ehr . Pclcrsen , Th . Ruvkd»n>er,
Johann Röfer , H. Seghorn , Jobaun Suwuberg , I . H.
Stege , D . Sturm , Dr . Sreenken , Karl Tegeler , Hinrich
Wernberg , Joharm Wienchs und Johann Wcnke, die letzt
genannten 28 Mitglieder in Elsfleth.

KIrlnirlnilerdewahi'lcduIe»
Wie in deir früheren Jahren , so siiedet auch in diesem

Jahre der bereit« erwähnte Verkauf zum Besten der Klein
kinderbewahrschule an der Wallstraße im Kasino stati, und
zwar am 5 . und 6 . Dezember , morgens von ll bi« 2 Uhr.
Die Unterzeichneten Damen richten daher an die Freunde
und Gönner der gemeumütziaen Anstalt wiederum die Herz,
liehe Bitte um Unterstützung de« Unternehmens durch Ucber.
sendung von Verkaufsgegenständen aller An , wie Hand¬
arbeiten , Eßwaren , Eingemachtem , Obst usw . Dank der
Tätigkeit zahlreicher Damen in den oberen Räumen der
Bewahrschule sowie in eigener Häuslichkeit biete, sich Ge¬
legenheit zum Ankäufe hübscher und nützlicher Weihnachts¬
geschenke , Wäsche und warmer Kleidungsstücke für Arme
und Bedürftige . — Es wird sreundlicvst gebeten, die Eß-
waren an den genannten Tagen von morgens 10 Uhr an
ins Kasino zu schicken. Zur Erleichterung bitten wir
höflichst, die Gaden nach Möglichkeit zu taxieren.

Frau Geh . Staatsrat Mutzenbecker, Ganenstr . H,
Frau Bankdirektor Thor ade, Bi - marckftr. 23.
Frau Rechtsanwalt Lohs « , Unter den Eichen 18,
Frau Karl Mahlstedt, Gottorpstr . 25.
Fräulein Behrmann, Oscnerstr. 11.
Frau Dr . Ritter, Auguststr. 41.

Sport.
* Oldenburger Fuftballsport . Der letzte Sonntag

brachte uns eine kleine Ücberraschung : Germania II ver¬
lor gegen Viktoria I, Varel , mit 2— 0 Toren , wider Er¬
warten , allerdings mit einer etwas geschwächten Mann¬
schaft. Das zweite Spiel fand in Osrrrnvurg beim Schüxe»-
hof statt zwischen Fußballklub Osrernburg I tzegen Sparta I,
Emden . Wie vorauszusehen war . gewann Liierndurg mit
4— 1 Toren nach interessantem Spiel . Für Buß - und Bet¬
lag sind folgende Spiele festgesetzt : Fußballverein Ger¬
mania I! spielt in Lsternburg gegen Fußballklub Union I,
Osternburg ; Fußballklub Spiel und Sport II , .Delmen¬
horst , spielt in Barrl gegen Fußballklub Viktoria I , Varel.
In Wilhelmshaven findet das wichtigste Spiel der Früh¬
sahrsserie für Wilhelmshaven stau und Fußballklub Frisia
steht deul Marine - Sportklub gegenüber . Sämtliche Spiele
beginnen von jetzt an um 2 .20 Uhr mit 20 Min . Warte¬
zeit . — Städtespiel .' Delmenhorst - Oldenburg
gegenWilhelmshaven. Das Retourspiel findet nun¬
mehr am kommenden Sonntag in Delmenhorst statt , und
zwar ist die Oldenburger Mannschaft wie folgt ausgesucht
und aufgestellt : 5 Spieler Germania , Oldenburg , I Spie¬
ler F .-K . Oldenburg , 2 Spieler F . -K . Spiel und Sport,
Delmenhorst , und 1 Spieler F .-K . Lsrernburg . Alles twr
die besten Kräfte , und es steht ein großartiges Treffen
bevor . Alle anderen festgesetzten Spiele fallen für den
Sonntag aus.

Zu der Frage eine« Rhein Nordsee Kanals . Berlin,
17. Rov . Der Verein zur Förderung des Baues eines
Großschifsahrtsweges vom Rhein zur deutschen Nordsee hielt
im Abgeordnetenhaus «: unter dem Vorsitze des Abgeord¬
neten UnierstaatSsekretärs a . D. Fritsch eine mehrstündige
Sitzung ab . Der Ingenieur Joseph Rosemeyer aus
Köln entwickelte in einer glänzenden Darstellung sein Pro¬
jekt eines Rhein -Rordsee-Kanals , dessen Einzelheiten be¬
gannt sind und das als Broschüre schon erschienen ist Nicht
nur zahlreiche Vertreter von Handel und Industrie auS den
veteiligten Gemeinden , sondern auch viele Abgeordnete
wohnten dem Vortrag « und der anschließenden Besprechung
hei . In ihr wurden die Einzelheiten der Projektstudien
in dem Sinne einer eingehenden Kritik unterzogen , daß
diese Kritik als Unterlage für die weiteren Arbeiten eines
technischen Arbeitsausschusses dient , der gebil¬
det wurde . Geheimrat Dr . Neben DuMont , der Vorsitzende
der Kölner Handelskammer , Gchcimrat Menck von der Han¬
delskammer Altona , Geheimrat Fürbringer aus Emden,
Ministerialrat Geheimer Baurat Professor de Thierry vom
Ministerium der öffentlichenArbeiten und andere entwickelten
die Ziele des Vereins für dieses junge Werk und gaben
Ingenieur Rosemcycr Gelegenheit zur weiteren Stellung¬
nahme über die technischen Grundzüge des Projektes und
die Frage der Rentabilität . Mit Befriedigung konnte Unter¬
staatssekretär a . D. Fritsch als Ergebnis der Arbeiten fest-
steilen, daß man einen guten Schritt auf dem Wege zu den
jetzt möglichen genaueren Vorarbeiten vorwärts gekom¬
men sei.

Ertappter Saccharinschmuggler . Zürich, 18. Rov.
Ein Passagier des Paris Wiener Schnellzuges , der sich durch
sein sonderbares Verhalten verdächtig gemacht hatte und
deshalb beobachtet wurde , sprang in der Nähe der Station
Zürich von dem in voller Fahrt befindlichen Schnellzuge ab
und blieb schwerverletzt neben dem Gleise liegen . Eine
Untersuchung ergab , daß der Reisende mit Hilf« eines
Komplizen die Abortwände im Zuge losgeschraubt und hin¬
ter diesen große Menge,» von Saccharin verborgen hatte , um
dieses nach Oesterreich zu schmuggeln.

> us ein» Kuh gelandet . Eine überaus humoristische
Verhandlung fand vor drei Tagen dor dem Zivilgerichts-
nofe zu Fornham in England statt . Der bekannte Aviatiker
Mr . S .

'F - Ilodh 'wurde auf den Wert einer 'Kuh verklagt,
Sie er beim Landen mit seinem Monoplan auf den Gründen
beim Orte Code erschlagen hatte . Der Kläger gab an , daß
er von berRegierung da » Recht gepachtet hätte , auf den er¬
wähnten Gründen Kühe und Ochsen grasen zu lassen . Er
Wh Mr . Codh über die weite Ebene mit großer Schnellig¬
keit fliegen und Plötzlich st, dieser aus der Luft im raschen
Tempo herabgestiegen, wobei er aus dem Rücken der Kuh lan¬
dete und ibr das Rückgrat gebrochen bade . Der Richter
fragte : »Wird es bestritten, daß die Kuh ihren Tod durch die
Schuld de » Monoplans erlitt ? " Hieraus erwiderte der Ver-
<reter von Mr . Codh : »Wir behaupten, daß die
stuh einen Selbstmord begangen Hai."
Diese Behauptung erzeugte im Gerichtshof« einen Sturm
von Lacken. » Wir behaupten Weiler," sagt der Anwalt,
»daß die Kuh in den Monoplan liinE.ugclauscn ist "

» Da-
WÜNKM Mich KL» tzs Klch tMkcroxüeiuftch.

" kirr dr , Lich¬

ter unter abermaligem Lachen der Anwesenden Der
Beflügle gab hieraus selbst an , daß er von einer Höhe
von Ott dis 80 Fuß herabgestiegen sei und zu dieser
Zeu die Stelle frei war . Erft als er gelandet hatte,
bemerkte er, baß er »aus einer Kuh saß " . Ein Zeuge
gab an , daß dt« Kuh durch den Monoplan erschreckt würbe
und denselben im Galopp angrifs . Schließlich kam der
Richter zu dem Urteil , daß nach dem gegenwärtigen Stand«
des Luftschifsbetriebes « ine solckw Landung auf dem Rücken
einer Kuh aus Gefahr de » Luftschifsers zu erfolgen Hab« ,
und aus diesem Grunde müsst Mr . Codh zur Zahlung
von 18 Lstr . verurteilt werben , ohne daß er dem Aviatiker
irgend eine Nachlässigkeit Vortversrn könne.

Ein geistlicher Prügeitzeld. Straßbutg,l8. Nov. Der
bekannte Abb>: Aaßhauer, der im Nebenfach Redakteur ber
»Lber -Elsälsischen Lanveszitung " ist und sich mit seinem rabiaten
Auftreten in politischen Versammlungen im Elsaß einen ge¬
wissen Namen geinacbt hat . halte jüngst gegen die . Mülhäuser
Volkszeitung" einen Prozeß angestrengt. Die Vorgrschichie des
Prozesses war nicht ohne Interesse . Faßhauer amtierte bis
vor kurzem in Pfastatt bei Mülhausen als Vikar, und die sozial¬
demokratisch« . Mülhäuser Volkszeitung" hatte mitgeteilt , daß
Faßhauer « in Kind im Religionsunterricht derart geprü¬
gelt habe, daß es ein Ueberbein davontrug und nerven-
krank wurde . Zum Beweise seiner Unschuld hatte der Na¬
gende Abbö ungcsäbr 202chulkinderalsZrugen laden
lassen. Die Beweiserhebung ergab , daß d«» Kind an dem frag¬
lichen Tage tatsächlichmit einem Stock so brutal geschla¬
gen worden war , daß e « mit hochgeschwollenrn . blutunterlause,
nen Händen weinen nach Hause kam . Das GeÄcht verurteilte
beide Angeklagte wegen formeller Beleidigung de » Preßkaplans
zu 20 .kl Geldstrafe, sprach sie aber wegen verleumderischer Be-
leidtgung frei. Sin wenig verdutzt verließ der geistliche Prügel-
Held den Scrichtssaal.

KirrrSgrst -rk
von » Werlpapiei ., -Karen - und Geldmarkt.

Zur Herabsetzung der Spirituspreise . Die Spiritus¬
preise sind nunmehr seitens der Spiritus zentrale um 4 -4k aus
65,50 .K ermäßigt worden . <Vgl . unsere kürzliche Notiz .)
Allgemein war eine Preisermäßigung von 4,50 >sk erwartet
worden . Tie Herabsetzung erklärt sich durch die wesentlich
größere Kartoffelernte dieses Jahres und die damit ver¬
bundenen niedrigen Rohstoffpreise. Trotz der Reduzierung
ist die jetzige Notierung immer noch sehr hoch , und es ist die
Frage , ob die Spirituszentrale diesen Preisstand längere Zeit
aufrecht erhallen kann. Berücksichtigenmutz man bei einem
Vergleich mit früheren Jahren , daß sich infolge der höheren
Verbrauchsabgabe , die in obigen Preisen nicht enthalten ist,
der Spiritus für die Verbraucher wesentlich teurer stellt, als
vor 1911.

Serbische Finanzen . 4 ^ prozentige steuerfreie
serbische Staatsanleihe von 1909. Die Ein¬
lösung der am 1 . Dezember fälligen Zinsscheine dieser An¬
leihe erfolgt unter Umrechnung des Franksbetrages zum kur¬
zen Pariser Kurse in Berlin bei der Berliner Handels -Ge¬
sellschaft. — Serbische Anleiheversuch « . Nach
einer Pariser Meldung der »Frkf . Ztg ." versuchte Serbien,
bei der Banque de Paris eine Anleihe aufzunehmen , aber
ohne Erfolg.

Vom Baumwollgarnmarfl . Auf dem Baumwollgarn¬
markt trat nach dem vorwöchigen ungemein lebhaften Geschäft
eine kleine Abschwächung ein . Die Garnpreise stiegen trotz¬
dem um 1—2 Pfg Pro Pfund.

Zum Wagcnmangel in de « Kohlendistrikten. Der Wagen¬
mangel im Nuhrgebiet hat sich fast zur völligen Verkehrs¬
stockung ausgewachsen . Der Güterverkehr stockt im ganzen
Jndustriebezirk derart , datz zahlreiche Werke im Sauer - und
Siegerland wegen Mangel an Brennstoffen bereits zu größe¬
ren Betriebseinschränkungen gezwungen sind, die sich leicht
zu zeitweiligen Betriebscinstellungen ausdehnen können. —
Gestern stieg die Zahl der fehlenden Wagen schon aus über
12 500.

Zaatenstand . Nach dem Saatensiandsdericht des deut¬
schen Landwirtschcrstsrats hatte die Witterung in ber ab¬
gelaufenen Woche im allgemeinen einen etwas milderen
Elmraktcr , auch die Niederschläge waren weniger zahlreich,
aber die Arbeiten auf den Feldern kamen wegen großer
Bodennässe nur langsam vorwärts , üamentlich das Ab¬
fahren der Rüben ist mit großen Schwierigkeiten verbunden.
Ebenso wie für die Feldarbeiten wäre für die sungen Saaten
noch ein? Periode milder Witterung sehr erwünscht . Nament¬
lich die Weizenfelder machen noch einen sehr rückständigen
Eindruck . Der Roggen , der auch lange Zeit zum Aufgehen
brauchte , ist gegen andere Jahre im Wachstum zurück und
konnte sich bei der naßkalten Witterung bisher nicht in
gewünschter Weise bestocken , doch werden namentlich die
früh bestellten Saaten ber meist dichtem Bestand als gesund
und entwicklungsfähig bezeichnet.

Preisrückgänge am belgischen Eisenmarkte . Der Eisen¬
markt erlitt in letzter Woche ein « weitere Absckstvächung, und
die Ausfuhrpreise für Flußstabesten sanken um ' 1 Schill,
auf 0 Pfund Sterl . 1 Schill , bis 6 Psd . Strrl . 2 Schill.
Ferner ermäßigten sich die Preise für Schweißstabeisen auf
ft Pfd . Stert 4 Schill , bis 6 Psd . Sterl ft Schill . , für
Feinbleche auf 7 Pfd . Sterl . 1 Schill , bis 7 Pfd . Sterl
ft Sckill . Die Inlandspreise blieben völlig unverändert und
die Gesamttcndenz trotz leichter Preisabschwächungen fest»
bei regelmäßigem SvrMkattonreingang.

Berlin , 18. Rov . Geldmarkt unverändert . Privat-
diskont 4^ Prozent , tägliches Geld 4^ Prozent.

Berlin , 18 . Nov . Anlagcmarks ruhig
Berlin , 18 . Nov . Börse heute schwach.

Arutzerstr Tchlußkurse.
16 . Nov. !l8 . Rov,

Diskonio 184,25 183,37
Deutsche 250.75 249,62
Handels 165,75 165,—
Bochuw 217,25 215»50
Laura 1K7Z7 166,25
Deutsch-L. 176 .— 174,75
Harpen 186,50 185,62
Gelsen 196 .25 194,75
Kanada 267,50 267,50
Paket 155Z7 153Z7
Llovd 122,12 122,13
ivroz . Russen 89,25 89,—
Aordv . Wolle 148L,j 147,50
Lenden ftst . ruh »«.

« «r- berichte der Oldenburger Banken
vom 19. November.

Oldenburgisch « La»dr« ba»k.
« ft Filialen in Brak». » nrg a. F » vurgbamui . Kloppend» ,.
EMin, Lnakendrück, Barrl , Vechta , Vegesack ». W» tzelm«hö»el

Li « Kurse verstehe » sich ftrtbteiheuh und Provision«^
« Au , « « la»,

4proz Oldenburgisch « kons . Siaatsanleih » ^ ,
von 1909, unkündbar bi« ISIS . 98,20 ,_

4pEt . Oldenburg , kons . Staawanleihe von '

ISIS, unkündbar di « 1S22 . 98L0 — —,
Sti-proz. Lldenb . kons. Anleihe mit ganzs.

, . .
Ssiproz . dergleichen mit Halbs . Zinsen . , 87,—
Lproz. dergleichen.
Sproz . Oldenb . Prämirn -Obltgat . tn Pcoz . -
tproz . Lldenb siaatl Kreditanstalt Obliga¬

tionen, Rückzahlung dt» 1922 au- geschloss.
4proz. Lldenb . siaatl. ttrediranstal , ubliga-

livnen, Rückzahlung bi » 1S17 aus ge sch tost . SgAj M v>
4proz. Oldenb. siaatl. Kreditanstalt Obllga-

tioneir, Gesamtkündigung zunächst aus den
1 . Oktober 1913 zulässig . S8L0 —

zzs-proz. Lldenb . siaatl. Kreditaustalt-Lblt-
gationen. mit Halbs . Zinsen . . . . . .

«proz. Llvend . Stadtanleihe von 1S0S, ver¬
stärkte Tilgung btS 1919 ausgeschlossen. .

4vro ». Buljadinger Amtsverb . -Eisenbatziianl.
v . 1909, Stückzahl , di« 1919 ausgeschlossen gg^ g

4proz. LandesveroandSanleihe des Lldenb.
Fürstentums Lübeck v . 1912, unkdb . 1924 ggLg

cproz. versch . Oldenb. Amrsverbands - und
Kommunalanl ., Rückz . b . 1S17/23 ausgesch.

4»roz sonstige Lldenb . Sommunalanleiben S8.25
z^ proz. sonstige Lldenb . » ommunalanlethen gg,—
zproz. gar . Emtn - Lübecker Prtorit . -Lbliga-

tionen l . EM. . 98,50

9920

92.-

96L0

«7ft>
87^0

99.71

« .71«ft

77,SO
99.-

78,15

9s
'Ä

— SS,80

98 .- SS«

4pro». Deutsche Reichsanlerbe. unk . di« INS lM >lk> 10U5
zziproz . Deutsche Reichtanleihe . . . . . 88,85
bvrvj . dergleichen . . 77,60 78,15
4proz. Preuß . kons. Anleihe, unk . bi« 1918 , 100,10 10065
SV- proz. Preuß . Ions . . . M,10 8865
gproz. dergleichen . .
4vroz. Schwarzburg -Sondrrshausee Staats-

anleihe von 1910 , unkündb. 1915 . . . .
4pEt . Rhetnprovtnz Anleihescheine Ser . 37
4proz. Westfälische Provinztal -Anleihe, un¬

kündbar bis 1S2S .
4proz. Wilhelmshaven«* Stadtanleih « von

1908, verstärkteTilg , bis 1918 ausgeschloss.
4proz. Alronaer Stadt -Anleihe v . 1911, un-

konvertierbar bi« 1925 . —
4pEt . Hagener Cradtanleiye von 1912 , un-

konvertierbar bis 19N . —
— Euttn - Lübecker Eisenb.-Prioritäts -Obli-

gaiionen II . Em . . 98.—
«pro». Frankfurter Hyp.- Kredtt verein -Psand-

brtese , unvrrlosbar u. unkündbar bis 1919 . 98 .—
«pro». Preuß . Boden - Kreditbank- Psandbriese,

uükuwbar bis 1921 . . 97 .70
4proz. Hamburg . Hypotheken- Bank-Psandbriese,

unkündbar bis 1921.
sproz. Preuß . Pfandbrief - Bank- Hypotheken-

Psanbbriese , unkündbar bis 1920 .
«proz. Schwarzburg . Hypotheken- Bank-Psandbr,
4proz. desgleichen, unkündbar bis 1921 . . . .
4proz. Jütl . Psandbriese , tn Dänemark Mündels.
«proz. kopenh . Psandbr , tn Dänemark münds.
4 >-proz. Deutsche Lisenb.- Ges . Obl ., rckj. 105
«proz. Eisenbahn - Bank-Obligatione«

98Z)

98.-

9SL0 98«

9820
95V0
98.-
92 .70

9120

S8L0
96,10
98A)

Sk«
96L0

100«
97 .-
97.-

93.7«
I«h«

168L0 189,70
30 .465 20L7

4.23S

4proz. Eisenbahn Rentenbank-Odligationen . .
«proz. Gelsenktrchener Bergwerksges. Schuld-

verschreib ., unkündbar bis 191S . 9320
4Vaproz . Mtdgard -Obligartonen . rück». 1l» Pr . —
Kurz Amsterdam für fü 100 tn üst , , ,
Kurz London sür 1 Lstr . t» M . , , , ,
Kurz Rewyork sür 1 Doll, tn üll . 4L0
AmerUanischeNoten sür 1 Doll, in M . . , , 4 .185
HolländischeBanknoten sür 10 Gulden tu . , , 8 87

Diskontsatz der Deutschen Reichsbank 6 Prozent.
Darlehnszins der Deutschen Reichsbank 7 Prozent.

Okdenh »rxisch« Lp«r. »mft krih-B«ck.
Ankauf » erftatz

. PE». M.
I Mündelstcher.

ilpro». Oldenb. » onsol« . Rll» " ». ISIS ausg . ggLO —
4pCt . do. Rückz . b . 1S22 ausgeschlosien V8L0 —^
SZiproz. alt« Oldenb. Kons » « . . 87,—
8 /̂rProz . neue Lldenb . Sonfols (Halbs . Zinsz .) 87,—
dproz. Oldenb. Konsols . . — —,
4proz. Oldenb. Staat !. Krrdttanftalt -Obligat.

von 190«. Rückz. bl» 4. Januar 1917 ausg.
«proz. Oldenb . Staarl . Kreditanstalt - Obligat.

von 1810 , Rückz . bis 1. Juli 1922 ausgeschloss . ggLg
stproz . Oldenb. Siaatl . Kreditanstalt - Obligat,

frühestens kündbar zum 1 . Oktober 1913 . g8H0
izzproz . Oldenb. Staat !. Kreditanftalt -Obligat . 02»—
stproz . Oldenb. Prämien -Nnleth« . . —
4proz. Oldenb . Stodt -Anlethe von 1909, un¬

kündbar bis 1919 . . ,
ltproz . Braker Stadt -Lnleihe von 1911:

Serie l . rückzahlbar am 1 . Mai 1921 .

87L0
S7A>

98P0 SSLO

S8MI

SS .70

SS,-
9LW

9».-

98^ 0
Serie ll . Rückzahlung bi» 1921 ausg . g^ SO —

4proz. Buljad . Amts .-EIsenb. -Anl ß Rückzahl. "

98« 9A-

90.- s»M
98^ 0 98M

98LS

«pro, . Delmenh. StadtaM . v . 190? <9 x bis
«proz. Heppenfer Stodt -Anleihe i 1917 'IS
«proz. Rüstringer Amtsverb .-Anl. I ausgeschl.
«proz. sonstige Oldenb. Kommunal-Anleihen. ,
8i9proz . Oldenb. Kommunal-Anleihen . . . ,
«proz. Eutin -Lübecker PriorttätS -Lblig ., gar. ,
«pro, . Deutsche Reick,-Anl. . Rückz. b . 1S18 aus » 100 .10 100A
SlHproz. Deutsche Retchs-Anleth« . . 88,10 8SF5
»proz. Deutiche Rerchs-Anleih« . 77F0 78,15
«pro». Preuß . Konsols, Rück» b. ISIS ausgeschl. ioo 10 100FL
^ ?I.

°
^ fub^

K °ns
°
°l

'
.
°
!
' ' ' ' '

«pro». Bremer Staats -Anleth« von 1911. Rück-
»ahluna bis 1921 ausgeschl»ff«»

«proz. Wtlhelmshavener Stadtanlethe , unkünv- 96LO
bar bi« isi > ,

«proz. M .-Gladbacher Stadt -Anleihe von 1911, 98.—
Rückzahlung bi » 1836 ausgeschlossen . . .

Ikpro » Königsberg«! Stabt -Anleih« . . . .
^ N . Aich , mündelstcher

stpro ». Jütlänvische Psandbriese, Serie V. ft,
Dänemark mündelsicher.

«prô Psandbriese der Mecklenb . Hhp.. u. Weck-
selbarck, Ser . VIl . Rück», bi« ISIS ausgeschl.

^Pl ^ndbricse d . Preuß . Boden Kredl«.« ki ..Bank, Ser XXVUI . Rück», b. 1921 ausg.
"

« ttien^ aM
^ ^ " bbriese der Preuß . Htzpot ^ - 97.10

^ tt,
°
en B°n̂

'
d ' Er - Priuß . Hypoth.: , 01 .70

*

«pro, . Dcmsch .Allantische
'
relc

'
gr.H -ligaii - nen 86 .20 86.75

gxroz. Bkklister Hochhahn-Oblig -, Rückzahlung ü2S5 Ab»

88^ 0

02.70

96 .70

93S
i

97--

07.40
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M r«v «uSgefchtchf** . « . » « » « » «// ^««Nrcheaer Bergtoerkt̂ diigotto»«».
EktHlun , bl « ISl « - uSaeschl offen . . .

, A ^ », . ni ° ». . « . ' -. cv . .
g^L .'L»rL^ - -

L2,5
"

old «a » . « laotzütt - Priari

1« PL
HU>. 102

!«» , U» .

94.- SllS

93L8 88.7b- .- 1« . -
100,- lOchbo

» <- « 50

80 .— » HO
28»

ügchll —
168Z0 184.70
28 .1K5 38^ 3
4L8 1LS50
1.18k« —.^
16I7 - .-

ITS.iopCt « .
55p« t . G.

6 Proz.
Proz.

" ^ »ttgatione » , Rückzahlung 182 , , , , ,

« I, « Perba « für k >00 »« ^ k. . . . . .
7Q, Seadon für 1 Lstr tu ^ l . » « « ,, «
rL Lew » °n für 1 Do », in ^ l . . . . . .
! «» üsiillche Roten für 1 Do » ln 3« , , ,
8 § >d Banknoten für 18 Gulden in . . ,
^ »a legten vertu « » « all « nottertear
^ > epa -. unL Le.h- Battt -Lttien
T̂ Tgilenbuttcn Ältiea (Lugustfehn)
^

VeckneldiSkon , der Teutfckwn Reübsbaick

r - ttehnckzin » der Deutschen Nerchsbank 7

Bremen , 18 . Nov . ^ ,

Brumwolle stetig . Upland middling loko 62 ^ ^ tdor.

« . 6? >4> 5f ) . ^ Kalke « behaupte «. — Schmal , fest . Tubs

girkin « 61 Doppeleimer 62 H.
Berlin , 18 . Rov . Frübmarkt . ( Amtliche Nolwrungen .)

u^ ien loko inländischer 188 — 288 ^ l frei Wagen und ab

gadn. — Roggen loko inländischer 171 - 174 .58 frei
« a- m und ab « ahn . — « erste . leichte inländische »Mutter,

itp« 182—288 , schtvere do . 182 — 288 , Russische und Dona«

imdt 161—165 , do . schwer 168 - 176 . 41 frei Wagen und ad
«alm . — Mail , weißer Ratal 198 — IS3 , runder 152 — 155
. irei Lagen . — Hafer , inländischer , mark ., meckl , poernn . ,

k«s . schles -, gut 197 —210 . do . mittel 188 — 196 frei
« « en >md ab Bahn . — Erbsen , inländische und russische
r « tenoa « , mittel 177 — 18« , seine Taubenerbfen 190 - 198

1 - Weizenmehl 86 loko 25 — 28L8 ^ l . — Roggenmehl 8
^ i loko 21,68 —23 .76 . 41. — Weizenklet « . grobe und feine
1150 - 12 ^ l . — RoggeuNeie 11,58 - 12

^ ieymärltte.
Üblicher GiehmarktSbericht vom IR . November ISl » ,

^lislzegkbe» »on bei Verwaltung bei ftadtbremtsLen Lchlachthoseg
iiiiter Mitwirkung hiesiger Btekkommtsstonttirweu.

IMnei : l ! 3 Ockfen. 26 Bullen , 56 Quenen , 118 Kühe, 37 Kälber,
i: > bchaft . liri Lckweine.

Siotrerung« für 50 Lg Schlachtgewlcht.
Rinder:
« . Lchsen.

S-AUtitize - autgeniästete höchsten Schlacht» » »« . im _

» 1er von 2X « Jahren . 86- « 8
Jlrtschtge . »tcht »all autaemaftele . un Liter »»» IX —1

Jahren - nb «klar« »all »u«ge» ästr»« . . . . . . . . . 84 - »->
Mitztg genährt « ,u»g« und,u , genährt « titare . »7 - 8i
Daring gmthrte ,«de» Li »«, » . »8 — , r

d Bnl e»
volisteiichtg », autgemöstete höchste » Schlachtwert im» .

Hier »an S—S Jahren . » s — 88 ^lt
Bollsleischige. nicht antgrmasiete junge »ud »utgemistel«

»ltere . »8 - 84
Mäßig genährte jede» « lter « . . 78 — 88
Gering genihrte reden Liter » . — ^ll

O . Quenen lJuvgrinder , Färsen ).
volNeischige , »»«gemästete höchste » Gchlachtwert« . . . 8b— 87 .4t
Mäßig genährte . 80— 8«
Gering genährte . 76— »8 ^ t

v . » üh«.
Pollflrischtge , au »g«» äftet« höchste » Schlachtwert «, t»

Liter von L — 5 Jahre » . 82— 84 U»
Lolllleischtge, nicht auggemüstete sung« mrh »»»gemästete

Liier, . 77 — 88 . 4t
Müßt , genährie jeden Liter « . 72 — 75 ^lt
Gering genährte jede» Liier » . — ^ t

Schaf «.
Stall -Maftläminer bester Qualität . — ^ t
DetbelUmmer bester Qualität . 85— 48 ^ lt
Junge autgeinLstete Hammel (Jährlinge ) . 75— 80 -4l
Mäßig entwickelte Hämmer und Hammel und älter«

aulgemLstete Hammel und Schafe . bü— 72 ^ t
Sauglämmer (Osterlämmer ) . —

Echmeiue.
Gemästete Fleischschweineim Gewicht von 138 - 170 Psd.

Schlachtgewicht , bester Qualität . 84 — 86 ^ lt
Bollsletschtge. aulgemastei « im Gewicht von lSO Pfund

Schlachtgewicht und auswärl » . 84— 86 > t
Mil ' ög genährte im Gewicht von 90 —l20 Psh . Schlacht-

gewicht
Schlecht entwickelte i«d«n Gewicht» . .
Sauen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ver andschwein« :

reine , schwereSchweine . Lebendgeivicht . 50 kg
reine . leichte Schweine , Lebendgewicht . 50 Lg
Sauen , Lebendgewicht . 58 Icg

Taudenz : In allen Gattungen langsam.
Lebend autgesührt i 30 Rinder , t » alb.
Uuverkaust blieb«» : 18 Rinder , 30 Schweine

82 — 8 « ^lt
78— 78
76— 82

— U»
—

DampfschlffahttOgrsellschast „ Hanfa ^ .
. EHrenselS "

. Wephausen , 17 . Nov . von Antwerpen.
. FreienselL "

, Sandstedt , 18 . Nov . Perim paffien . . Äur-
mark "

, Reimer , 18 . Nov . von Suez . , Rheinsels "
, A . KückenS.

18 . Nov . in Karachi . . Stolzenfels " , Lltmeppcn , Iß . Nov . in

Newcastle . NS » . Vchar »fel » "
. Stryck « , 1 ? Nov . Pen»

passte « . . DnfelS "
, Eggen , 16 . Nov von Eolomdo

HamUurgLuierikaLtut«
Nordamerika: „Amerika "

, 1 « Rov . 1 .38 Uhr nach¬
mittag » in Rewyork . „ Calabria " , von Balveston kommend,
1« . Rov . von Norfolk . „ Rarinan Monarch "

, 1« . Nov . 1 Uhr
nachm , von Savai «nah nach Hamburg . „ President Grant " ,
nach Rewyork , 17 . Nov . 10 .20 Uhr abend » von Southampton
.^Tavoia " , 16 November 4 Uhr nachmittag » von Boston
nach Newyork . „ Saxonia "

, 16 . Nov . 5 Uhr nachm , von
Galveston nach Hamburg.

Westindien , Mexiko , Südamerika: „ Ara«
bia "

, 15 . Nov . 1 Uhr nachm , in Santo » . „Artemisia "
,

von de ? Westküste Amerika » kommend , 15 . Rov . 12 Uhr
nacht » von Havre „ Bavaria "

, von Mexiko kommend , 14.
Nov . nachm , von Havana über Teneriffa , Las Palma « und
Antwerpen nach Hamburg . „ Tacia "

, I « . Nov . nachm , von
Rio Grande do Tul . „ Etruria " , nach Brasilien , 16 . Nov.
5 Uhr nachm , von Havre . „ Fürst Bismarck "

, nach Havana
und Mexiko , 17 . Nov 4 Uhr morgens von Hadrr . „ Ge¬
orgia "

, 16 . Rov . in Beracruz . „ Habsburg "
, von Mittel¬

brasilien kommend , 17 . Nov . 1 Uhr nachm in .Hamburg.
.Karthago "

, ausgebend , 16 . Nov . nachm in Maranhao.
?)Kronprin ^ ssin geeilte "

, hrimkehiend , 16 . Nov . von Bera-
cruz . „ Nicaria "

, von der Westküste Amerika » kommend,
17 . Nov . 3 Uhr nachm . Tungeneß passiert . „ Sachsenwald " ,
von Westindien kommend . 16 . Nov . 2 Uhr morgens in
Havre . „ Sicilia "

, von Westindien kommend , 17 . Nov . in
Rotterdam . „ Siegmund "

, nach Brasilien . 17 Rov 4Uhr
morg . in Blissingen . „ Spveewald "

, 17 . Nov . in Pro Mexiko.
Lstasien: „ Altmark " , 17 . Nov . 18 .25 Uhr morgen»

Von Cuxhaven nach Wremen . „ Bayern " , 15 . Nov . 6 Uhr
abend » von Moji nach Schanghai . „ Belgravia " beimkeh-
« nd , 17 . Rov . 9 .25 Uhr morgen » Tungeneß passiert.

GstlrrdikiMche Lichrichte » .
Am Buß - und Beilage , dem 20 . November 1912:

Lamberti - Kirche i » Oldenburg , l . Hauptgottelhrcnft 9 Uhr:
? . Schneider . S . Hauplgotleedienil tOX Uhr : Oberkirchenrat Iben.
Slrchenchor . — In beiden Gottesdiensten Kollekte für die See»
manntmFsion.

AbrudmahlSaotteSdieust 5 Uhr : p . Silken«

Geschäftliche Mitteilungen.
von Mk . I . l5 a » per Meter , legte
Neuheiten . Franko und sokorr
vsrrolit in » Ha » r geliefert.
Reich « Musterau » :vahl umgehend.

SsII-8eiüe
o . LlSiaovdvl ' S , H" ' l. I . M . d. deutschen Kaiserin , rürlok

-Ftt-ra-

I -oicbt « 8 » » 6 »rd «it

mit äioicem 6 »rv.
— G » » » » Mlrrntnn . -»

Vck »-Fi « »Mcköt « /oL/.

. 1 . 10
mit I -oolwoum

»

W

U
W

6e »»iaili >«t« H »000 mit Lüolceo
Lodouor , 35 om O
vootc « . 60 „

70
90

^ 50
I «R« ldr mit Ixnrksuom
ssorvtorstioodckooLo mir l -ook »»um
» UtUoohstdoL«
V » at » odoi »«r
SkissotckooL «,

»

st»

st»

st,
st»

SottH »>u »1» oLoll «r „
RnssdOMÜtL «, lvrllix ^«nllbt
IdvillÜtL « , „ ,

«
n

OSO
1 .25
1 .50
2 .75
5 .25
1 .50
1 .50
1 .50
1 50
2 75
350
1 25
1 .25

Sa/-/ -

lilstropol - Hlvkitvr.1
dt » I «n » tp » G unter »näerem:

Dev dern » rn » G« » ck« divrckiuetl » LnnutlU » :

Lin SM ln üunkler UseM.
» Lin l-« d «nsdilä in 2 Xkten . .
I m <len I!»uptroU «n cki« llopenkagener Künstler : Wenn
'

Ochs » , Br » » unck BrU » I » lr » Bdd » Tdor » »« » .
v » « « rGnnttdiicke Idrr »» »» :

Ille stitgil vor üer ruiiunN. .
^ Via I^ bensbUck ,n 2 XIcten mit ltnrn » N » n » nrw u»»ck ^

En » » L « » « « Omni in cien Hauptrollen.

l»i llffnlgl» lier kiillöi.
I vineUorälsch « Schlager -Komüäis , gespielt von delcaonteu >

Kopenbagener Künstlern.

0r >g.-8ssovnlna -I ^lrroI»

AchirÄ
« SkllGP

ktst -tmszißrstkldttbm.
Ta » ver ^ ichni » der zum De»

noss «nschafi »w «g« . Tammschan >e"
pflichtige « Grundstück« nebst
Namen der Eigentümer sowie
Angabe der Groß « , Artikel - ,
Flur - und Parzellen - Nummer
liegt nebst einem Flurkarte « »
au » zug

vo « LZ. Normdtt
bis S. ?e - e»ber b. ZS.
a« k der Rathau «registrak » r zur
Einsicht der Beteiligten öffentlich
aut Trejeniaen , die - ege« da«
Verzeichn !» Emwendungen er¬
beben , insbesondere d » Streichung
eingetragener oder die Aufnahme
nickt eingetragener Grundstücke
uerlanaen wollen , habe « ihr«
Anipruche innerkalb 8 Wachen
von der Veröffentlichung der
Bekanntmachung an beim Ma¬
gistrat anzumelde » und , soweit
notig , zu begründen , widrigrn-
sall « sie mit ihren Anträgen bei
Genehmigung de» Verzeichnisse»
nicht wiitcr gehört werden.

Gemeinde Zwil- evah ».
Tie Hebung der Gemeinde¬

steuern für da » Rechnungsjahr
1912/13 sind «, vom St . Ra »,
d. I . an statt.

I . H . Htnrich » .
GemeinderechnungSsührer.

Llsüetk.
Bei der am 13. d . M . statt-

gcsundene « Rochkörung der
ZtegenbScke s. den Amtsbezirk
SlSsleib , nördlich der Hunte,
sind folgende Böcke erstmalig
angekört:
1 . der Ziegenbock b«S Hlnrich

Mähluunm zu Oldenbrok-
Lliendorf . 2 Jahr « 6 Mon.
alt , Name : Abel;

2 . der Ziegenbock d«S Ziegen-
zuchtvereinr SlSfleih , u
« ISfltth , 8 Monate alt,
Name : HanS

ÄS ZulassuagSbezirk gilt
für beide Böcke der ganze
Körungsbezirk.

Zu meinem am 22. Novem¬
ber beginnenden

Tanzkursns
im „Tritt »ker Hsf " , G Batte-
mever . für Kinder 6 Uhr , für
Siwachfen « 8 Uhr . werden An¬
meldungen noch daselbft ent-
gegengenommen.

Honorar : Kinder 4 -4t,
Erwachsene 6 Uil.

HochachtungLvokl
H. « tzren «. Tanzlehrer.

Lweebilbe . Zu verkau ' en «in
Bull, » Kolb . » tzr. Hagestebr.

vssvlLLIIs - I
Laute erökkus ist » im Lsusa äas Lerrll Löoicermeisterr

Lärms iuarseibst,

Lt» s » vrLSlr »LS8v SS
ein 8pvrt»IssosvIliUt Mr Lizürrea,

Lixspettoll auä Tabülro.
6evisssol »»/te unck reäliolls Le ^ iaouox iw Voraus susioksroF,

Kitt « iok , sich ciurcb « iuao Versuch von 6er krsisvürüixlrsit woioer

2ix »rreo vt »6 Tabahe ru überreuxeu . Io 2ixarett «o stabe ivst 6iv

bevorruxtesteo Llarstea stets 10 irischer Vars vorrätig.
LocstacsttuoxsvvII

^ S » S8SIL.

Lemeinäeratswahl
Lu Lvbi *8lSU.

Am Miltwach , ab « »» » » Uhr . im Saal « de« Herrn Erich
Schild «, Moherfeld^

Am Sonaabon », abe » d» » Uhr , im Saale de» Herrn Herma » ,

Mutzi» « » . « »»rste » .
Tagesordnung in beiden Versammlungen:

1. Die bevorstehendeGemeinderatswahl.
2. Freie Aussprache.

Referenten sind dir LandtagSabgeordneien Paul H » g und

« als Schal «.
Zu zahlreichem Besuch ladet «in

Ter Ei , ber » ser.

! Zu kaufen gesucht
Gute Roman«

( Frenffen , Fontane,
Slara Biebig -c .)

I Teussaiut .Laugeaschttdt.
» engl . Unlerichl »br >«s«.
ILr»»o

« siligsngülsttsttr . 24.
js «rnr » s l » 8.

Siollaeu UMettcht w . gründl . art.
Off . « V- dlü Filiale Langost . 20.

Zu vett eine best« tied . v » e» g
« , ' ang Januar kalbend

gotzaa » » « » «» »»l.
Oldenburg , Bogenstrag « 1.

Zu verk . 2 ,ung « Gütz « », rol«
Rhode >Z»land « .

Cloppenburg«rstraß « 37.

»
'

rrtra stark « Qualität,

SM» -
" '

W Ts , l .2b, 1.45 und 1.7b ^

SovlLVI»
von 60 H an.

ÜLLrdä . - Lsstv,
4 , 8, 12, 15 U. 18 H.

tüülülil !.
A-tersjtrilve 3l.

Lejfkiltl. Lerkais
eiits WohiihllkstS.

Lsternburg . Herr Handels-
gättner H Süyker » in Olden¬
burg beabsichtigt icin in Ostern-
bura , Ztedingerstr . Nr . I , sehr
günstig beleaenc » , in gutem
baulichen Zustande befindliches

2W . WthllhlUlS
nebst angebautem Stall u . gro¬
ßem Garten mit Antritt zum
1 . Mat n . I .. aus Wunsch auch
früher , öffentlich meistbietend
verkaufen zu lassen , und ist er¬
ster VerkausSlermin aus

Wonlaa«
i>k« 25. N» «bk. 1>. I.,

nachm . 6 Uhr,
in Karsten » (früher FrohnS)
Restaurant an d . Krernerstraß«
hierselbft angesetzt , wozu Saus-
liebbaber hiermit einladen

L . « sckvff L Grimm.
Oldenburg . Zu verpachten «v.

zu verkaufen « ine

Landstelle
belegen in Wechloy an der
Chaussee , bestehend au » fast
neuen Gebäuden und 43 Sch .«
S . Ländereien bester Boattät,
B. T . Oltmann» , amtl . Aukt ,
Bttmarckstr . 18. Fernspr . 1282.

Zu ueokaufeu
lehr gut « rh . » oupaemäge»

iveii überzähl . Bremerstr . 27.

- »

1
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kmßNiiiikri Fr«»
5 ere>» Virzerfklik.

kamiliea - ^deaä
« » ui, st. Set, », . 8 Uhr, iin

^ aal von 2eogc
vragramm Zeder wlll-
kaniiue » . K »i >«r nur in Br-

glenung vcn . rivackienen.

Börgorlichrr

PrivatMags lisch.
Bremekstr 13, 2. ttlage.

Vefloren
Verloren eine Gold . Brosche

lus dem Wege kaid . Kirchhof,
Osencrsrr , Tbeaierwall . Wall
maße. Gegen Belohnung ad
zugehen Ghiiinasium
tntlausrn jfl. d Lckascrhniid,
älbergrau m . Kippohren. G.
- chwarnng, Heidkamp . ^ Bl

i-nllautrn l Airedaletertter
HUndin , dort aut Rainen
Ethel". Liduumann Okttnan » ,

Lindenftraste 16.

Zugelaufni 1 Hund <Tcckcl >,
Marke 573, »8e „ l Apen.
Osterndurg, Eloppenb. Eb . 23.

istckundcn ei» neues
Tourenrad >Opel>.

Tiedttch Lüschrn , Petersfehn,
Wildcnlokslinic_

Kochkunst - Ausstellung
Oldenburg.

^Vs !» 1cl » u8v.
1 Lamenpelz hängen

geblieben . — Abzuholen
im „Neuen Hause ".

Irl veMtien.
!Ver6e ! (I brauebl,
laireibc vcttiaucnsvoll an Max
Grunwald Sc Co^ Ges . m . d.
H , Berlin Lcklacklensce 1<j.

streng rccllc diskrete Erle¬
digung . Rückporto erbeten.

Olocnburg. Zu belegen geg.
inündclsickierc Landhuporheken
mehrere Größere Kapitalien,
cventt. auch geteilt, jedoch nicht
in Summen nntec IlXKK) .ss.
B T . Olrmmm» . amtl . Aukt .,
Bismarckstr. IS . Fernspr . 1282.

Welche edeldenkeitde Tome
oder Herr würde einen Land
wir«, der ii » »or Zahl durch
» >e Leuche große Bertutte rrli»
len dal. mit 3 bis 4ütd> Marl
iiMerftützen ? Sicherheit vor
dandrn. Lfsrttcn umer 2 . 993
rn die Expedition d . Bl.

Anzuleihen gesucht z 1 . Mai
1913 : 20 «KD. IS «DÜ . 10 «KD , 2
nial WM. AKK1. 7M0 » nd .AKK»
Mark auf äußerst sichere Lladr
hvpotheken . Zinsfuß 4 ' -- bis
> Prozent.

E . Heimsarh, Auktionator.
Bergftr. 17 » . - Fernspr. .M.

Anzuleihen gesucht
zu April o Mai 8M»—9i,itt .ss
aus sichere i . Hnpotbek >inner
bald Branvkassemi , zu 4 ' . -7.
Prompte Zinszahlung . Off . u.
2 996 an die Erped . d . BI.

Anzuleihcn gesucht auf ffd-
torr oder ipäter, ev . z . i Mai
>9l3 . erststcllige . meist mundet
sichere Hvpothelcn von 12 HM,
>9 «KD . 7SM . 65W . «DM, 5t«D
und 5lXK> ,st : ferner durchaus
sickere zweite Hvvordeken von
20M . 15W . IKK' und 1«M .st,
Zinsfuß 1 ' a dir 5 Prozent.
Prompte Zinszaviung

t< Memmen. Auktionator,
9.

kOiel-Lesueke-
Ges z. 1 . Mai Umer oder

Overw., Pr . 24t>—3M .S . Lsf.
P 511 Filiale , Lmigcitraßc 2li.

Luche ciueii schönen »lodern.
Laden in der Lladt Oldenburg,
i„ dauplverkehrsreicher Ltraßr
gelegen , für ein besser . Geschäft
vaffend , auch obne Wobnnng. ; .
> Mai 1913. eml a » ch später,
z» mieten.

Angebote unter Z . 986 besor
den di « Erped. d Bl

s . u llchlafz. Manenf » 12 ob
Zu denn, z 1. Apnl schon u

ruhig gelegtn». modern einge-
richrcie Oherwohnststg. 5 R .,
Kuch« u . Zudedor, rRi » , elcttr
Lickt . Wasserttg, Lpultl .. Balk.

llsersiraße S.
Zu verminen au , ioiorr oder

sparet 2 hudfch mödtierte
Wohn «nd Schlafzimmer,

mit oder ohne Pension

Lchlf , R ugustst ^Us
,̂ e>n modt . Zimmer u . Sam.

zu veknliktr» . Lindenstr i!>.
Z. ». midi Lt Haarnkstr 43^

Zu »er »! uiodl Zimnier an
ein ; Lanic Amalieum ^ 1 i!
Z. vni sch indt W u Lchlsz.
i 2 bell . H . üuiwickftr » II.

«»ckslrtd Zu verpachten aus
> Mai >9l i die Halste einer
Solerri oder ein Teil an rin
zrlne Perjon Hinrich Worn» .

,̂ rdl sep Unirrwodnung in
>S . n . W L im Ltadtgeb. zuni
I . Mai >913 zu Perm. Preis
IM .st . Rah «Srünerweg 27

^aden und Kontor
an bester tstesck>äsrslage zu »er
mictrn. Langestraße 1.

Z» vermieten ; . l . Mai an
rubige Bewohner adschlirstb.
^ berwahmmg. 4 immer. Kcki
u . Lpcisek ., Lpülkl , elekrr . L-,
>Sa » „nd Vasserleirg. Preis
423 .st

Zu besehen von 10 Ubr vorm,
bi « 3 Uhr nachm

Weinhandl ssug . Lüdr»,
Kiikwickstr . 12.

Zu Perm , zun > I . Tez oder
später frdl. möbl. Wohn >md
Lchlafziiiimer. mit oder obne
Pens. Hciligengeiftwall 5, 2 . ^
srins. Z . I» . B . Ziegkthofslr . 32u
Logid f. j. Leute , Surwickstr . 4.
^ rdl. Logis. Zul Molenpl 1.

«geräumige Unterwohming,
Blcicherstr . 5, aus fos . zu venu.
Preis 2W -st . Blcicherstraße4

Mödl . 2t . u . « . für jg . L auf
gleich zu Perm . Sieuftr . 2, ob . l.

Mob . 1 (^ tage. Radorsterstr.,
ä gr. Räume, Süchc , Balkon,
«garten, Bad, 2pütkl., elektr . L .,
«gas u. Wasserl. usw., zum I.
Mai zu vrrni. Preis 7 .

'
><i Mart.

Rädere» «gebr. Meder,
sUcxandrrilraßt 124.

Zu dermietcn zu April oder
Mai mod . iüberwohiiung für
«KD . st . Räb . Alcrandcrsl. 1t«S , u
Mö bl . Z . m. Pens Lindenstr . >',
Hins. Zim. mit Bett . Ltcrust. S.

Zum 1 . Tcz. oder später an
rubige Bewohner Tberwoh' i.
mit Balkon. Zeughaussir. 32.

Hübsch mibl . Zim . pr 1. Tez.
zu vcrm. Mottcnslr. 111 , r.

8ie!!en-6e8ueke.
Zuverlässiger, vcrbcir. Man » ,

solide und fleißig, i
'uckl zum 1.

Tcz. Pcriraurnspost ., als Bote,
Kassierer oder bergt. Kaurion
kann gestellt werde» . Ofs . unt.
2 . S7S an die «? rped. d. Bl . erb.

Luche sür meine 17jährige
Tochter Licllimg zur lsssseU-
schnft und Ltütie im Haushalt,
bei ,Zamiliciianschl. u . Gehalt,
nach auswärts Offerten unter
L. R . , Achrernslraßcö.

Junges Mädchen,
19 Zabrc alt , sucht Ltelluug z.
1 . Mai in Wirtschaft u . Lade» ,
bei ,rai» .-Anscht » ß . Ossert. mit
Lodnaugabc erb unter P . 108
an die Filiale , Langestraßc 2» .

Iimger Landwirt , Ende der
20cr , welcher sämri. vorkomm
Arbeiten niit verrichtel, sucht
umständckalber aus sosorl oder
baldmöglichst Ltelluug in ei»
größeren landw . Betrieb . Ta
lär »ach Uebereinkunft

Offerten umer M E H . IW
au die . friesische Landeszei-
tung -

, Nordenham.
Empfehle mich zmn Schnei¬

dern im Hause.
Marienstr . 12, ob.

Mädch » . L .. A A . alt . such,
s »s. 2te ». Oss . u. V. AK« fil .,

angestr 2l>
Kontoristin mir SenMniss. in

Bulbs.. Ltenograpbie » . Masch -
Lchreib . such» Steltnng . Oss . u.
L . 984 an die Exp«d d Bl.

Gepr. Sindergirtnerin mit
gute» Zeugnissen suckt 2teilg.
;»m >. Zan . >213 Off . »nier
M . P . filiale , Langestraßc 2«>.

Aüro-Dorkeker,
iln» i . alle » Lacbeu u . an selb
stand . Arbeiten gewöhnt, sucht
» niftauded. baldigst Ltelluug:
Auktionator u Rechnniigsstrll.
brvorzug«. Oft . unter P . ül2
«» dir ÄftchL LtchMs tcke « .

vou o I (s o a k u rj ; rinck ^IwAebunx Iiiliieit rli « ^

eiwk'm biüigvn p^siLv
ln wdillem

M
«lenk!«« . liettüMsulgslre.

bialat « i<Z> «in« nicht niiecssrheiirell ^«»
OsIexeoh « it.

gut« Lckoli^A'vn f'
ük' wsnig 6v!6

eiHteh«o , ckotisr im « igsnea Intere «.5 « cieo
hauleockeo I' ublihum » , sich mit » einen kZnlräiiken
LKI dvchttsi » , bevor 6i « besten >Vi»r«n ver-
xrikt

'cu sjoZ.

Zckukkaus

Kü88er,
7 Stavstr . 7.

krsulein,
36 , ev ., häuslich, suckn Ltelluug
zur Führung des Haushalt » ,

frl SSHIcr , Barel i . Old.
Oftcrftraßc 66

Acltere bessere frnu möchte
leidende Tamc pilcgen n . den
Haushalt führet! Oss . unter
H lW postlagernd Oldenburg
erbeten.

Eine Ltesse als

zweite Köchin
gesucht , in Hotel oder besserem
Restaurant . Prima Zeugnisse.
Offenen unter E P . poftlag.
Wangeroog,

Rcbme noch Trottoir « zum
Lchncesegen a» .
W 2itiachtebeck , Abrabam 1.

lssjähr. jung . Mädchen
wünschj aus Tcz. od . Zan in
sein . Hotel da» Koche» zu er¬
lernen. Oiscrte» unter T . W9
an die Erpcd . dieses Blattes.

Otisne Hielien.
Mitnn «i <»e.

i- beutenach 2- b.
UlbllilftH llmunittl. 4usbiiä . »In
Kecknunxofülir. , Leirretiir , vuch-
bslter , Verualter , auch briekl.
ohne Leruksstörunx . Prospekt
umsonst . vnterrirhtrltantor
Trastailr - rl.

Äesuchr aus sofort ein
tüchtiger

Maschinen - Wasser.
Henn, Pkrher, Masch . Fabrik.
für meine in Bremen und

Oldenburg mit der goldenen
Medaille ausgezeichnet. Herren-
u . Klandrrwäsche suche einen

passenden Vertreter,
wenn möglich im Zentrum der
Lradi Oldenburg . Angebote
mit Referenzen erbeten umer
L . 997 an die Erpcd . d . Bl.

Vvräisllst!
2««— W . st tägl . sofortiger

Pcrdienst durch 1 -2 Lttind.
Arbeit in > Hanse. Keine Reise
tätigkcit. Grat . Auskunft durch

Versandhaus Union,
Abteilung 46,

Erfurt . Ltraßdurgerftraß « 10.

Nenenbeost. Oe 'ucht a» > lo
ein

kaechtod . mjil. Arbeiter.
Gertzord Ttützmer.

Wir iuchen sür unser Han»
und Küchcnmagazin zu Ostern
oder früher

1 Lehrling.
T B Hinrichs H Loh»

jfür vorzägl lelchtoerdLnss.
Ppnklpii iuch « soior« r » V».
pllllljlll Leute o. Berir
hoi Hohr« Togeooerdirnii.

Heiligengriitwall ä.
Liu « gleich «in

Zllchbiadkrsehülst.
_ Hage« «»».

Zum l . April nächst , fahre«
für ein Kolonial und Knrz-
warcngesebäft ein

Lehrling.
Varel i . O. Earl Ltolle
«besucht zuni i Mai ein

ordentlicher Knecht.
Varel i . O . Eart Stolle.

Zetel. Zn Ostern 1913 suche
sür mein Kolonial und Eiscn-
waren , Holz - u . Baumalcria-
liengescbäst einen

Lehrling
mit guten Lctnilkciimniisen.

T . H . Rüdebusch.
Gesucht aus sosorl mehrere

Wißt rteWtt.
H . Möller,

Ittaßcn »nd Tiesbaugefchäfr,
Wilhelmshaven, Hollmannst35.

14 — I6iäbnaer

Laufbursche»
welcher radjabren kann , per
sofort gesucht.

HülSman» ,
VUd u . Geslügcldandlung,

_ Achternstraßc 51.

Baummcrialiengeschäsr sucht
ans sosorl

jungen Mann
»iil schöner Handschrift sür
» oiilor und kleine Geschäsrs
toure» . Oiiertc» » >>« Gcbalt»
ailjprücheu crdei. untkr L . Wö
an dir ürpe ». d. Bi.

l̂ eiuchr ans iosor» ein flotter

Laufjunge
ini Aller von >2 Ii fahre » ,
nach der Lchulzcil.

Otto Vardewhck , fuivelirr,
Langestraßc7E

Zum I famw ' >913

junger Mann
für mein «seschäst gefuchl : der
selbe hat auch kleine Reise¬
tomen mit zn übernehmen

W . fuaiirl,
Zigarren und ZiGorrNe» ,
vu ixro » Uchd »v Zetoij . ^

r « ach a > i» ia,l ei»
WM " Echnoideegosess« ' WW

r' . Welp, fohannwuaz e
S» apm« d»rg b Rodenkirchen

iütiuchi aus sofort « >»

Knecht.
Schweidurg. istek auf sofort

2 Lchmikseßeitlleii.
2 Lehrlinge

können sofort Ltclle ergalten,
um d Lckmredr u, Lcktoiic»
Handwerk zu erlern,»

H Wessel»
Gejuckt auf sofort ei»

Knecht.
Nähere» durch

Karl Haas« . Aukt.
Grostenmeer

Llollhamni. >>>ei . ->»« io «ori ein

Llhühmüliiergtselle.
tgertz Ludkeu

Schreiber.
Offenen » »irr L - an die
Erpeditio » diese « Blattes

G Ltrebsamer MannG
z. IlcdcruaNme einer Pcriand
stelle >» jed Bezirk i . dauernd
ges . Beruf » . Wodnorl gleich,
odne Kapital Bedarf , fein R>
ssko . auch als Nebrnerwerb ge
eignet Einkommen 35l> . ss mo
, , - tl . Nur ardeir. freudige streb
iame Leute werben angciiellt.
Anfragen umer Postlogerkatte
Nr 77 Postamt Ealn Iil.

<6etrerde u . Baumairrialien
geschas ! fuckl per schon

jünßtre » Kmiliis
für KoMor u . Lager Zreuo
graphie » . Maschtiienschreibrn
crwunickl Offen , unter L 5
an die Erved . dieie» Blatte»

Schwei, fck sucke sür mein
genisschies Warnigeschäkl ans
Ostern « f . einen

Lehrling
unter günstigen Bedingungen.

W Ramien.
Mönnichhoi vri Bardenfleth,

«keiucki zum I Mai 1913 » ack
Lichtcnbcrg ein ssrer

junger Man«
von >6 di » Ist fahren

Heim Glonstei».
Geflickt

2 MM Teselleii
auf sosorl

Wilhelm Tirkfrn,
Bäckerei » nd Konditorei, Lehe,

Ublandstr. Nr . 28.
Bernx i Otdbg i . «Zesnckl zum

baldiocn Antritt junger sircr
Hausdiener

für Hotel mit Ausipan»
Tenckcrs Hotel

Luckz zu Ostern 1913 emen

Lehrling
niit gukrn 'Lckulkcniuniiicii.

Fein Rruke« , Zetel,
Manufaknu , Koniektions und

Kchonjalwarcngesckäst.
Nethx» bei Hahn. Lucke zu

Mai 1913 tüchtig., jung. , ständ.

kili»». Arbeiter,
gut . Lohn. Wohnung. Acker usw.
jrei . Ferner aus Mai 1913

Sch Knecht
gesuchi . Anmeldungen erbittet
baldigst F . W. Bnlling.

Arbeiter
gesucht

E«r > Wille, Kaiserfrraßc
Für mein Eijcnwarcngeschäit

svchc Z» Ostern einen

Lehrling.
Emil Witter» Nachf.

Rodenkirchen. Luche sur das
Elektrizitätswerk einen erfahr

Mschicheii.
welcher auch in Hausmftalla
ticm bewanden ist.

T »ml

Jertreter geW.
^juni Pertticbe eine » moder

neu, keerfrcirn, >„ jeder Weiic
konkurrenzfähige» Bedachung»niarerial« werden bei h«her
Provifion rührige Herren g,
such«, welche gute Beziehungen
zu Baubehörden n „d ;,,r fn
» iisttic^ tuidrii. Oiserrc » „»er
R . 267 i an f »vchi »e«h»nt,
Amrollcŵ tzpetziifM. » M, ^

Gttuch, ein lungere,
ösckergebiike.
i> Gtockemener , Surw , -tu.
Zum I fa

'
n , 9, , i« d,^ 7

Verkäufer u.
Dvkorsteur

sur mein Manufaktur . Zu»
steuer »nd Koniekiionggesg ^ ,i>»uard Pttte , Verwen ,a

. ,uu> 21 d >i, »ingerer
BSrkergeselle.

The - d ar Serge, Langem >

Arbeiter
gejuckt nach Ltreek u Wunin,

H . Tamineemann . Eoertden

« eidnetz «.
r «utzr l . Olddg Lmm zu»

I . fanuar ein« Hanghötrern, ,meinen II Haushalt >l Pest
Slendacker, Hauotl - Nrer

funge » Tienhmätuhen
sur Ilcincn Privoihaushalt zum
l . fanuar oder sparet

Nierstraß« i?, ^
«Zesuckr ans jofon oo

ein

tüchtiges Mchn
gegen hoben Lob , Laichttav
wird gcdall . Ohne gute Zeug
Nisse drauckr sickkeine zu meid

«üasswirt Earstr»».
Nordenham . Pittmiof ir 24
Gejucht ans jolort ein

jMs Mchen
für die Werkitude
_ E Müllrr , Lchurviigstr 1

Gcjnckr ,» m I Apnl Zn

LehrfrSulem
mit guter 2ck» lbild„na

f . Ohmstede, Achrernin
«stk « soj » li . Person z . Lrus:

der Hanssrau . Lekrerdauskol!.
in der Nahe Oldenb Oss. um
P >13 Filiale . Langestraßc

Ordentliche» joubere»

Mädchen,
welches Haus » . Gattenorven
kennt und auch erwog kacke
kan» , per 1 . Mai >913 geiuch
bei gutem Gehalt . Waichrran
wird gehalten.
^ Frau A . Konser . Rastede

Zur Führung eine» landw
Haushalt « aus möglichst bald
eine rückrige
Haushälterin

gesucki Ofjcricn erbiltci
fade B. «Nerves
Los ges . ein jung Mädchen

sür lcickte Hauoardett . lakei
Briinnknstroßk 4

Ges j . 1 . Dez jüng Mädchen
Rachzusr. in der Eiped . d B>

«Kesuchr aui Mai 1913 ein

Mädchen
f. mein« Ncinc Landwiriickast.
ca . 15 bi » 18 fahre.

H . Monnich, «̂ astwrtt,
Wapeldors bei faderberg
Zwischenahn. Gesucht ausio

sott umständehalber sur «mc
Landwinschosl i » dies Gegend

eine klagä
gegen bohen Lohn.

Nähere» durch
H . Hot» . Rechnung»,

'
«eller

Gesucht zum i . Febnior ein
zuverläissae«

Mädchen
für Kücke und Hau« . Nähere«
in der Erped . diese » Blattes

Gesucht ein Mädchen
für den ganzen Tag

« chtettisttaße

Elosleth » mssändehald su»
ich für einen durchaus zunerlä«
ssgeu, in allen la»tu»>rss<hossl
Arbeiten erfahrenen Arbeiter « t>
I . Tez. d. f . hauernstr Stellu»»

Ehr . Schräder, Auktionator

Ges . auf Mai f . eine» lcnidtr
Haushalt ein jg . Mann in dci
Nähe der Ltadt . Näheres bei

Wirt Gram her, , Markig
Zur Führung des Hanshalit

einer Ggstmn tichast , verdundeü
mit Laudwirl 'chast , ivird «»">
I . » >ai ei » ersch iene«

jllilßtS Mösch«
gejucht . S DienfrmAhchenwerden
gebalien.

Gess . O -seriell unier l.
'
. 7nll

z?o.A ^ r» d Heidmühlch

> «
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ßrshvei'rogr Sedurtrtsg in Merlins
- .- rlin , I - Nov . für Feier des Gebuns

^ b«,. i ^ roßkerzogs Fiievncd August von Olden-
I/o »ran <,al«en-n . wie wir Sonntag schon kur , „««„ citien,
>,, , unk um Bert », wovncnden Otdenvuigcr Svnnadcr . d

^ in rem pKxlni-, au . geschnnutien F»is,c,isaale de»
.„ d»tvtoi >>Z>crkasines zu Berlin Hkarlottei ' dur, . . Harde»
^ i- lie .!» >>- c >„ Fcstmakt . rin Feliniakl . zu den, die
.^ »leulc l » sl votl ; aktig crschiene» waren . I,e Bulle des
Serien Landcsderrii giußle au » euiei» Lordc . idain der
^ den du Farben der Freundschalt und der Liebe schmück

An der Hbrciiiasel prasidicric der " ttoßkeroglich O>
><^«rj»tcde «üc,a » dlc » nv vcvollina -P' igie Vlinisikr Wirk
^ <>«elit >m>r Ra , Tr von Euckci , Addenbanse » , zu seiner
^»icn ,

' aßc » «Biicral von « mann . Präsiden , von Müklen
-«tcicdsu » lilargeri >M . ra , Mciitz. «leiieralinaior Sprni

»cr die Ovcrsilcuinani-: von Tnriiig nnd von koblinski . zur
der llnursiciaisfckrciar >>n Rcnp .-aniic de« Jn . iern

«-rslxder «ledriincr Rai Tr Rickicr . Wirklicher Geheimer
-Ü>miraliia >»rar Harn . » . Odcrla >,de« ger>cinsrat Mkinardns,
rMiiiieller Tr . Horn , Schnldiretioi Ohmsicde »nd Arckirek,

dem Gc,andien gcgciiuber saßen Rcichsiagsavgc
fidiielkr Tr . Ziemer , Geocimcr Rcgierungsrai Gicsc , Pro
i<!l«r 7l klingcuberg . Tirckior der Allgemeinen Hlrklrizi
n »- esclls <d>iii Obersileninanr von Lenidc » » v Rittergut:
ieslyer von Frecde» . Wir saden ferner den ttainmekgerickr:
« Ir Burcsch . den Amisgcrichtsrai von Ncgclcin , den
kmai»vrirside,ire,i Lurrße » , den Direkior der siädtischen
:,n'vr- chelle für Lungenkranke Tr . n»ed . Becker Lkarloiie»
dir- , die Proiessoreii Maier Werken . Tr . Jürgen », Tr.
-»Ikmar . T». Brauer . Tirekior des Zoologischen Museums

(̂ edeimrr Rcglerungsrar Tr Wellinann . den Hosschau
.' icin lsdrisiian» . den Odcrrcgiifeur Sanier . die Viusik
»rMellcr Hoger und Tr . Bruns , die Hauplleuie Freiherr

>̂ al . Schlotter, von Negclrin und Lvons . de» General
iderinii Tr Roih . den Tirekior von Freedeu und die
jkgicrnngsrärc Tr . Radcling und Hansen , Rcgiernngsdau
nnkier Piindl . Bürqermertter Scknnraeber und Hol , Händler
--Mna Nordenham . Buchdruckereidesitzcr Har,mann nnd
nelc andere Hart, der Luppe bracMe Er,eilen ; Tr . von
nicken Addenhausen den kaisenoast aus . »aed welcvcm die
«anonaidvmne siebend ges,engen wurde . Svöier erb ob sieb
L-igle» ; von Amaan , um in wohlgcsctzier , kerniger Rede
»e » bode i^cbnrisragskind zn feiern Seine von pairrori
icher - e-eikierung durcbglübic » Worie losten wavre Bei
re »k!» nne aus . und bell klangen die «Bläser aneinander,

ai« der Nedne , mit einer» bleifarben Horb auf Großderzog
Friedrich August gescblosse » vanc . Bereister , seimmie inan
dir oaieilanlnscbe Weise an : . Heil dir . o Oldenburg . Heil
-mm, Garden " Jubelnde Zustimmung fand ein von
<fr,klen; von ducken verlesenes Telegramni . welche» dem
irden Jubilar die Grüße und Glückwünsche der ^ estver
f«»miiun- ubernnbeln sollie. dln da -.- s^ esrnnikl scklos ; sich
an sole« ier Äoinmer« , bei dem noch manch guies Wori
arlvr»<litn. manch schönes Lied gesungen wurde ^ rs« in
»oranniklcr Tmnde irennien sich die ^ rsticiinebmer . in dem
bewn^iscin durch eine berrlnbe s^eier die Erinnerungen an
dik nauu rnmal >« jdreise der Landsleuie iviedcr neu
beleb, p, tzeben

Tr . L H.

Skalier San <i « I»verein^
X B »alk, 17 v. oo.

T . r Blaker Haud lsveieln nicli an , leylen fereiitig e >»e
; ablreich vefuchie .» e r a l v > r j a u > m l u n . . ao . -" e , ,den neichasilichen Miiicilungcn wurde ein ^ chi . iv . il de»
Bercin » für Haiidlungskoniniis von l ^ ->e- verlesen , nach
welchem dessen B . ttiuliuiigcn ; ur <Lrrich„ » ig eines Letirlii »'.»beime » >u B >,kc bislang aus slnaiijl . Ucn i^ru lveii ovne
Erfolg gewesen sind . Tcr Tundikus der ttaunncr , Bro >cssol
Tr . Tnrstboss, bicl , sodann einen Boniag über o >.
l.' niste innig und Hiinvickelniig der . . » duslr >r >ni Her,oglttm,
den wir a » anderer Tlellc ausfübilich wrcbergcbcn . Tcr
Vonrag brachle cliic ,̂ ulle iiiicressanle» Tisste » , besonocr :-
auch darüber , das; in unsere» ! Laude schon vor mebr alr
. <> . . akreil eine bluticnde ,i » dustri« velianden , die jedochnach kur >er ^ c,i ; ilsaimiie» bra .b infolge einer allgemeinen
wirischasilicheu « riiis , iniolge eigeuen Berschuldens und
üaineiiilich auch desivegeu . weil das über Tcuischland sich
aue-dreiicnde Hiseubadimey iur uiiicrc i >icge» d die Borzuge
der uaiurli .be» Lage ausglich und die diesigen Werke kon
knrren ; u » lal» g macbie. Koniul T d n e » bericbicie über die
Bcrdaiidlnnqen der Vollversammlungen der Handelskani
nicr , ',u eiiicr eingebenden Besprcchnng gaben die Bcr
lwlinissc des ,> rr »svlech» etzes « nlas; . Tie Klagen über
niaugeldasic Bedienung sind ; » m Teil aus die ; n geringe
Besetzung des Bedienungsperionals , in erster Linie aber
daraus ; uruc1 ; ur » bren . das; die vorkandcncn Lenungen nietu
ausrcichen . Wen» ,n einem schreiben des Bosramle -s ;u
gegeben wird , das; bei besprachen mi , Bremen und darüber
luuaus viil einer Wane . eir von einer Liundc , in « usnabmc-
jallen m „ noch mehr , ; u warten ist , so ist das sur Brake,
das mir Bremen geschasllich so eng vcrknupsr ist . ein un
balrbarer . lustano . Hs ist »aber bei der Tberposidirekno»
um die Beschaffung wencrer Lclrungc» vorstellig ; u werden.
Bo » de », Vorsitzende» des kiesigen Verbandes der Küsten
schifscr wurde dirier Klage gefübrr » der dre Wiedercinrub
rung des Voisiaudslariscs auf der Hisenbak » , der die
kiistcnschifser derarr s.badige . daß sie am liebsten ikrc Lchisse
verkausen und ilnc » Beruf ausgcben würden . Bon anderer
Leile ivurdc oa ; u bemerk,, daß auch die kiesigen Lpedinons
geschasic unier dieser Maßnakme ; u leiden däircn . Hs
würden künstlich der Baku >*iürer ;ugcsübrr . die nietu ,m
stände sei , bei dem berrsibendc» Wagenmangel den Berkekr
;n bewäliigeu . ; ui» al . da für den Hierreideversan-d kein
offener Wagen gestell , werde » dürfe . Hs ist bekam,,, daß
die Oldenburger llicgierung dem Äolstandsiariie uich , svi»
paidisch gegenüberstekl . sie ist aber Nicki berech -rigi , einscilig
für ikreu Be ; irk den Tarif auf ; ukebe» . Ter Vorstand wird
beaufiragi . sich um die baldige Beseitigung dieses die Teinn
sakri schädigenden »nd jedciiiall -:- die Telcischtcueniug » ich,
besciiigenacn Tarife » zu bcmuken . Ter Vorsitzende. Konsul
Müller, schloß die Versammlung , die am Vorabend des
lüeburrsragcs des idroßberzogr starrfand , mir einem Hoch
auf den Landesvrrrn

I ?U5 äem « rohbei '
rogtum.

G» « ^ « cr » u vr -q'M «a M,vnd ver»ch«
es «r :»O,i , vOrr -MMN.S« «>>» »er -lei » » , !» »!.-»"

TI» »«»l>«rg , lü . Vov « der.
N Odern,iliüirärztlicher Tiensr auf Borkum. Mir Hinver-

standnis des Lanilaisamis de» lii « rmcekorp» wir » der Ober
arzl Tr . Tnov vom l . Baiailloii des flnsanrericregimciil»

« l kl »lii der Wadrnebmuiig de» obein>ililarai,ilich . ii Tienne»
bei den aus Borkum besindliche » Truppemeilen der ,>nsonrerie
« cg,meiner Vr . 7 ^ » nd kl sowie de« , lußarl >ller,ereg>menl»
ton Hindersin slr . e beauiiragi.

i > Versenung »on /salilmrineru und llnirl,a >,lmr>siern . ^jum
I Tezeinocr werden inuerkalv de » ^ niaillericregimci»» « r Kl
v. rsetzi : . javlmcisier »t a >: c n vom I . ,um ch BaiaiUo» , llmer
^ dlincistcr Hassel bring von, l ;um :: Baiaillon . llmer
zedlnicisicr W e c r » vom .; ;um l Baiaillon

Ter lozialdemolraiischk ^ rauenvrrei » feierle ^ omnag
>m Vcreiiiskanse an der « elkenstraße . ^ nbaber Tp., » kakc)
sein biesiabriges L I > s i u u g s s e sl . welches sekr aui be¬
such, war . Abwechselnde Voriragc crbcirerlen die Teil
neknier . Tas Vergnügen daucrre bis in die srüke» Morgen-
stundeil kineiu.

^ in Verein für jüdische lüesünchle und Lileraiur ball
Keule abend Lekrer Menberg au -: Oldenburg ciiicn Vor
>rag über das Tdeina : , V a r l c i e i« u n d Lck > en > m

udcnr u n> e -
' Verei » Barbara Teii .c Äonai ^ vcriammluiig mii

iiachjolileildeni üenime, » zur freier de » (̂ -eburlslager des
<bronl )er .;og» kieli der Veieiu Lonnabend . de ., P . Ml»
ii : jcinein Vercinslokal . .Moorriem « . Haul ? ' üic - ab . Ti:
Beleiligung seilen » der Mliglicocr Iva , eine ., -iklleiibe
. sueesr besprach man nochmal .- die am Loi >,labend den 7
T . ;einker , abend » !l Uln - im . .üaiserkof " stallfindcnde
Barbnrafeicr , sowie di : am Lonnrag . de » -V . Tezember
nachniillags llbr . in demselben Lokale zu beranstallcnd'
Weibnachlsieicr mir üindcrbeschcrung und Verlosung und
nachwlaendcni Tanzkränzchen . Bei dem ^ » lercsse. das
dicscil kfeiern schon jetzl enrgcgcngcbrachl lvird . üeül zn
rrwarlcn . daß densclde,! eine reg: Beteiligung bevorstekr.
Ter Ausschuß ist auch dcreiis seil langem räug . den ftest
icllnckmerir angeneßinc Llunden zu bereuen . Nach Hr
ledigung verschiedener Vercinsange legenkeilen ieyle als
dann der Kommers ein . Nach einer kernigen Ansprache
seitens eines Vereinsmitgliedes brachte dieser das -Hoch
auf da » koke lkeburisiagskind aus . in welches di . Ver
samuil .lng begeistert einslimmre und di : Nalionalkkmm'
stellend sang . H.esang , Vorträge der l>e . schiedenst : » AN
» nd Ansprachen ivech 'elien nun flon in bunler Ncib ?,!
folge mit einander ab und lösten bald eine gemütliche
L'. tmmung aus . die recht lange ankielr.

Il Tie Loge „Mutig jm Kamps " vcransialielc Zonmag
abend im Loqenbaus an der Wilbclmstraßc einen Unter
ka l t » n g s a b c n d, der reckt gut bcsucbi war , , »d in erstell
lieber Weise verlies, ft» seinem Hrosfnuiigswort gedocluc der
Vonitzendc Schröder des H>cburi« iagcs des iürotzherzogs
Tann wechselten Musikvoiirage zweier jugendlicher Pianisten.
Hborlicdcr, Tcllamarionc » . vorgcrragcn von Herrn Zritz s, u g c,
und Ncutervoilrägc in angcncbmer sfolgc ab und umrabmren
zwei guicinstuvicnc Hinallci : , Tic Abslinenziciin" und „Hbcn
werden in ; Hiormel geschlossen "

. Hincn Prolog sprach sfri
2 chrödcr. fim ersten Teil spracb Hauptlehrcr Bruns über
den türkisch bulgarisch« Krieg und erläuterte an der Hemd
einer große» Kriegrkane die gegenwärtige Lage Nach dem
letzlen Theaterstück wurde vog ffrl 2 chrüder ein Lied » acb
l-er Melodie . Bei Lcda» auf der Höbe " vorgctragen . woraus
„ Heil dir, o Oldenburg " gemeinsam gesungen ivurdc Tann
folgte ein lebende« Bild . . Ter Trinker"

, woraus Herr 2 park
die 2 chlußa »sprache dielt

* Der Eisenbahn Alkotzolgegnrrverdand, welcher seine
November - Versammlung am letzten 2 onnrag in Norden

kleine » keuttleton.
rttieOlur unü Leßxn.

Tie» um, ln « Unter diesem Titel vcrössenälichr A
k mder Tüsseldoner Haldmonatsscbrii , . Masken" eine
öene von Aphorismen, von denen wir folgend « Provc
-eben:

üunst soll iücmeingut sein , damit die Allgemeinheit
stimßler brrvorbringe.

^iluck ist kein Konsekreonsarrikel, es ist nur aus Maß
:>> daben.

.le ivnnger qewrrßr wird , desto mebr wird gemerin
öledonken sind zollfrei . . . meistens als Muster ohne

8m.
Ter Keg Brotstele ist mit cebgeleytti« Idealen ge

Basier,
Anmu schändet incdt . . . wenn es doch mancher Reich

nun tare!
Wenn im öffentlichen Leben eine Hand die andere

^ «lk. pflegen beide schmutzig zu werden.
^iut«r Rai ist teuer , aber schlechter kostet noch mehr.
Ter schlechte Hscscvmack wechselt mit jeder Mode , der

t«e Geschmack kaum mit dem Jahrhundert.
Ebilich währt am längsten : weil cs am wenigsten in

^ "uch genommen wird?
Ran kennt allerlei rctrospcklivc Ausstellungen ; am we

ti-slen beliebt sind solche , die man an sich selbst vorjunehmen«Ne.
Tnmmhcit ist eine Gotlesäabc , aber man muß

"iitn Tport daraus machen.
Ter ißeist ist billig , aber da« Fleisch ist teuer.
Krankheit , Erregtheit , Torheit stecken an ; Elesundcheit.«s«Menĥ Weisheit leider nie.
«s gebt Lüeraien , die nur lesen , um zu schreiben, und

"» schreiben, um nicht zu denken.
Tcr Charakter ist i » unserer Hlesellschast mehr das

der Lebenslagen als der Lebenscmlaqen.» e Ztmrdr ist lang , das Leben kurz.
Wenn eine Zeit den graden Weg verliert , entldrrkt sie" ^ *ein viele Richtungen.
-sahle mch , die Schritte , di« du gemacht Haft , sondern

> « e Distanz, du zurückgelegt hast.
. ^ >en ans de« Brsesmarkenkur* Zu der beliebtesten
^ ^ Tamtnelspoetzes gebärt unstreitig das Sammeln
O? ^ " stmukru, und bei der werten Verbreitung , welche-»" Betätigung im Lause der letzten 2K Jahre gefunden« ' « st« eriWeche « v - ft» » «en a»miMch Pr - tzse « -

langt , welche ikren Hiwcrb nur verbalmismäßig wcnlgett
der 2am,nler möglich mache» Man brauch, dabei noch
» uv« gleich an die beiden fast sagendasl gewordenen ersten
Marken vo» Mauritius zu denken , von denen nur
wenige Hicmplare bekannt sind , und für die. wenn einmal
ei » - nick ans den Markt gelangt , willig 2KKKK bis 2ö «)i >il . st
gezahlt werden . Auch unter de » alten Marken der deutschen
Hinzelstaaren befinden sich Stücke , für welche kenie jeder
Preis curgclegt ioird . der gefordert wird . Hi» Beweis
dafür ist , daß . wenn derartige 2clicnheiten annonciert wer
den , soson telegraphisch Käufe abgeschlossen werden . Eine
Uebcrsichi über die 2icigernng der Preise , weiche im Lause
der Jahre eingetvetcn ist , viere, folgender Ausschnitt aus
der Preisbewegung einiger aller deutscher 2nicke in dcn
lctzicn 2K Jakrcn . Die Marke von Oldenburg zu
droschen , grün , aus dem Jahre Istkfi war im Jakre lSK2
für KB bis 125 . st z » haben . Im Jahre lKK2 hatte sie
bereits den Preis von l7k . st crreichi, l9lk wurden bereits
25k . st gezahlt , und dieser Tage wurde dieselbe Marke für
I5K . st angeboren ! Tic moosgrüne Marke ' Groschen
von Oldenburg aus dem Jahre ldiil kostete in denselben
Jahren >k , 75 . I5K . st und wird Keule mir 2KK. st bezahlt.
Aehnlichc Preisbewegungen haben die Marken von Han
nover gemacht. Tic beliebteste, die zu lk Groschen, war
vor 2K Jabrcn überall für 36 . st käuflich. 2 <hon zehn Jahre
später kostete sie 6K .st , und heule werken guterbaliene Tiücke
dieser Marke vis zu IKK . st bezahlt . Ter Preis würde
bereits noch hoher sein , wenn nicht vor zwei Jahren aus
dem Boden des Postamtes in Hannover eine Kiste mit
ungebrauchten altdannoverschei , Marken gesunden worden
wäre , aus deren Verkauf die Reichspostbekörde annähernd
IKK KOK .st löste, und der etwas regulierend aus die Preise
der hannoverschen Marken gewirkt hat . klassisch ist noch
immer die erste Marte von 2ack»sen, die rote 3 J -Marke
aus dem Jakre I85K. Diese Marke ist in einer Anslag«
von annähernd 5KK NKK 2türk verbraucht . 2ie wurde aber
ausschließlich zur Frankatur von Drucksache » verwendet , »md
hierbei wurde sie vorschriftsmäßig zur Hülste auf di« Um
büllung , zur anderen Hälfte auf die Drucksache geklebt. Die
Folge war , daß die Marke bei der Oeffmmg einer solchen
Sendung zerrissen wurde , so daß gute 2iückc beute zu den
größten Seltenheiten gehören . Im Jahre 1892 war sie
mit 75 . st bewertet , zehn Jahre später kostete sie bereit-
14N. st , und heute werden 25k . st und mebr für unterhaltene
Stücke bezahlt.

Der Palast der Ironie Welches ist das ironischste
Gebäude der Welt ü H der Lahmst schvudt der Lrirfter

„ Piccolo " dcn unter Wassens klirr unk fürchrrrlichen
Kriegsdrohungen die Machte , die mehr oder minder heim
lick, mobil machen, dem armen , hilflosen Frieden im
Haag crrrcklcn . Tas Haus lmro das Gefängnis der olun
mir dem Oelztvciyc g slhinücknn Jungfrau sein. Das Gc
sängnis — Verzeihung ! — der Palast soll in kurzem ein
gclvcikr wcrdcn . Tic Kommissare erzählen Wunderdrngr
von dein bevorsirkendcit Ereignis und machen die erfreu
licke Miltciluny . daß alle Nationen ihr Scherflein zum Bau
des Palastes de «.getragen und für die äußere und innere Aus¬
stattung ivenvolle Geschenke b. igcneuert haben . England
spendete vier große , farbige , mit geschichtlichen Bildern
sLi

'chmüchtr Glassensrer : Frankreich schenkte die wunder-
davcn kiokelins , die den großen Sitzungssaal zieren sollen:
Teutschland widinete dir Gitter und will außerdem für den
Park , in welchem der Palast liegt , die Eingangspsriker
bauen lassen : Italien schickt : den Nlarmor für die Treppen,
die Säle und die Gänge : Oesverreich-Ungarn die Kandelaber'von Bronze und Kristall ; Norloegen den Granit der Zu»
oangssreurcppcn : Schlvcden den Granit für die Säulen;
Dänemark ein : Fontäne von Porzellan : die Schweiz die
Turmuhr : Rußland eine säst vier Meter koke Jaspisvase:
Mexiko den Lnix für die Haupttreppe ; Belgien die bronze¬
nen Türen : Japan wertvolle , in Gold gcsticklc Wandteppiche
für dos Haupirreppenhaus : Brasilien und Argentinien dir
kostbaren Hölzer für die Zimmerdecken : Holland die Wand¬
malereien und kiest dunve Fenster : die Bereinigten Staa¬
ten endlich eine marmorne Kolossotgnippe , die den Frieden
und die Gerechtigkeit darilelli . 2:Zenn man e» direkt daraus
angesehen und zu de » tüchtigen Herren vom Komitee gesagt
hätte : „Auf , tummelt euch ! Erholt euch ein lnenig voneuren
trübseligen Beschäftigungen und versucht es einmal mit
Humor und Ironie !" — wir n̂ chton Hunden gegen eins
wetten , daß sie nie und nimmer ein solches Meisterwerk
zustande gebracht hätten , dlbec Inas reden wir da ! Kein
Iranist hat sich jemals , so lange die Welt steht , eines solchen
Erfolges rühmen können. Ter Palast der Ironie ist fast
fänzlich fertig , da « Gefängnis für den Frieden ist bereit:
cs ist, nach dem Willen der Kerkermeister , recht schön und
rrunkvoll geworden!

Baumblüte in Deutsch Lüdwrftafrlka . Während im
Mutterland «: der Winter naht und schon Einzug gehalten
hat , herrsch« in unserem Deutsch 2üdwcstasrika der Sommer,
„ nd demgemäß blühen die Bäume . Die . Deutsch-Jüdwest
afrikanische Zeitung " weiß aus Bet harnen folgendes zu be
richten : „ Alle angepslanzten Frucktvämnc . die, abgesehen
von dc » altchrwürdigc » Apscl und Birnbäuinen . erst im
,«Wm Jahre stehen, sind ganz mit Blüten bedeck. Df»
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da « abhielt , Hane sich von nicht allein eines sein starken Be
such» seiner Tastung zu erfreuen — etwa >20 Mitglieder
waren gekommen von Reuscvanz, Fnesovihc , Löningen usw.
— , sondern er erhielt auch die Genugtuung , zu sehen, wie der
Wen seiner Aroeft in weiteren Kreisen anerkannt wird Zu¬
nächst wurden die Anlagen der Htschrreigesrllschast
. Nordsee" besichtigt ; Direktor Flobr baue sich in lieben« -
tvürdigster Weise zur Verfügung gestellt , unter dessen Füh¬
rung sowie die einiger Beamten der Gesellschaft konnten alle
Räume eingehend Stunden > in Augenschein genommen
werden . Auch eine Probe von den zum Versand kommen¬
den, zum sofortigen Gebrauch hergestclltcn Fisciispeiscn wurde
angedmen . Viele machten davon Gebrauch und überzeugten
sich so von der vorzüglichen Zubereitung und der Güte diese-
Ersatzmittel« sür Fleisch Sodann wanderie man nach dein
LedigenlIunggesellen -IHetm der Friedrich
August - Hütte, wo der Speiscsaal von der Direktion in
entgegenkommendster Weise zur Verfügung gestellt war . So¬
wohl das hübsch « Milchhäuschen aus der Hüne , wo dir Milch
den Arbeiten » zur Hülste de« Selbstkostenpreises abgegeben
wird , wie die Räume de» Heimes , wo Unverheiratete zu sehr
billigen Preisen Unterkommen können, zeigten, wie die Direk¬
tion der Hütte bemüht ist , den Alkohol aus ihren Räumen zu
verbannen . Bei Eröffnung der Versammlung begrüßte der
Vorsitzende, techn . Revisor Stöver, den an der Versamm
lung teilnehmenden Direktor Flolir . dankte für sein Erscheinen
und bat die Persammlung , als Zeichen des
Dankes für die Führung und das Interesse de«
Vertreters der . Nordsee" sich von den Plätzen
zu erheben , was geschah . Nachdem dann noch der Vor¬
sitzende auf die Verdienste de » Großherzog« hinsichtlich
der Entwicklung der Znkunstsecke an der ll „Verweser hin»
gewiesen hatte , erhielt Putzer Grbne das Wort zu seinem
Bortrage : „Wie ich Abstinent wurde " . Redner schilderte
in zu verzrn gehender Weise, wie er früher äußerst massig,
aber doch nicht völlig abstinent gelebt habe, und dadurch
den Anlatz gegeben habe, vatz andere sich betrunken hätten.
Er Hobe daraus di: einzig richtige 'Folgerung gezogen, ganz
enthaltsam zu leben. Grün : wünscht , datz völlige Enthalt¬
samkeit auch im Verbands immer mehr Platz greifen möge.
Zn der Aussprache betont der Vorsitzende, daß man den
Mansch Wohl teilen könne, er aber , wenn überhaupt mög¬
lich, nur allmählich sich Verivirklichrn laste. Revisor Weiß-
bach berichtet über die Blaukrcuzkonscrenz in Weener am
29. September , fernrr weist er auf die Verdienste der freien
Guttempler hin , die durch den Ausschank von Kaffee usw.
auf Märkten dem Alkohol entgegentoeten . Ihre billigen
Preise haben in Süddeutschland die Mäßigkeitsvcreine auf
den Volksfesten noch nicht nachahmen können. — Ter An¬
trag , jeden Monat Mitteilungen herauszugeben , wurde an-
genomuwn . — Zn der Tczembcr - Pcrsanimlung findet ein
Lichtbildervortrag von Frau Schulze - Schwicning statt.
— Verschiedene Personen hatten sich zur Aufnahme grmct
der. — Sodann trug Putzer Radam eine ergreifende Er¬
zählung aus Atzmustens „ Streben und Stranden " vor . —
Nachdem dann der Vorsitzende der Direktion der Unter-
weseihüttr einen Dank für die fcetmdllsiche Aufnahme aus¬
gesprochen hatte , wurde die Versammlung gegen 7 Uhr ge¬
schlossen.* Seine Meisterprüfung vor der Handwerkskammer zu
Aurich bestand am 15 . d . M . der Tapezier und Dekorateur
Gustav Sebnittker in Wilhelmshaven , ei » gebürtiger Olden-
burger. «

* Bürgerfelde , Iß . Nov . Der hiesige Evangelische
Männer - und Frauenvcrci» veranstaltet morgen
l
'Butz- und Bettag ) « inen Famili «nabend im Saale des
.Herrn Woge . Es wird ein Lichtbildcrvortrag gehalten
von Pastor Kreyc aus Holle über die innere Mission im
Oldenburger Lande . Der Posaunenchor des Männer , und
Jünglingsverein « hat seine Mitwirkung zugcsagt . Anfang
8 Uhr . lSiebe Inserat .)

* Nadorst, IS. Nov. Der hiesige Turnverein hat am
letzt« Freitag in seiner Sitzung beschlosten , das 23 . Stif¬
tungsfest am S Januar 1S13 durch ein Schauturnen der
Männer - und Schülerabteilung in der Turnhalle und den Fest-
ball im Vereinslokal zu feiern. Der Verein ist bereits fleißig
bei den Übungen , um demnächst eine Prob « seines Könnens vor
der Oeffentlichkcit abzulegen. Bedingung dazu ist aber vor
allem, daß alle Mitglieder die Uebungsstunden fleißig besuchen,

Orangen verbreiten « inen süßen und augenehmen Duft , und
Pfirsich- und Aprikosenblüten würden mit ihrem rötlichen
Schimmer selbst einen Japaner begeistern können , der be¬
kanntlich die Zeit der Psirsichblüte festlich begeht. Brachten
die jungen Bäume bereits im vorigen Jahre eine reiche
Ernte schönster und süßester Früchte , so ist die Aussicht auf
einen großen Ertrag in diesem Jahre besonders günstig.
Man erntete bereits im Vorjahre auf einer Besitzung über
4000 Früchte von wenigen Bäumen , ohne diejenigen Früchte
zu zählen , die schon verzehrt worden waren . Leider ist zur
Zeit für die Mehrzahl der Gattenbesitzer eine Ausdehnuitg
und Vergrößerung der Anlagen wegen Mangel an Wasser
nicht möglich. Die Nachfrage nach guten , versandfähigen
Sotten ist in diesem Jahre derartig groß , daß die kaplän-
dischen Baumschulen nicht in der Lage sind, den Bedarf zu
befriedigen . Es soll , von Orangen besonders , der ganze
Bepcnch tatsächlich ein Jahr im voraus bestellt worden sein.
In Bethanien geht das Bestreben allgemein nach dem An¬
bau vom Fruchtbäumen , da der Gemüsebau btt den großen
Entfernungen bis zu den Absatzmärkten infolge der Kon¬
kurrenz der die billige Seefracht genießenden Gemüse aus
dem Norden und in diesem Jahre auch infolge des Auf¬
tretens von Pflanzenschädlingen wenig lohnend ist."

Die Mannschaftender kaiserlichen Jacht „Hohenzoklern"
bilden sich mehr und u« hr zu einem Mattire-Elitekorps
au», indem der Besatzung fortgesetzt neue Uniformstückc
und Uniform« bzeichrn verliehen werden. So tragen im
Inland « an Bord auf besondere Anordnung nur die Mann-

' schaft der kaiserlichen .Hofjacht Strohhüt « , wie dies
zum Beispiel in der englischen Flotte Brauch ist. Ihnen
wurde auf dem Uebrrzieher zum Unterschied von allen an¬
deren Marinrmamischoftrn und Schiffsbesatzimgen der
weiß« Spwgrl verliehen, obgleich die „Hohrnzollern"-
Besatzung ja schon durch die Aufschrift im Mützenbande
„Hohenzvllern" unterschiedlich ist. Jetzt verfügt «ine neue
Kabtnettsordrr, daß da » Signal perso na t der Jacht
ein besondere » Abzeichen anzukegrn hat, das dir Kaffer-
ßlandart« auf kveirrunderUnterlage zeigt und oberhalb

'Gtchzor Weiche « zu tragen ist und . nur so lange im

und daß auch diejenigen, die dem Turnen letzthin seru geblieben
sind , wieder pünktlich erscheinen . Dadurw wird das Ziel ge¬
fördert und dtejenigen, di « sich fiel « für die Sach« ausopjer» .
sehen sich bi thren Bemühungen belohnt . Fm Schauturnen
werden sowohl Freiübungen wie Geräteübungen und Spiele
gezeigt. Ferner ist beschtosten , die Ko hl fahrt am 26 . Ja¬
nuar lS13 nach Rastede zu unlernebme» . Außerdeal ist ini An-
schluß an die Turnstunde ein» Weihnachtsfeier geplant.
An die Versammlng schloß sich noch ein kurze « gemüiliche« Bei¬
sammensein, in dem die preisgekrönten Weitturner vom Be¬
zirks- wir vom Vereinswettturnen besonder« gefeiert wurden.

h . Wardenburg , 16 . Nov . Obermeier D . Schlüter,
der seit sechs Jahren an der hiesigen Molkerei tätig ist , cr-
bält zum I . Januar die Sielle als Geschäftsführer beim
lairdwirischastlichen Konsumverein in Schierbrok . Eines
guten Besuches erfreute sich der von» diesigen Krieger»
Verein au« Anlaß von Großherzogs Geburt » -
tag veranstaltete Ball . Vom Vorsitzenden wurde in einer
Ansprache auf die Bedeutung de » Tage » hingewiesen.

^2. Elsfleth . 18 . Nov . Tot ausgcf » » vc,, wurde
gestern mo »gen i» einem Graben unweit Geineinvevorftcher
Glüsings Hause zu Dcichflücke » der Bahuaibeiicr K . au»
Piependamm bei Weserdeich. K . , ein überaus solider Man »,
harte am Sonnabendabend in unserer Stadt Einläusc ge¬
macht uno war dann in der Dunkelheit auf dem Nachhause¬
wege verunglückt.

K Rüftriuge» , 18. Nov. Am Sonnabend fand im . Fricd-
richshos" anläßlich des Geburtstage « des Großder-
zog » ei » Festessen statt, woran sich 8l) Personen beteilig¬
ten . Das Hoch aus de» Großherzog brachte Bürgermeister Tr.
Lueken aus . An den Großherzog wurde ein Telegramm
gesandt.

0 Wilhelmshaven , 19. Nov. Dretalte Kriegsschiffe,
da« Spezialschiff » Greis"

, sowie dt « kleinen Kreuzer . Bussard"
und . Falke"

, sind au« der Liste der « riegsschisse gestrichen
worden

0 Wilhelmshaven , 17 Nov. Die neue Kaiser Fried-
rich - Kunftballe deren offizielle Eröffnung erst später er¬
folgen kan » , konnte beute insofern zuni erstenmal ihren Zwecken
dienstbar gemacht werden, als im Jnnensaal eine vom Stadt-
bauamr Rüstringen veranstaltete Ausstellung von Plänen
und Modellen für Park - und Gartenanlagcn crössnrt wurde.
Zur Eröffnung , die um 10 llbr stattfand, waren die Mitglieder
der städtischen Kollegien Rüstringen» , sowie die Vertreter der
Presse cingeladen. Auch Oberbürgermeister Tappenbeck-
Oldenburg hatte sich eingesunden. Die ausgestellten Pläne
»nd Modelle sind zu einer Wanderausstellung vereinigt , die
einen Teil bildet der Berliner Städtebauansstellung von 19lv.
Tie Ausstellung wurde eröffnet mit einem erläuternden Pottrag
des Gartenbauarchitcktcn MIgge aus Hamburg . Durch die
Ausstellung soll die Anlage eines großzügig angelegten Volks-
parke « in Rüstringen vorbereitet werden. Unter den ousgestcll-
ten Plänen befand sich auch eine Ausgestaltung des
Dobber,« in Oldenburg zu eine», großen Park.

Viaenburgrr eurnrrdunOö
Eine solch gewaltige Menschenmenge , wie am Sonn¬

abend . bat dir Turnhalle de » Oldenburger Turnerbunde,
welch Zeiten beherbergt . Diä t an d » ch saßen » nd standen
Erwachsene und Kinder und l-erfolgten mit Spannung » nd
sichtlicher Freude das wundervolle , von Herrn Kandier
geleitete Schauturnen der drer Mädchen - Ab¬
teilungen des Vereins . Was die Abteilungen in z .oei
NachMittagsstunden boten , war so bi . leittg , Harmo -usch und
schön , daß wohl jeder der mehr als lausend Zuschauer mit
hoher Befriedigung daran zurüctdcnkr.

Nach dem Einmarsch der 170 Mädchen , die sich in ihrem
hübschen Turnklcid hübsch und schmuck ausnahmcn , begrüßte
der Sprecher de » Turnerbundes , Ratsherr Proppkng, die
Gäste mit »herzlichen Worten . Er wies auf die hohe Be¬
deutung der Leibesübungen für die Mädchen und Frauen hin
und schloß seine Rede mit einem Hoch auf den Großherzog,
in das alle Anwesenden freudig einstiminlen . Ter Turner-
lmnd hatte den Tag für da« Auftreten seiner Mädchen -Ab¬
teilungen entschieden glücklich gewählt , den» die Geburtr-
tagrsercr de» LandeSfürsten schuf den rechten Grundton
für die prächtigen Darbietungen . — "Tie Abteilungen

Besitze der Empfänger zu verbleiben hat , als diese zum
Signalprrsonat der kaiserlichen Jacht geboren . Tie Ab¬
zeichen in der Manne als Dienstgrad - uns Tienstfunktious-
abzrichrn belaufen sich bereits auf viele Dutzende : ibr Be¬
herrschen ist rin Studium , und cs gibt viele Angehörige der
Flotte — selbst Vorgesetzte — die sämtliche Abzeichen nie¬
mals zu erklären gewußt baben . Jetzt wieder das besondere
Abzeichen für dak> Signa (personal nur eines Kriegs-
schiffe « , wenn es auch d»e kaiserliche Hofjacht ist, deren Be¬
satzung sich in der Uniformierung mehr und mehr zur Elitc-
und Gardemattnetruppe gestaltet.

Fefttelegramme auf Luzusformularen , Tie schwedi¬
sche Po ft Verwaltung bat für Telegramme , die zu
festlichen Gelegenheiten abgcfanbt werden , besondere Lurus-
sormularc eingesübtt . Tic Formulare bängen in jedem
Telegraphcnamtc aus und tragen einen künstlerischen Aus¬
druck . Es sind drei verschiedene Sotten von Formularen
geschaffen worden . Gegen eine Bezahlung von 35 Ocre
erlangt der Anftiefercr das Recht, daß das aufgeliefettc
Telegramm auf einem Formular der von ihm bestimmten
Sorte besonders schön für den Empfänger niedergeschrieben
wird.

Die Ueberfüllung de« AnwaltSbvrufeS . Aus einer von
dem Vorstände der Anwaltskammer des Königreiches Sach¬
sen ausgestellten Statistik ergibt sich, daß die Zahl der säch¬
sischen Rechtsanwälte in den letzten zehn Jahren ( 1902
bis 1912) von 724 auf 1219 gewachsen ist . In den letzten
vier Jahren wurden durchschnittlichetwa 100 Rechtsanwälte
im Jahre an sächsischen Gerichten neu zugelassen, während
nur etwa 30 oder 40 infolge von Tod oder Aufgabe der
Zulassung ausschiedcn , so daß also ein tatsächlicher Zuwachs
von 60 bis 70 Anwälten jährlich erfolgte . I » anderen
Teilen des Reiches liegen die Verhältnisse ganz ähnlich,
so daß man von einer geradezu erschreckenden Zunahme d«S
Andranges zur Rechtsanwaitscbast spreche » nwß . Es kann
deshalb die Warnung vor dem Eintritt in diesen Beruf,
wie überhaupt die Warnung vordem juristtsche »
Studium nicht oft genug wiederholt werden.

So wird » noch kommen! Dir Zeitschrift , D»c B« g-

.1 und I ! lntnien einleitend Frei und Hüpfübun.
gen, die in harmonischer Wirkung Kraft und Anmut
um Ausdruck brachte, , und in locchselvoUer Dar¬

stellung hübsche Bilder ergaben . In zwei Ab¬
teilungen erfolgte sodann da« io gern geiekiu
Ricgcnt urnen. I » zwanzig Riege » geordiut , zeigten
die Mädchen , was sie an den verschieden,t,n Geräten zu
leisten vermögen . Ta » fröhliche Getriebe veranschaulichte
zugleich in packender Weise, daß auf der Turnstärtr die
reine Lebensfreude realen . Das Riegenturnen wurde durch
Singt änze abgrlö,, . Man konnte dabei wieder einmal
beobachten , welch wettvolle Bereicherung unserer Turn-
schule die reizenden Tänze sind . Sie vermeiden jede un¬
nütze Oftdächtnisbelastun ^, sie sind dir kindliche Sprach,
de » kindlichen Körpers , , ir dringen da » Innenirden de«
Mädchen « , seine Freude , sein heitere » Necken und Fliehe,,,
überhaupt sein ganze » Pliaiitasieleben in trefflicher Weis,
znm Ausdruck . All « drei Abteilungen brachten je zwei
dieser köstliche» Tänze und da » Publikum war den bei-
den Damen Frau Acrxieben u »d Frau Rahlwc,
sowie Herrn Ohlhosf. die zur Unterstützung de » Vrr-
cin -. lt, rnlchrcr » die Einübung der Tänze besorgt harten,
von Herzen dankbar.

Jede Ableitung zeigte ferner ei» G,m « in turnen
am Gerät : die Abteilung .V an vier Paar Schaukelrin-
ge » , die Abteilung II a » sechs Pferden , die Abteilung g
au fünf Barren . Alle lösten ihre Ausgaben in dnnrrsf.
Ucher Weise und wurden sür die aufgewandle Mühe und
Ausdauer durch reichen Beifall belohnt . Mit qufrichft,
ger Bewunderung erfüllte die Zuschauer da » von
Oltlhofk geleitete R i n ge t u rne n der Geübteren.
Bei vollendeter Beherrschung ihrr » jugenslichm
Körpers zeigten die Mitglieder der Muittrricg,
i » bunier Rcideniolgc eine ganze Anzahl kühner Schwung«
Verbindungen uno Abgänge , die den tüchtigsten Turnern zur
Ehre gereicht hätten , Gct»ei » samc S P i e l e . an denen all,
Mädchen tcilnabnic » , beschlossen das prächtige Schauturnen.
Geheimer Recht,» ngsi !» Zaußen dankte in» Namen der
Zuschauer dem Turnerbnnde sür die schönen Stunden , Et
betonte , daß „eben dcr Schönheit aller Vorführungen ganz
besonders die Sicherheit dcr Leitung wobltuend gewirkt
habe . Das Schauturnen Hab« aus« neue in allen Eltern
die Ueberzengung befestige» können , daß ihre Töchter aus
dcr Turnstättc des Oldenburger Turnerbundcs wohl ge.
borgen seien.

Geschäftliche Mitteilungen.
Trotz aller Konkurrenz bleibt da- Fachingcr Wasser skienigl

Aachingcn) das wertvollste Getränk seiner Art,
San Rat Dr , med. N , A.

kauft nur

-mk ö- Lodi-,

Ugers-i,üMererMrte
»ollten regelrnaülg morgen»
uns abenä » eine grolle Sasse
Kasseler Haler - Kakao (dlur
eckt in blauen Karton « lue
l öl , niemals lose !) r » » ick
nehmen , cienn ctieser i» t «in

Vorrllgüedes XrMMgsmItlel
wk jung üvS LIt.

stabt " (Herausgeber Paul Keller ) bringt in ibrer Scherz-
cctc folgenden amüsanten Berliner Tireaterbericiu:
„Eigentum istTicbstah l" , die neue geistreiche Lpc
rette, die gan - Berlin entzückt und bis Ende 1915 all-
abendlich gespielt werden wird , hätte unr ein Haar nicht
den vorgrschriebrnen sensationellen Erfolg errungen . Er
war nämlich einem Mann gelungen , der locker mit den
Verfassern und Komponisten noch den Direktoren und
-schauspielern verwandt oder verschwägert ist und d : r
auch nicht zu den Lieferanten und Angestellten des The¬
aters gehört , ei» Billett zur Erstaufführung käuflich zu
erwerben . Glücklicherweise fiel das dem Kassierer als un¬
gewöhnlich auf und er ließ den Eindringling verhaften,,
« o konnte der Jubel , der jeden Akt begrüßte , ungehindert
in rasende Begeisterung ausartrn . Tie Operette ist bc-
kanntlich von einer Aktiengesellschaft verfaßt und kom-
poniert worden . Tie beiden Librettisten arbeiteten ein¬
ander mit außerordentlicher Fingerfertigkeit in hi? Hand'
-s c begegneten sich regelmäßig im Gedanken — eine»

Tie gestohlensten Witze waren geschickt für die
Aknchiüssc reserviert worden . Auch die vier Komponisten ^
Hallen sich über nichts eigene tvrdanken gemacht . Jung

" N den ganzen Wrrk nur die Primadonna , auf deren
Leib man die Hauptrolle geschrieben hatte . Nach dem
letzten Akte durften die Librettisten und Komponisten siä>
»ngezab .tc Male im Namen der abwesenden Verfasser be¬
danken.

Tie Geste des Bürgermeister «. TKn recht ungezwmig«' l
nen Ton , der un Wiener Gemetnderat üblich ist. zeigt ei»
Prozeß , der vom Geuieinderat Moißl gegen den Bizebürger-
mcifter Hierhammer angestrengt wurde und jüngst zur Be»
lzandlung kam. Moißl hatte dem Vizebürgermerster z»
gerufen , er habe schon genug Orden , sie fänden «ruf seiner
Bru, » Deinen Platz mehr . Darauf antwortet « ihm der V'Z>- !
Bürgermeister : ^ hinten Hab ' ich noch ein Platzen!
für « „ !" Diese Worte wann von einer nicht mißzuver»
stehenden Geste legleitet . die der Strafrichter mit 100 Sr»
nen Geldstrafe bewertete.
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Schüler, welche Ostern lS13 I»
»je Oberrcalschule ciiitretensol-
l«o, wollt nxm bi» zun , I . De.
«» »kr l>ci dem Unterzeichncten
- ? bi « 10 Udr im Schulge-
»Sude oder auch schriftlich —
Mtrr Vorlegung von Geburt«
slbem und Zuips oder Meder-
tnptichei » anmelden,

lic Anmeldungen können nur
» it Vorbehalt angenommen»
nur, soweit Play ist, berücksich-
ri»r werden.

Krause.

8km»i>e Lßnidttü.
Die diessäbrige Steuerroüe

stritt vom lk November di» I.
Drzcmbel l9I2 einschs. im Ge
mrmdrdurrau sBrcmerftr . 15>
zur Ansicht der beteiligten
Lttuervflickri - cn au «.

ArMerjogliiHe
Pamänrn -^sspektiott.

SkküWtinchWg.
S« ?Mttsta- ,L 1 . k . N.,

aachmlt» «:» .1 Uhr,
iolrn d:e ncbcn der Tienstwoh
nung des Le -ängnisiwreklors
belege« « fiaalltcheu

Bauplätze
«u der Tammkovpel an Ott
u » ) - ttllr ossentlich zun » Ver>
tau -' ausze «gl werden.

ei»«, »« », den S. Nov. ISIS'
Linie « , »,.

MM . Kttit.
Kkjil!S .Lrkji«il!»U

tu: da « Ami Oldenburg am
Hreit»^ den Li. Rav ., nachm,
d Uhr , in Ltchtrndergs Gast-
tzause in Oldenburg.

Louiicht Mitglieder find
strundlichst eingeladen.

Irr Barst « »»:
I Hüll man ».

LilnHel^serkails.
Wiefelstede UMer meiner

Rachweisung steht eine univeit
der lk Hausse« und Kahn sehr
günstig belegen«

Landstelle
bestehend in kompletten Wohn-
u . Wirtschaftsgebäuden„ . pim.

m SchrhlMt
vorzüglichen , in üppigster Kul-
lur befindlichrn Garten , Ackcr-
und Grünländereien. mit belie-
vigem Antritt durch mich zum
Verkauf Der Kausvrei » kann
auf Wunsch zu »illiger Berzin-
sung lilngere Jahre unkündbar
stehen bleiben.

Reflektanten wollen sich bal¬
digst an mich wenden.

^ lrötse.

Schölle Whiliig
ia« Heiligrngeisttorviettrl,

mit großen , Obstgarten , stellt
unter meiner Racbweisungnn-
tcr günstige » Bedingungen für
den billigen Brei« von 14 500
Mark zum Verkauf Ga « , Was¬
ser« und elektrisch»« Leitungen
vorhanden.

E. Heimsaih. Auktionaror,
Bergstr . 17« . — Fernspr . 53k

Holz -Berkaus.
Paradies sAitenlmitt . >. Hau«

inuiin Tiedr. Lftendors dascibst
läßt lut seinem Hanse:

Freitag, 22. Ziovbr. kr .,
nachm , l ' , Uhr anlang.,

»iUillstils . d.üliüiüi,
Brüche»-, Wagen -, Legdc - u.
Hcckdolz:

auch

schien PlWtlil I»i>
krle«

verkaufen.
S . Haake.

ösfeMl . meistbietend
Graßcnmeer . V . L

Besitzung
an der Marienstraste

steht unter meiner Rachweisimg
äußerst preiswert zum Verkauf.

Zahlungsbedingungen sehr
günstig

E . Hermfath . Auktionator,
Bergstr, 17-, . — Fernspr ^ 53k.

Der

MM-Kerktts
in plieaserdamm beginnt vvr-
«uistchtlich »asa»g Dezember
d. st. Anmeldungen , schriftlich
oder mündlich, werden schon
jetzt emaeg, «genommen.

Es wird daraus htngewiefrn,
dost der Verkauf tm nächsten
Jahre eingestellt werden must,
venn in diesem Jahre nicht ge¬
nügend Bestellungen eiagehe»
soll»».

Aerwatt ««-
ö«s ^ a»drst » rt«rf«»d».

VssloMs
Pickel , Mitesser , Flechten , vrr«
itwinden meist sehr schnell, wenn«an dm Schaum von Zucker'«
Petent Medizinal-Seife, z TI.
«v Z (IbA-ig, u . 1,50 sßSff-ig.
slirkli« Forms , abend « «lntrock-
im läßt. Schaum erst morgen«
«bwalchen u. mit Zuckoob Erem«
ji bv 7S Ä rcJ nachstreichen.l» HB/ gt« ^ e.«rohimge Wirkung , von Tau-
Ienden bestätigt. I » »er Krens-
»r«». st . D. Lvlweh. dti H. Fi¬
scher. L. Fasch. LH. « t,r « idt. « .«nmrr . » Bette, M . Rede,M t . Wird«»«». sdr»i»ü««

Wohnhaus
an der Alexanderstroste

steht mit schönem Gatten unter
uretner Rachwcisung»Mer gün¬
stigen Bedingungen preiswert
zum Verlaus. Da«stlbc kann
auch al« Einfamilienhaus ein¬
gerichtet werden.

E . Heimsath . Aukttonaior,
Fernsprecher Bergstr 17»

Imlnodilmliiiiis
in Astrup b 2 tat . Landkrug.

Ter Btcrverleger W. Sulen-
derg daselbst lästt wegen ander
wetitgc» Nnternehmen « seine
von Logemann angekauste , im
Orte satt direkt an der tZdaussee
belegene

Besitzung,
bestehen » au « neuem , schon
eingerichtet . Wohnhaus « nebst
Stall unv l '. n Hektar Län¬
dereien , - s, Wctvc und
Acker - und Gartenland tsrdr
gut passend für Renrner . so»
sttgen Privatmann, Handwcr
ker oder Arbeiter »,

mit An tritt 1 Mai 1913, evntt.
nach Vereinbarung, am

Montag,
den25 . Novbr . 1912,

nachm , S Uhr,
in Gieschen » Wittshause in
Astrup össcntlich zun , Verkauf
ausseyen.

Sirchhatten . tz . Rtpken,
amii. Auktionator.

Hol; - Verkauf
in Hahn

Wiefelstede . Bernhd. Strüdc
in Haan läßt am

? irnstag , den3 . ?e ; br.,
nach,» . 2 Uhr antgd .,

dirett am Bahnhof Hohn an
der Rampe:

M M. Tainiti,
vorzügl. Balken , Rammpsävle,

Tietcnvolz, Sparren re.,

10 Nr«, kiche«,
Bau- und Lagenholz,

2 MM « ll«S
1 KiWim

auf Zablung« srist verkaufen,
wozu einloder

Bests« , amtl Aukr

Verkauf
Wohnhauses

zum Abbruch.
Da« alte Schulgebäudein

Dingstede,
teil« massiv au « Stetnsachwerk
unter Ziegeldach erbaut , sehr
gut z«m Umbau geeignet, soll

Dienstag,
den26 . Novbr. d. I .,

nachm 2 M.
in Helm » Wirttthause öffentlich
meistbietend zum Abbruch vrr»
kaust werden, wozu tiauflieb-
hader rinladet

Airchhatten H . Ripkeu,
amtl. Auktionator.

Kostsr -Sivrichtiuls
(gebr . Schrelbttsch und Regale)
zu kaufen gesucht . Offerten unt.
S . S« an dt« » xped. d . Bl.

8mdflölksl!ttka«s
in Nuttel,

Gem . Döttingen.
Die Gemeinde Hatten beab-

sichtigt, ihre zur früheren Schul,
ockit Dingstede gehörigen untul.
tivlerten

Grml-jiilke
i » Ruttel, al« : am Dötllnger
Weg «, groß 3F54I Hektar, best,
zur Kultur geeignet , und bei
Schütten Kampe , grotz 2,1250
Hektar, meistbietend zu der-
lausen

Dritter und event . letzter Aus»
satz findet statt am

Dienstag,
den26. Novbr. 1912,

nachm . 4 Uhr,
in Helm « Wirtbhausein Ding¬
stede und soll der Zuschlag er-
solgen.

Kauflicbhaber ladet ein
Sirchhatten . H. Ripken,

amtl. Auktionator.

Mterltttchln,
3ülX> Ptd. zu kaufen gesucht.

N. Hahrnd- ha »,
Schlüte b . Berne.

Neaestdtwlt. Zu verk-ni 'en ei»

sPktt stlkiihigtr vber.
G. Kahl« «»».

Auktion.
Rordern,vor. Ter Klempner-

mcister Anton Schüben daselbst
läsn weg. andcrweittgenUnter¬
nehmen » am

Tm 0 eiii>,
ilri L ÜioUr. S. z.,

nachm , pünktl . 2 Uhr ans .,
in und bei seinem Hause öffent¬
lich meistbietend auf Zahlungs¬
frist verkaufen:
2 trächtige Ziegen,

Itt Hühner,
1 Haushund,
l zweit. Kleiderschrank, Lel-
» enschrank, 1 Sekrelär , i Kom¬
mode , 1 Autziehrisch , 3 and.
Tische , S Stühle, 1 Lehnstuhl,
1 Vcttikow , 2 Wanduhren , 1
Spiegel mit Konsole . 1 klein.
Spiegel, 1 Küchenkchrank, 1
Süchemisch , Torfkastcn . Leck-
breit , 3 Bettstellen mit Ma¬
tratzen , 1 Aindcrdettstelle , 1
fast »e» en zweirädrig. Hand¬
wagen. 1 Dezimalwage mit
Gewichten , Feuerholz, 2 Fud
Torf, lOVO Pfd . He » . Küken-
korb, Schleifstein , 1 Ichweine-
dlock , Leiter » , Waschmaschine.
Waschtopf . 1 Meblkiste . 1 Fil-
tttersah , Harken, Forken . Gar¬
tenbaus 1 Kinderspottwagen.
1 blauen Kinderwagrn , 2
Fahrräder , div . Tors- und
Kohlenkasten , Handwerkszeug
und so weiter.
Kaufliebbaber ladet freund !,

ein
Elsfleth. B . Glaystein, Aust.

Z» verk. Ladeneinrichttm » u.
Tresen , sowie Schränke z . Auf
stellen , für Kolonial- und Kurz¬
waren passend.

Räb. in der Filiale der Nach¬
richten . Langcstt . 20.

Unter meiner Nachweisung
sieben in der Stadt

2 Bauplätze
zuni Verkauf. Einer da¬
von eignet sich besonder « zur
Errichtung eines Geschästshau-
scs für Manusakturwaren.

E. Heimsath . Auktionator,
Fernsprecher 536 . Bergstr . l7 » .

Das Aueschiem » lim«
Grabens

am Kircbweg , vom Paftorei
garte » bi « zur Kirche, soll ös
lentlich niiiidestiordernd ver¬
geben werde » .

Termin Montag 2S. Rvv.,
nachm . 2 Uhr , an Ott » . Stelle.

Holle , den 19. Nov 1912.
Ter Kirchenrat:

L . Kreve, Pfarrer,
Zu verk Pferd «Russei , sehr

zuverlässig u . zugseft . auch aus
Teilzablung. Zu erfragen

Osterndurg . Sandsir . 51.

Nordennoor. Zu verb aus
1913 die lange Kuhweide , ca.
6 Zück, die Grasenwarv, 4
Zück, und den Oikcnkamp, groß
5" . Zück.

Aug . Büsing.

Einsitzige « » inderschreibpult,
gut erhalten , zu lausen gesuchr.
Offenen unter F . E . 30 poft-
lagcrnd Oldenburg erbeten

A«ffl>r-NW.
Zwischenahn . Al« gerichtlich

bestellter Verwalter über den
Rachtatz des verstorbenen Ar¬
beiters , Hölrjcr (Herd Bruns
zu Willbroksmoor ersuche ich
diejenige » , welche Forderun¬
gen an den Verstorbenen ha¬
ben , mir spezistziene Rechnung
umgehend etnicnden zu wollen.

Diejenigen, welch« dem Ver¬
storbenen schulden , ersuche ich,
bei mir Zahlung zu leisten.

Z . H Hineich«.
Fräulein Hemrh EhtebawiN

i « Bürgerfelv« beabsichtigt , ihre
am Schulweg Nr. stk helegenr
Bctzung zu verlaufen . Rädere
Auskunft erteilt

W Sorbe« , tzaarrnstr k».

vHu kauf. ges . gebr . Waschtrog,
erten mit Pr . u. S . VS2 Exp.

Z» verlausen 1 Karre , 1 Boh¬
nenmaschine , Harke, Forle, 2
Schöpfeimer , Buxbaum u. ca.
ISO Kopf grüner S,hl.

Ncdderend 17.
Zu verk sch . Kindrrhenftrlle

m . Matr ., Kinderttsch . Wasser¬
bank, Reisrkoffer , Petroleum-
Maschine, große Hotzkistrn, fast
neuer Herrrnüberzieher.

Nadorftcrftr . 72, 3. Et.
Anzukauf ges . Bettstelle mit

»d. ohne Matratze , 2 Waschtische
und andere Tische . Offerten an
die Filiale . Langcstt . 20.

AnMnllng.
Zwtschenahn . lieber Forde¬

rungen an den Nachlaß de«
verstorbenen Köters Zohaan
Oeltsen in Ekern erbitte mir
baldigst spezistzierte Rech¬
nungen.

I . H. Hinrich«.
Ein 5 Monat« alter

reiWr EchSserhiäh
mit Stammbaum

versetzungshalber zu verkaufen.
Schüttingstraßc 8.

Ein gutgehendes
Asarrea-

Oesckäk
zu kaufe« »der auf Prozente ne.
such». Offerten u« er S . 985 an
die Expedition dieses Blattes.

Zu kaufen gesucht l Ehaifr
lvngue . Ofsetten täußerst . Pr .)
unter S . S8g an di » Exp . d. Ll.

Bleibe» „ . schw WoUNeid
sowie Winlermanre » zu verk.
Nähere» Filiale , Langrstr 3li

Zu vcrl . ein
Herrenfahrrad.

guicrbalrcne«
Kurwickstr. l.

Zedbelod 1 Emps meinen
angekauste « Eber zum Decken.

H . Zaeab»
Bin jede Tageszeit

zu sprechen für
Damen und Hrrre ».
Retteninaße 3k. 1 « tg

Die sännljchcn

Miljflihres
sollen ad l . Januar 1913 neu
vergebe » werden Schriftliche
Angebote wolle man bis späte
stens den 4 . Dezember d . Z « .
abgebcn . Bedingungen können
im Geschäftszimmer der Mol¬
kerei cingesehen lverden.

Molkerei Oldenburg,
eingetragene Genossenschaft

mit unbclchränkrer Haftpflicht.
Der Vorstand : Brunken.
Ostbq. Reucnwrgc. , zu verk. c.

Bullenkalb Jost Elauße«.
Habe guten
Lies - , Mauer-, Putz-

M Ltreusau ),
ineierweii « lagernd, «n verlausen.
Direkt an der Ciaussec.

Hageudorff , Hah,.
MWUW » » >SMWMsÄ

. . ÜNIIIlüI ÜSllI"
Leine Bedeutung
und Zubereitung

15 Rezepte.
Nebst einem Anhang:

Kohllieder
von L. Jotzaaat, weiland
Rektor der Siadiknaden-

schule A in Oldenburg.
Broch . : 27, T,

Nnrio vültmaua,
Heiligengeiststraße 24.

s

im Fell, abgezogen und gespickt,

smikFasane«
«mvfiehlt

L. vrokop,
Kurwichstr . SS. Fernspr . 288.

Drei

. , - -

tropfen

Ksvl
M ikiimWIlüi!

iMkWl.
Leder»» au Kaden in k°I»,ck«o.

? »dr >t:: l.ud,azrn»I«I ü
0 . i» . d . ll -, sterl n -l-icktanderI
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Moderuer ,-j« ß« er >«>>. Küniil.
Zähne »hu « Voumeiivlolien, inic

Brücki-u . Kronen, Ttiilzäsine.
lilombcu in - oid u . Porzellan.
Nichten ichiesftetzen »« LHtzm

Gellen.
Sonntng , den 24. Nsoembrr:
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für jedermann,
wozu irenndlichst cinlodet

WÄingksimzikm»
Itd -kloh »-
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« « . « ilken «.
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wo u freundl. einladen
2>e » B»rii » nd. Jotz. Frerichi.
Ik»rrj«»n . Zu veik . , g. trächl.

Ziege. ^ ycinrickstra ßi: >8.
Z. vt.

'>«ch<b«n». ^owe!q,no2S.

I. Kschkinst' Iilil
sslhgmtrbliche AiDslellng5Ideiidi»g.

Forderungen an tie AussleUunftSleitunki
bitten wir bis zum 25 . d. Mls . auzumeldru.

Das 2iuSsleUuugSlomiler.
R . Juck«» » « ,» . I ,r - . , ,.>

kellsimtmackunß.
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«̂7 , ft eine vckannic ! aisaeste , dast d >- cir . ich Znsini
nnc »km Ettstlnsic der Witterung unttrworsen sind und

^ seuä>>eor Weiler „ ,ckn nur >m , irricn , sondern anck in
-escktosienen Räunien , scknv. rer aiispreche» . Mehr als jedes
distnimem aber ist dir »icnschlickic Tttmnic , nno ganz bc
in» <k» dir Knabe u st , in in e , W >tterui ' ,,sciiisli ' sscn au
^i»,i Wir baden unicie Tiiminc » icsti innncr in der
,̂ a>alt und können nm ocm brsirn Willen mchr unincr rcin
mramnrn » nd untaoclstaftc Znionatton sesihattc» . Diese
^ inliidkn Ettldcinungen sind » ich« iminrr aus kransdasirn
<i>j,aiiS der ivnerzcugcnden Organe , oder ans korpcrtichc
in » gelstige Abspa» » u » g zuruckzuiiihrc» , sonvcr » sic sind
, >ch, sciiln , nanienttnst bei den zarlcn >t » avcnst»nn >en , in

Wnierulig j » suckien. Was Zeller an i^oethe sckiricb:
- s wisse ganz genau , wenn er s» den llcbungcn seiner

rlnsakadennc Berlin » ausgingc , » aw dein Tiande des
tzareniciers , wie seine Leute singen ivnrden : sländie es
»oS> wäre er sroti. siele cs aber , dann ,nässe er ans
»audScir und Unsicherheil der Zntvnaiion gefast, sein,- das
»ad« ,» in meiner » .

'stährigen Dätigkei, als weiter des
« amdcriistrchcnckiorcs und als ivesangtebrer am «Hrosther
glichen Ghnmasiuni vesiäligi gesunden . Zw erfahre cs
mimer wieder, das! bei bobenl Baronicicrsiandc und bei
flarrni , irockcncni Wetter die Tlimnie » bell und rein klin-
,en «insiociltn in » einer kleinen Neigung ; mn . Zubow
iiilgen' », da » dagegen bei sencknem und regucnswein Keiler
m , tiner Neigung zum Telonieren » aw uiiien gesungen
wird Eigentümlich aber ist cs , bah siet, ei » Wittenings-
-anlchlag etwa ,' l Ttnnde » in , voran » inr <>iesa» ge der
- naben zeig». Meine Beobachtungen und Erialnungcn aus
snsnn Gevieie sind diese : Wenn ans beiiercs Wetter iiiibe,
regnerische Amerling ciniriir . so pslegt sich dieser Wechsel
m» -' l Tiundcn vorder durch eine anssailigc Neigung

zürn Teionicrcn » ach »inen anzutundige » Will das Rc-
ceiiwettcr heiterer Witterung Platz machen, so ist cs u »,
iiekedn : die Znionaiio » ist rein , der Stinlinktang srisch,
mtlalisch . » nd die Knaben sind weit leistuiigss .itngcr als
i, vorigen Zolle. Zsl nach weichem Wetter Zrosl >» r
Inzuge , so ' st der » lang der Stlinmcn bell iiilchr sclien » iil
mm lleinc » Neigung zum . Zuhochstngcn- , . E :„e andere
Blideinling ist die, das; meistens der crstt (besang des
ŝ iwenchors !« Ansang des Gottesdienstes bell klingt und
nm gelingi . wahrend etiva eine Ttnnde später der <» csa »g,
lach der Predigt , iveini sich in >w,schcn die Lust in der
diustg ubervitzlen Kirche verschlechtert bat . n >ch« iinincr mit
mielbin Aeftiakctt in der Intonation herausgebracht iviro.
Im besten bei » Trimme - aber sind die » naben abends
Männlichgiii sttr alle diese Erscheinungen das Won : » eine
Hegel ebne Ausnahme . Ter gcwiksenhaste Dirigent aber
»m mir dieser Erscheinung zu rechne» , » nd wie es sehr
vtchng und von grostcr Bedeutung siir dcir ivesanqsuitter-
nä»r uiid sur die Ausbildung der Knabenstimme ist . das; der
ittdin ober Dirigent richtig stört und keine Unreinheiten
m> Vesinige durchgehen lästi . so mntz er andererseits die
iarrrn Ilniibciisiinilncn schonen »nd lieben , dir t» csangs-
iibuiigttt abbrechcn , wenn die Mcinsteit augenblicklich nicht zu
erretten ist.

.sinn Tcstlnlse sei noch eine Äcußerung des ld «i,> ver¬
storbenen bttiindcrs und Leiters des Berliner Domchors,
L -ieiibarbt , angesügt . l5r schrieb : » Wollcir wir Reinheit

* > Tiese Acustcrungen aus den t5rsastriingcn eines gc-
sidasten Zachmannc» heraus werden besonders bei dieser
« bliiden Witterung gebiistrcnve Beriicksichtignug finde» .

T . N.

in « tsstorgesange erreich, » , so » nissen ivir unsere Tanger
stni . ii . das, sie » ich, . Unreines iwren , und » och melik davor,
das> si . in unrein ii .igciide» i.' >ioie,i nriiivirktil . Zu einer
Tinude ivirv hier oji mebr vcloorvcii , als ivir bc > groittciu
Ziels,e in einer Woche ivuaci a » ttnache>> tonnen . Ta ; »«
komiin. hast man von » >» d>rn,mmen niebl iestr groste An
sirengniigen verlangen Vars , wenn man » ich: Testaven an
Tlimnic und (» ksnndheil anrichie» will . Aus diesen beiden
geivichtigcn iHrlinoen erichem, cs raisam . die «Hcsang
Übungen nach ionischem Unisauge und , jctt in »e» Zalic» ,
ivo sich bei auisailig mallem Tiimmciikianac kaum be.
zivingliche Reigiiiig , >„» Dciouicreil » ach der Diese zcigi,
mich dann möalichst zu beschranke » , wen» ttirnnde der » n
aitgci ebmen Erscheinung man klar vor Angci , liegen . Zn
der .» lang d . r Tiimnie aber susch. »> , » > sia , die reine
Zmonalion so ziemlich von selbst , so dars ma» ostne >' ie-
sabr boppelie Lcistiingeii verlangen : eine volle Tnuidc Ar
beil greis« dann nicht so sehr a » . als in, vorerivästnlcn , 7.1» «
c»» e halbe .-

Oldenburg , den l 7 . Aovemver tt ' l .' .
W Ziiililmanu.

Vas IZri'Äbuedvvclen unck äie Mnävick-
ruedt aus ciep Olüendurgisedcn Srest.

Ans lancwirlscl aftlicti,» ei rclirn ioerdcn lvir um Am
nalinir folgenden Llriilels ciiua . l:

Mit der Registrierung des Ri „ oviel>s ist auf der Liren-
hurgrr ttiecst schon vor einer Reiste ' von Za streu der Ain'

ang
geniachr.

Das Znleicne der ttirunder lind auch deren Machfolger
Ist aber ichliesstich rrlastmi . iveil sie nichl genug Uiirernürniig
nnd Znicrcsse bei den . surstier» iaiide' » .

Woran licgr es . das; die Zuchler nicht mestr Znieresse
für das verdbi/t ivescn gezeigt staben ? Darauf musz jeder
die Antwort grbrn : Die Mitglieder erstietlen bis sezei » o >st
seinen klingenden Lost » für ihre Ware durch das verdbnch.
Darum mm : die 'L<erivall » » g des .saerdduche« dafür Torge
tragen , das:

I . genügend .»suchtinaieriat da ist zum Berkanf , und
das; Absag geschanen ivird durch da» Herdbuch

Das Herdbuch ninsastt die Acinker Hldenbnrg , Dclnie» -
stvrst und Wildesstause » .

Was die Zastl der cingckragenen Tiere anbetrifsi , so
sind im Amterildenhizrg weitaus die meisten Ein¬
trag » n ge n zu berzeichncn. Es scheint also stier für
das Herdbncl lvcicn mestr Z» lcresse zu lierrsche» . als in
den anderen beiden t'lrniter » . Es sollen auch die folgenden
Ansttjstrimge » sich insbesvndel, ' auf das Amt Hldcnbnrg
t^ ziclir » . Wenn ailch in den Aeiittern Telincnstorst nnd Wil-
desstausen sehr rüstncse Mitglieder wohnen , so ist die Zadl
für die beid .-n grostcn 'Aenner doch nicht gross genug , um die
Herdbncl scrche stier zzenügend zu fördern.

Zeter Züchter weist, das; die Herdbücher angelegt Und.
tamir das ' Züchtmalrrsak registriert wird , um den Züchtern
selber nnd hauptsächlich den » äusern Abstamniungsnachwclse
zu liefern . Ein auswärtiger Züchter Ivird ei» Hcrdduchsiier
mit Tlaminbanni stets stölier bezahlen , als rin Tier ostne
Ahstanimungsnachweis . selbst Ivenn cs auch gute Zormen
dar . aber ei» Znsallsprodnkt sein kann . Aus diesem iärunde
must aller Zuchtvieh eingetragen werden , um die Abstam¬
mung liikkennci ' nact iveistil zu könne» . Zni 'Amt Llden-
borg nnd jeot auch im Amt Wildesstausen loirft kein Tticr
ancerürt . der nicht eingetragene Eltern stak. -Schon deshalb
miist jeder , der einen Bulle » zur » örung borzeigen Willi,
seine » iiste rintragen lasse » , beider ist die » öriing » och
nicht dem .Heidbnchverein übertragen . Es iverdeu dadurch
diele unnötige » osten verursacht , dass ein Vertreter des
Herdbuches ans den Tlierkönliige » in den drei ' Ae 1»lern

izr Ttelle sei » must , neben der » vrungskommission Da»
t ic hiesigen Zuct ler euren Teil isticr Dectstiere ielbet aus,
iestcn können , stcstl seil. Es brauchen nicht alle Bullen au»

i r Marsch impouiett zu welden . eine » Teil de» "selbes
können 'eie Züchter der töeest selbst verdienen Zm Inesigen
Be i » t iviro stets ein Teil des Bulleninaterial » ringesukri
irerteu inüssru , dvch ist die Mcnlvendigkett. wie xvi , fast
alle Bullen «ins der Weierinalsch anzukausrn . nichl vor«
standen.

Um scll >ri Bullen auszuzl'estrn .
'wussen die hiesigen

Züci ler »attir inreressien ivelden . Es must istnen gezeig
ircrte » . wie die Bullen sein sollen , und von welchen Silben
sie am iich . rilen >u ziehen sind . Es brauchen nicht gross
irrvvtiagcnde »nilie g , sei » , iondern solche mil kotweknen
" Uietern . breil . mil iestem Riich» und gme » . nichl zu
bester Zct wauziage . " -e >ade die kleinen Landwirte könne»
am beste » Bullen auiziest- n . ireil sie die Pflege selber bene:
besorgen, als Dicnstbvicn Böen » solche kleinen Züchler
einen Bullen anjziesten und jeder iagi ilnn : Es ist » bi
gutes Tier , ist die Eimänschuiig . lvenn er auf der Sörung
abgekebn werden soll ! .- , grvst. und der Belreifende verliert
sosorl den Mm . » oei weiier Bulle » aujzuziesten. Wenn aber
eie » örungen von den » öuilär .' ii seder tsteinrinde in festem
Amte ans einen Play znsammengelegc werden , damn die
Zücl rer und Zuleleiieulen die Bull, ' » alle zusammen ' eben
» nd Vergleiche ziehen könne» , ivird jeder intelligente . juch
irr inerten , das; sein nbgckörler Bulle nicht so gut ist,
ivir rin angeköricr . Er wird dann erivas gelernt staben
inid das Lernen stal der Züchler ans der "stest nötiger , als
ocr in der Marsch , welcher viel '.» ehr " telegensten bat . sich
aus - nbilden . Die Zusa» i » lc » Icg » » g der Bulienkörungev
tas heim der Hauplköruiigeni Tevlcml>el nnd der Hanpl
naet körnng ini Zannar iviit ei » grvster Zorrschrin sein.
Zu der Westtmarsch spricht man schon länger darüber,
dorr kann inan aber keinen rechten Mittelpunkt finden
Dieser ist im Anne Lldenbing die Tiadl Lldenburg .

'An
d ' e beiden » örnnge » anschiiestend. könnte gleich dir
'l cä m i e n ve r l r kl » n g stalliinde » . Es fragt sich nun.
ob es siir die » öiuiigskonimisni ' n iiiöglirt ist . dieses an
ciTiein Tage z» belverkstellige» . Zm Amte Lldenburg decken
ca . »st Bullen Diese und einige mestr müstien gekört weiden
Wenn man bedenkl. dast die -ix » gstkönl»gskvmmiüion a»
einem Tage mindestens eldnsoviel Hengste kört , wirst es
möglich sein . Zu» , Beispiel : Beginn Ustr , zuerst die
der Tladl benachbarlen . dann die enrielnrereii töemeknsten»
» achinittags Vräniiicrnng . Tdllte bei der Hauprkürunzz
» ören » nd Prämiieren nicht an einem Tage möglich sein,
so würde am ander » Tage die Vräinienreiietli ' iig starr
iindcn könne» . Zni Znnuar ivürde ei» Tag lsenügen. Die
lförnngskommissio » , berstend aus dem Ldmanne . dem stan
digen Mitglied und dein Achlsniann der beirefsenden <öe
meinte , ist ii' i ch 1 z » g rvs ; , ivvstl aber die Vrärni-
ie r un gs k 01 » m i ssi 0 » . Tie brstestr aus ll Mtglie
tcrn . Hier köniilea weniger sei» . vieUeiä l . nne >» der Weker-
marsch-, ans Z l> Personen bestellend. Tiese kleinere Kom¬
mission würde leichter » nd schneller arbeiten können. Es
mimten diese beiden » örungen für die Bnlleiistalrer kvsten-
ivs sein, und einige Zcir nach diesen » örnngeii in Hlsen
bürg könnten ans Antrag in den einzelnen "kmernden Sö-
r » » ,,rn angelept iverde» , » nd zwar gegen cclwstle ttledüstren.
Es ist sicher, daß fast alle Biillenbalrer nach Llftrnburq
koiniiien wurden , allein schon wegen der evenl . in Aus
iicl c stelzenden Prämie . Es ist bestimmt zu erwarten , da «,
siel ein Bulleittiiarkt entwickelt , und die Züchter , welche
nicht immer Detkstalivnen staben, könnten an die Bulle»
stalrer rrsp . istenossenschai' cn rierkaufeii. Auch wursten aus¬
wärtige Züchter Bullen schicken können , » nd im Amte Ll
oenviira gezüchtete Bullen Ivrrrven auch i » die anderen
Armter ->es -Herdbuches verkauft werden können.

'Es ivürde

vie arme Prinzessin.
Moman von Fedor von Zobeltin

tis tRachdruck verboten.)
(Jons ' yung .)

. Ljeib bleibt Weib , Llio, - sagic er . » Was bei der i>>re>e
tukttlich ist , es ist dort » auch wieder weiblich. Wir haben sic
di : den Herrnbulern erziehen lassen, wo Tand und Pnv vcr
>«m sind — cs bat wenig gcfrnchiel. Du kannst iponen
darüber, das ; sic ein vornehmes Dämchen geworden sei —
aber ich frage Dich wieder : ivas schadet cs ? Wir Mesebkes
nhen nun einmal auf dem Punkie , da der Bruch kommt mit

der Vergangensten . Wie Du nicht mehr Himer die Pslugschar
»dllsi . so kann ich auch lstreic » ich« in de » nuhsrall zwinge» ,
dstvi sa — dies » cne Hans und der modische Zirlefanz —
tielleichi war» zu viel . Pc > r Kat cs manchnial widerstrebt,
mid ich gucke zuweilen verwundert ans , wenn der Bob kommi
»nd Melder mir : es ist serviert — nnd wenn ick im Dog
rart neben dem Mädel sitze, ist mir 's , als träume ich , nnd
ivenn sic

'mol drüben geladen ist nnd in grostcr Toilette vor
nur steh , mir blostcm Hals und Tpitzen »nd Müschen
» wiß. da frag' ich mich : ist das denn ineinc t^rete? . . ,
klber es ist auch Tiokz dabei — lache nicht, Lilo , cs ist so,
kein Bauernstolz, nein — aber Vatcrsiolz . Last ist» mir!
Du wirft das üind nicht mehr ändern , so wenig wie ich . . . .
Und was Tu über den Ariern sagst — Ltto , das ist Kart,
k» ist auch ungerecht.-

«ES kommt cniS ehrlicher Seele , Vater .
-

«An Deiner Uebcrzeugnng zweisle ich nicht. Trotzdem —
Du beutteilst den Mann falsch . Lcichtsutz » nd Häsling ! Mnn

ein Duckmäuser ist er nicht und ha» vielleicht auch manch
>al über den Ttrang gcbaucn . Aber Du Kältest sehen solle » ,» st er hier mit derber Hand in die Wirtschaft gegriffen bat:
°nt uck, keine Muhe gegönnt , bat wie ein Taglöstncr geschuftet
>md stand immer ans dem rechten Posten ! Und Hosting!

das klingt „ ach Lackschuhen und seidenen Ttrümpfen." r bat seine Ttollnng im fürstlichen Hanshalt » nd die must
»stillen . Aber sg verächtlich sprich nicht von dcm «Hös

mZst" ! Stehst Dil Deinem Professor gegenüber , Du machst auch
vttnen Bückling Doch tiefer als Dn bückt er sich nicht, und
mvendig , da bleibt er kerzcngrradc wie Dn . Mir scheint,

bist in Berlin unter die Ädclsiresser gcqanocn — »v—

leckt Dick» vielleicht die Hanswursterei von der Gleichheit und
Brüderlichkeit ? -

. Es wäre sehr töricht , Vater , wollte ich mit Dir über
Politisches streiten . Dast ich mir auch meine Ansichten über
Volk, Tiaat und Regierung gebildet babc , wirst Tu mir
ja wobt nicht verdenken . Zcst Kob ' auch Deinen geliebten
«Mascn nicht verketzern wollen cs fällt mir nicht ein . Zctz
gesteh

' sogar , dast er mir sehr snmpatbisch ist . Aber das bat
mit meinem Urteil über Deine Hossnungsfrcndigtcit dem
erwünschten Tchwiegersohn gegenüber nichts zu lnn .-

. Richtig . Mnr verdrehst D » mir wieder einmal das
Wort >1» Munde . . . .

" Die Ttimmc ReschkeS klang wie
grollend , mid eine Zalte schob sich zwischen die gerunzelten
Braue » . Zeh möchte Dich auch darauf aufmerksam
machen, dast bisher weder von Ariern » noch von Gretes
Teile irgend eine Andeutung gefallen ist , die Du so deuten
könntest, wie cs Dir beliebte . Und damit möchte ich bitten,
das Tdema ruhen zu laiscn . Willst Du noch eine Zigarre
haben »der Dich lieber aus ein Vicrtclstündchen anss Sofa
strecken ? Zch denke mir . Du wirst müde sein-

. Nicht die Spur . Zch will binübcr nach dem Tckstost,
Jost nnd Vellen gute » Tag zu sagen . Wie steht cs denn
drüben ? Ans den Berliner kl latsch gebe ich nichl vicl .-

. Man hört anck» hier nicht viel mehr . Der redet so,
der so . ES bristt , SS sei zu einem ernstlichen Zerwürfnis
gekommen, »nd infolgedessen bleibe der spürst so lang « im
Auslände ES im mir leid : ich habe ihn immer gern ge¬
habt , trotz seines Leichtsinns nnd ick glaube , der war
auch in diesem Zalle die Hauptschuld .-

. Schon möglich, - sagte Ltto . . Wcistt Du , ich komm'
sa nicht viel in Gesellschcht — aber ich habe einen guten
Bekannten , den Botschaftsarzt Dr , Resin, das ist sozusagen
die lebende esti nni,zi „ - nenixlolon ^o , » nd der erzählt mir
zuweilen allerlei aus de» Klubs mrd aus der Welt , in der
man sich amüsiert . Der erzählte mir gelegentlich auch, Hiirft
Bolko sei nicht allein über die italienische Grenze gereist,
sonder» habe ein niedliches Mädclchen Mitgesten bersten

er nannte mir auch den Maine» , cs soll eine Russin
sei » — , und zwar stabe der Gotternegger die Kleine ans
verwandtschaftlicher Hanv übernommen , nämlich von den,
Fürsten Bnra eddin . dem Galten Annemaries . . .

.» g. »»minnMer schüttelte den Kopf. . Jnisamtgkd

Bande .
- meinte er, . — so eine i^escllscstaft ! Da lcvi man

stier au , dcm Lande ja wie im Paradiese gegen die däv»
loniscste WiNscstast in Berlin , Krnppzeug . verdammtes ! .

-
Aber er war dock» neugierig . . . . Und von dcm Bnea-
eddin , sagst Tu , dcm Fürsten Kola ? Er war beim Be
gräbnis , Annemarie auch , lind sahen aus . als hätten sie
erst gcstern geheiratet . Zch ging gerade vorüber , da stob
er sie in den Wagen , und währenddessen kästle sie ihn auf
den Schnurrbart . Es toar ein niedliches Bild . — "

Lttos Gesicht verfinsterte sich . Er murmeite etwas,
cs klang wir . Ztonwdie " vder dergleichen . Dann reichte
er dem Vater die Hand : er wollte nach dem Schlosse geben

Bob half ihm unten in der Eintrirtsstalle in den
Ucbrrrock, sagte auch , gnädiges Fräulein liällen befohlen,
anziifiagcn . ob der Herr Tokrvr einen Wagen wünsche
Aber Ltto dankte . Ter Regen statte aufgekört , die Wolken-
ballen am Himmel iiiiikränzren nur noch den Horizin»,
und darüber lachte die bla,se Herbitsonnc . Ltto wollte
zu Fnst gehen. Er besuchte erst Schnauzers , der am Pond
stall logierte und mistnmtig den struppigen Kops aus de,
Hütte streckte auf beide Vorderpfoten gelegt , wie ein stün
bischer Philosoph , der über die Vergänglichkeit aller Knv
chen grübelt . Er öffnete die Augen rin ivenig Weiler,
als er Ltto naben iah . und stiest ein leichtes , kleines
Knurren aus . stob dann die Rase und begann mit
sich weitenden Müslern lebhaft zu schnuppern , während
der Schwanz in Bewegung geriet und schlirhlich auch in
rsthtstmischcr Wellenbewegung die ganze au » der Fasson
geratene und aller Schönheit bare üörprrkichstcit Der
alte Köter lmilc den Freund seiner Zagend erkannt , und
nun gab cs ein ^serren an der «rite , ein Jaulen . Bellen
und Heule» , eine ganze Skala von Zubcl in ri« fscher
Tonart : eine Freude , die fast menschlich war . Ltto strei¬
chelte und liebkoste den braven " st-selten und statte ihn
gern von seiner .Kette gelöst : aber schlirstlich konnte ec
rstn nicht gut mit in das Schloß nehmen und begnügte
sich dann damit , Schnauzers ernsthaft zu versichern , daß
er noch einmal zu ihm kommen werde , che er aboeist
Lcbnavzerl spitzte dazu die Lstreu und schien sich zufrie¬
den zu geben : aber so lauge Otto sichtbar war , schaute
rr ihm mit großen , ringen mü > gleichsam Nagenden Auggn
neich
. Ter jstvgo Mtzizincr km-str cs ffch nicht
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rn«t ^Teld »n Dkären und K klometergekdern ge¬
spart werden - Mld die Korungstvmuiissivn würde besser
Liren können , da die Bullen all « auf einer stelle beisammen
sind . Es konnten darum die Gestruden ebenso gut berück¬
sichtigt werden , als jetzt - Dre Luchter auf de » leichteren
Boden wallen aber nicht solche Bullen angekört haben,
toelche in Berücksichtigung der tvegend an ^ körr sind , iie
sagen , sie haben die besseren Bulle » am nötigsten. Ta»
Kaufen von nuten Bullen ln der Wesermarsch
ist buch keine eiiisache Zache für Leute, die darr unbekannt
sind ; jedenfalls tverden viele Bullen viel zu teuer bezahlt.
Die Entfernung zum Körungsplatze spielt keine Rolle , da
überall 'Bullenivagrn vorhanden sind und die Eisenbahn-
Verwaltung zu billigem Preise , vielleicht für dst^ Züchter
fast umsonst, ein paar Wagen von Rastede - Hab» . sanvkrug
usw. laufen lassen würde . Ein Tag geht doch mit der
Körung für die Bullenhalter verloren , loenn der störungs-
pllkh auch näher ist. Tie Hengstaüfzüchier sind eine volle
Woche und mehr in Oldenburg.

Die Bullenhaltuug wird in den letzten Jahren
immer unrentabler, bedingt durch die hohen An¬
kaufspreise und Funerköstcn und die Konkurrenz durch
dl« nicht gekörten Bullen . Deshalb ist es notwendig, ' daß
den Bullenhaltern durch Erhöhung der Prämien und Zu¬
schüsse eine erhöhte Einnahme geschaffen wird . Elftere mag¬
ren annähernd die Höhe wie in der Wesermarsch und im
Jeverlande erreichen . Eine Erhöhung

'des Teckgel»
de » bon 3 aus 5 Mk. wäre Wohl "nötig , doch müßte
hiervon vielleicht abgesehen lverden. Dadurch würde der
.Haltung minderwertiger Stiere im eigenen Betriebe Vor¬
schub geleisret. Daß die Bullenhalrung nicht mehr rentabel
ist, geht daraus hervor , daß an vielen Stellen die Haltung
von Srieren zum Belegen fremder Kühe aufgegebcn wird.
Es treten Bullenhalningsgenosscnscbaftcn an ihre Stelle.
Wo jedoch gute Privatbullenbalter vorhanden sind , müssen
Genossenschaften diesen gegenüber nicht bevorzugt werden.
Tie Züchter würden das Belegenlassen ihrer Kübe durch die
Genossenschaftsbullen nicht billiger lmben. Tiefe sind des-
hall » nur da am Platze , wo keine guten Privatbullcnhalter
zu finden sind.

Jetzt zu dem weiblichen Zuchtmaterial ^
' Dasselbe ist

in den letzten Jahrzehnten bedeutend verbeneN und ver¬
mehrt worden . Gute Kühe und L.neuen sind in genügender
Anzahl vorhanden . In verschiedenen Gemeinden des Amt , j
Oldenburg , z. B . Rastede und Ohmstede, tverden alljährlich
je über 100 tragende Quenen und Kühe nach auswärts ver¬
kauft . Das meiste von diesem Vieh ist bon etngetragencir
Eltern und aufnahmefähig nach Starur und Farbe . Um
dieses Vieh abzusetzen, für einen Preis , der etwas höher
ist als der gewöhnliche Marktpreis , ist es notwendig , daß
Reklame gemacht wird , damit fremde Gutsbesitzer und
andere Käufer wissen, in der Nähe Oldenburgs ist ein
Geestvirhschlag, der milchergiebig und für uwere Wirt¬
schaften besser geeignet ist als Marschvieh.

Es ist eine Hauptaufgabe des Herdbuchvereins , dafür
Sorge zu tragen , daß diese Mnehmer davon Kenntnis
erhalten . Um Reklame zu machen, muß der Verein ge¬
eignete große Ausstellungen beschicken , auswärts , an solchen
Orten , wo unser Vieh gekauft werden kann ( 1915, Hannover ).
Die Vertreter des Herdduchvereins müssen die Ausstellungen
der Deutschen Landwirtschafts - Gesellschaft und die land¬
wirtschaftliche Woche in Berlin besuchen, erstens , um Er¬
fahrungeil sammeln zu können, zloeilens , um den Absatz
unseres Viehs zu fördern und anzubahnen . Vielleicht ließe
sich in Friedrichsfeld - auch etwas erreichen . Auch auf der
bemnächstigen Landesll - rschau muß der Verein als solcher
vertreten sein mit Vieh, auch Bullen , ivelche hier gezüchtet
sind . Mir der Vorbereitung zu "der 1917 statrfindenden
Landestierschau muß schon bald begonnen lverden , damit
dann ein vollständiges Bild vom Stande der Viehzucht
auf der Geest gezeigt wird . Zu allen diesen Maßnahmen aber
gehört Geld . Der Herdbuchverein , wie er jetzt ist, kann diese
großen Ausgaben nicht erschwingen. Er muß eine große
Einnahme haben und darum muß er verstaatlicht werden.
Die Körungen müssen ihm übertragen werden . Er muß
seine Mitglieder , welche säumig sind, Kälber nicht rechtzeitig
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anmelden uzw-, brüsten könne» , damit die Herdbuchführung
korrekr gehaudhabt werden kann . Für die der Wesermarsch
benachbarten Telle des Vereins ist es in Zukunft unbedingt
erforderlich und für beide Vereine förderlich , daß auch die
vorgemerklen Kälber des hiesigen Vereins vvm Wesermarsch-
l>crdbuch anerkannt und wie die dort vorgemerklen Tiere
behandelt werden . Wenn diese beiden Vereine sich ergänzen
>. ürden , Iväre cs nicht nötig , daß von Ouenen voik der Geest
gesagt würde , sie seien im Stebingerlande angetauft , wenn
sic in Burjatin gen ausgenommen werden , wie es vor-
gckommen ist. Die Herkunft von der Geest brauchte dann
nicht verleugnet zu werden.

Es ist auch notlvendig , daß vom Herdbuche oder von
den Körungskommissivnen der drei Aemtcr sich jemand
Mi die jetzt in Aussicht stellende Neuregulierung des
Rindviehzucht ge setze» kümmert , damit dieses für
unsere Rindvieh,picht wichtige Gesetz und auch die Aus-
führungshesrimmungen dazu für uns zweckmäßig werden.
Es lväre gut , lvcnii zu den Landwirtschaftskammersitzungen
geeignete Personen vorher befragt lverden , die die Ver¬
hältnis,e auf der Geest kennen.

Ferner ist es nötig , falls fremde Kaufleute nach hier
kommen sollten , eine resp. mehrere Zentralen zu schaf¬
fen , an die sie sich loendcn können, ebenso wie fremde
Jilllenkausleute sich zetzl an die Obmänner des Züchter¬
verbandes tuenden . Für dies« Zentralen könnten die Bul-
lcnhalter vorbereiten , loenn sie die im Winter belegten Kühe
und Quenen , toelche verkauft werden sollen , notieren wollten.

Sollte im Anfang es für die drer dem Herdbuchvercin
angeschlossenen Aemter zu viel ' werden ,

"könnte man e 's zu¬
erst mit einem Amt oder einem Teil davon anfangen . Wenn
dieses cttvas Ostld kostet, so käme es der Gegend, die am
meisten für das Herdbuch anfbringt , zuerst wieder zugute,
iznd die anderen Gegenden würden auch bald Vorteile da¬
von haben und dieselben Einrichtungen treffen . Es ist
nicht allein nötig , die tragenden Kühe uno Quenen abzu¬
setzen , sondern auch Bullen , welche hier nicht angekört wer¬
den, damit die Züchter ettvas mehr Geld für diese eichalten,
als vom Schlachter . Für die Mehrzahl der besseren, an¬
gekörten Bullen ist Im Herdbuchbezirk Verwendung genug.
Die auswärtigen Züchter kaufen im Jeverlandc und in

einen Blick in den neugeschafsenen Park zu werfen , der sich
in drei Terrassen nach dem See zu senkte. Die Anlagen
waren hübsch und mußten viel töeld verschlungen haben,
da fast nur größere Bäume gepflanzt worden waren , die
eine sorgfältige Pflege erheischten. Die Gärtner waven auch
schon an der Arbeit , die junge Aufzucht für die Winter-
roilerte vorzubeveilen , die Stämme mit Stroh zu umwickeln
und durch ausgespannte Matten vor den Nordwinden zu
schützen . Eine Menge Leute schwirrte umher ; eine Marmor¬
gruppe am Fuße einer Fontäne wurde unter Bretter ge¬
legt — und plötzlich blieb Ltro wie fcstgebannt stehen : er
hatte unter Efeugeschlinge den alten steinernen Wenden¬
sarg erkannt , der früher auf dem Hofe vor der Haustür
gestanden hatte.

Der Fußpfad über die Wiesen, den Otto so oft ge¬
wandelt , wenn er die Spielgefährten aus dem Schlosse
abgehoft hatte , Ivar elngegangen , der rote Zaun sperrte
ihn ab . Man mußte durch das Dorf , loenn man nach dem
Schlosse wollte . Das Dorf war größer geworden , städtisch
erbaute .Häuscr̂ schlossen sich den alten Lehmbaracken an,
auch in einige Schaufenster konnte Otto mit Verwunderung
blicken; der Krämer hatte eine ganze Etage von Stoffen,
bunten Bändern und wohlfeilem Putz aiifgevaut , im Bäcker¬
laden blitzte alles vor Sauberkeit , in der Auslage des
Fleischers einten die Würste sich zu krängenden Guirlanden
und darunttr stand eine Sülze , verziert mir Bluinen aus
rotem Papier . Sogar eine Apotheke gab es ; vor der Tür
sah man eine steinerne Bank und auf einem Fenster las
man in goldenen Buchstaben : „Probierstube "

. Da man
Medikamente aber nicht zu probieren Pflegt , so nahm
Otto mit Recht an , daß der Ülpotlieker auch LLeinwirt
sei , und er sagte sich : „Gottcrnegg Großstadt — alle
guten Geister seien gepriesen — es fehlt nur noch ein
Mnmnnent auf dem Anger und das Klingeln der elektri¬
schen Straßenbahn . — "

klingelt « nicht , aber in der Ferne stöhnte und
pfiff es . Ein Motorwagen brauste die neue chauffierte
Erraßr hinan , und §ine vergnügte Stimme rief : „Tag,
Dicktor ! I der Tausend — Sie hier ? — "

Es war der Graf Gideon Ariern ; er bremste gewaltig
m» hielt : trug einen stichelhaarigen Pelz von der

'-
we«e» w « vsfrhen und eine Schutzbrille , ülehnlichr » Prlz-

lag neben ihm ; den Chauffeur spielte er selbst.
Gin paar rasch« Worte w irden gewechselt. „Ich will

*»» nMtis örr tLr«k «G hLbo tbr

zu (Gefallen das Automoppeln gelernt und rase nun wie
ein Wütender umher . Ter Moppel gehört nämlich Fräu¬
lein Grete , die alles Neue haben muß . Aber "der Chauf¬
feur war täglich betrunken , da habe ich ihn nach Berlin
zurückezpediert . Eben ist die von Benedikt verschriebene
Autotvllett « für Ihre Schwester eingetroffen ; die will ich
ihr bringen : sie wird wie ein Eskimochristkindchen darin
aussehen . Tvktor , wo wollen Sie hin ? Nach dem
Schlosse ?"

„Oder nach dem Prinzenhause, " antwortete Otto , „ je¬
denfalls zu Jost und Belten ."

„Tie sind im Schlosse — von früh bis spät sitzen
sie in der Bibliothek und schreiben gelehrte Sachen . Dazu
gehört auch Fräulein Eva Storm , eine Dame , vor der man
den Hut abziehen muß , gleichfalls Doktor , aber es Wird
pdil . sein, nicht meck . und —"

„Ich kenne sie," warf Otto lächelnd ein.
„Ab so — dann kann ich mir die Beschreibung sparen.

En , kolossal fleißiges Trio . Man hat eine große Ent¬
deckung gemacht — Sie können mich totschlagen , wenn
ich Ihnen sagen soll , was für eine . Es handelt sich um
einen alten Truck , den kein Mensch mehr lesen kann , aber
das ist eben das Feine und so ungeheuer Seltene . Nun
drucksen sie seit Monaten über der Schwarte und messen
sogir die Buchstaben aus , und wenn sie eine Seit « um-
ivcnden. setzen sie sich erst in Positur , als rüsteten sie
zu einer geistlichen Handlung . Manchmal wage auch ich
mich in die Bibliothek ; aber nach drei Minuten pflegen
fte mich schon wieder ' rauszuwerfen . «Kitt bcfohftn.
Doktor !" '

Ec drückte auf das Signalvrntil . Es tutete unheim
ltch . uno der Motor raste von dannen . Hinsc flöhe
schnatternd davon , eine Katze stürmte ongstgrpeitscht ar
den nächsten Zaun , alle Hunde schlugen an.

,
Otto schritt weiter . Er wählte den rückwärtigen Patt

eingang , der nach dem sogenannten Küchenportal führt,
un? sragkc einen der Lakaien nach dem .Herrn Jntendartcn Beysiiß . Der Lakai war höflich „nd geleitete ihr
Bevfuß war um diese Stunde dienstlich nicht beschäftignnd in seiner Wohnung ; er sag im Schlafrvck an seine,
- chrelbttsch. hatte große Bücher vor sich und rechnet,
wahrend seine decke Frau tm Lehnstuhl am Fenster wollen
« trumpfe stopfte.

(Fortsetzung folgt.1

Butjadinacn auch minderwertige Bullen , ^warum sollte,
sie die unseligen nicht gebrauchen tö .inen ? Tie Herrn , muss
srn nur wissen, das; wir solche Bullen abzusttz-n habe.,

Wern diese Vorschläge erst Beachtung gefunden habe»
und cuii'gc Lavuilgcu Hcrdbuchsbich lerschilt wvidcn stad
wird das Interesse an der Hebung der Rindviehzucht , uf
der rKeest nnd dm Hrrdbuchlvesen größer lverden, und olle
Vorstand , Vertrauensmänner und Züchter , lverden fcriidizer
arbeiten.

entllebung unä kntwiLkeiung
ärr 1riau »trie im krrrrogtum«

X . Brake , !<!. Siov.
lieber obige» Thema sprach gestern abend vor zalü,

reicher Vkisaininlnug im Brater Hanvelsverein dir Syn¬
dikus der Handelskammer , Prvf . Tr . Turn ho ff. hstr
versuchen in Nachstehendem den Inhalt de» hochinterrssan-
ren Vortrags wiederzugrben:

Schlichte Arbeit des Bürger - und Bauerntums findet
selten ihren Geschichtsschreiber , und die Namen der Aän.
„er , die im engen Kreis Großes geschaffen, sind schnell
verschwunden . Tic Erfahrung macht man auch, wenn
man den Anfängen der industriellen Entwickelung un¬
seres Landes nachforscht . Tic Namen der Männer , die
hier Großes gewirkt , sind im breiten Strom des Ver¬
gessen » verschwunden . Nur lvenigen ist überhaupt bekannt,
daß unser Land bereit » früh eine sehr entwickelte Znd«.
srrie besaß, die plötzlich ausblühtc . zusammenbrach ^
dann .allmählich von neuem erstand.

Man kann in der industriellen Entwickelung fn,f
Zeitabschnitte unterscheiden . Ihre Anfänge sind i,
Dunkel gehüllt , jedenfalls stand die Industrie zunnchj,
in engster Verbindung mit der Landwirt,
schasl, deren Erzeugnisse sie verarbeitete , sic war ei»
bodenständige » Gewerbe . So bestanden bedeutend« Brr»,
nereien in Vechta und Cloppenburg , fast jede große«
Ostmcinde halte ihre Brauerei , auf der Friesischen Schde
dominierte di« Leinweberri , Zetel zählte 1819 mehr alt
.709 Wcbstühle im Betrieb : auch der Schiffbau der-
arbeitete heimisches Material , da » Hol ; unserer Wälder,
und so war nicht die Weser der Sitz de » Schiffbaues,
sondern das Ammerland , trotz der Mühen , die es mach« ,
die Schiffe ans "Wasser zu bringen . Ein Küsermenter
begann 1730 in Hasbcrgen mit der Korkschneidrrei.
die sich bald derart entwickelte , daß der Bedarf sämtlicher
nordwestdcutscher Weinhandlungen von Haslergen au » be¬
friedigt werden konnte , und daß 1810 im Amte Delmen¬
horst 1510 Menschen in der Korkschneiderei beschäftigt
waren . Ueberall aber war der Betrieb in Oldenburg >me
in ganz Tcutschland ein sehr einfacher, rin hand¬
werksmäßiger , während in England bereits die Tamps-
kraft eine große Rolle spielte , so daß England im enrc»
Tritte ! des vorigen Jahrhundert » in seiner Industrie
turmhoch über allen Kulturländern stand . Um sich von
England unabhängig zu machen , wurde 1831 der preußisch-
deutsche Zollverein gegründet . Oldenburg trat 1836 dem
hannover -braunschweigischen Zollverein bei , es ist da» ein
Markstein in der wirtschaftlichen Entwickelung unserer
Landes , und als 1810 in Varel die erste Dampfpsttst er¬
tönte . da war damit da » Signal gegeben zu einer
neuen Zeit , es setzte die zweite Periode der indu¬
striellen Entwickelung ein.

Ein Blaufärbcrmeister Heinrich Rabe war nach Barrl
eingewanderl . Er ist der Vater der oldenbur-
gischen Industrie. Zusammen mit einem Vareler
Kaufmann , Ru sch mann, begründete er 1810 troy
der erbitterten ttzegnerschaft der Zeteler Leinweber . die
sich in ihrer Existenz bedroht glaubten , die erste mechanisch«
Baumwollweberei , die eine ungemein günstige Entwicke¬
lung nahm . Tie Regierung lieh Rabe 10 000 Taler,
mit denen er neben der Weberei eine Spinnerei em-
richtete , und jetzt folgte Gründung auf Gründung . 1850
hatte Varel bereit « 8 mechanische Webereien und Spin¬
nereien . Als 1851 Oldenburg dem deutschen Zollverein
beitrat , wurde das Absatzgebiet erheblich größer . Barrl
erlebte eine beispiellos« Blüte , Schornstein an Schorn¬
stein wuchs empor , immer neue Hunderte von Arbeitern
mußten herangezogen werden , Barel wurde das deutsche
Manchester.

Schon 1812 hatte ein anderer hochverdienter Mann,
Julius Schultzc , der Vater des Präsidenten unserer
Handelskammer , das Eisenwerk in Barel gegründet , dal
infolge der billigen Eisen - und Kohlenfrachlen von Eng¬
land einen bedeutenden Borsprung vor den mitteldeutschen
Werken hatte und bald den ganzen Norden unbeschränkt
beherrschte . 1852 wurde da » Hammerwerk eingerichtet.
1857 halte das Werk einen solchen Umfang angenommen,
daß damals Oldenburg unter allen Ländern , die Stai-
eisen produzierten , an 5 . Stelle stand . Tie Gesellschaften
waren inzwischen in Aktiengesellschaften umgewandelt , so
war — man kann sagen über Nacht — in Varel er«
hoch bedeutende Industrie entstanden . Zu einer Zeit , wo
zwei Zeitalter einander die Hände reichten , hatte Hein¬
rich Rabe es verstanden , die Tore zu öffnen . Aber nur
zu bald war der Höhepunkt erreicht , dem GründungS-
taumel folgte ein schwerer Rückschlag. Es zeigten
sich schwere Wolken , vorsichtige Männer wie Schultz« zogen
sich rechtzeitig zurück, che der Zusammenbruch erfolg« ,
der von der ganzen blühenden Industrie auch garnicht»
übrig ließ . Es beginnt damit der dritte Abschnitt
in der Entwickelung.

Fragt man nach der Ursache des plötzliche»
Niedergangs, so ist in erster Linie zu sagen, man
ßnite in guten Zeiten versäumt , für schlechte vorzusorgen.
Die Maschinen waren nicht erneuert , keine Rücklagen an-
gesammelt , und als nun Ende der 50er Jahre dir wirt¬
schaftliche Krisis kam , als die Rohbaumwolle infolge de»
amerikanischen Bürgerkrieges eine enorme Preissteigerung
erfuhr und man gezwungen war , zu verlustbringenden
Prerpm zu verkaufen , da brack>«n alle 8 Wrbrreie » zu¬
sammen , 1866 wurde die Einrichtung de » Eisenwerks nach
-Schweden verkauft , die ganze stolze Vareler Industrie Ivar
w;e ein Kartenhaus zusommrngebrochen . Während de»
Zusammenbruchs in Varel war es der Industrie na»
und nach gelungen , im übrigen Herzogtum Fuß zu fasst»
Auf Veranlassung von Schul « entstand die Eisenhütte
und spa« r da » Stahlwerk in Augustfehn , dir
Baumwollspinnerei und die ÄIa « hütt « in
A - , r ? - 2 « Lohne entwickelte sich Bürsten - und
Pnisclfabrlkativn , Korkschnciderri und Zigarrensabrika-
llüL- Ul AüitLtßgÜjKllÜküttWt ß!llILL8üWWi jp "d»
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vrasultnen der hölzerne Schiffbau ent.
lich außerordentlich von 1800— 1880, in übe»

Ü!̂ >t waren 7 Werstrn . an der Weser , wo derzeit 3000
. .sA'rr im Schissbau beschäftigt waren , bestanden 17
üiakn Im Ammerland beginnt die ssleisch . und
L.niiadrikalion , r « entstehen » onservenfadrtkrn . aber e«

und da » ist da » llhoraktrristisch « dieser Periode , an
^ »errn Einrichtungen . Erst 1880 tritt wieder eine neue
Lodun, , ein , es beginnt die 4. Periode mit de » Grün¬
den in Delmenhorst.

Elum ersten Male wird da » au »wartige Großkapital
u. r

'
im Lande Ixreiligl . 1882 Iverden die Hansa - Linileum-

^ skk begründet , 1884 die Nord westdeutsche itammgarn-
kianerei, jetzt da » größte Textilunternehmen des »Ion-

1890 dir Iutespinnerei , dann 1892 zwei neue
LinostunUverke . Ankermarke und Lchlüsselmarke , binnen
Einer lahre 5 Werke von internationaler Bedeutung,
A reimen Horst zu einer Industriestadt von Wett-
xvf ütMÜthl.

tr » folgen aus diesen Abschnitt einige Jahre ohne
«rilndungen. die Industrie jucht Zugang zu der Lee . Es
l« i« nl eii« neue Periode, al » am 27 . Mai 1899
zi, Norddeutschen Zeekabelwerke in Nordenham begründet

werden , wir sehen da » Aufblühen der Industrie an der
Unterweser , ein Aufblühen , da » noch in der Entwickelung
begriffen ist.

Anschließend an diese mit lebhaftem Beifall aufge-
nomnnurn Ausführungen bringt Redner einige Zahlen-
zusammen stell ungen, die die Bedeulium der In¬
dustrie für unser Land illustrieren . Wir haben gehört,
daß 1840 die erste Dampfmaschine in Oldenburg ringe¬
führt wurde , 1801 zählte man im Lande 48 Dampf-
maschuten mit 1089 HP , 1892 549 Maschinen mit
18000 HP . und 1912 1071 Maschinen mit «7 000 HP.
Dir Einwohnerzahl Oldenburgs betrug 1855 233000 , von
denen in der Landwirtschaft 145 000 gleich 02 Pro » ., in
Handel und Industrie 87 000 gleich 28 Proz . beschäftigt
waren . 1907 betrug di« Einwohnerzahl 380 000, davon
waren in der Landwirtschaft beschäftigt 145 000 , genau
wie vor 52 Jahren , gleich 40 Proz . , iir Handel i nd In¬
dustrie 170000 gleich 47 Proz . Tie gesamte Bevölkerungs¬
zunahme ist also in der Industrie untergebracht . Nach
der letzten Volkszählung hat Oldenburg eine Bevölkerungs¬
zunahme von 21,3 Proz . und steht damit nach den Hanse¬
städten Bremen und Hamburg , Brandenburg und West¬
fale nallenjchrigen Bundesstaaten voran . Auch diese Zah¬

len sprechen für die Bedeutung , welche die Industrie füll
Lldenburo besitzt. Redner schließt mit dem Wunsche, daß
an der werteren industriellen Entwickelung Brake einen
stärkeren Anteil haben möge als bisher.

^laftlrllchcn

Asm

» » » « » « »
» » « » » »

ln Oesckmsck , /zroms
un<1 kekömmlicftkeit bester Lutter

ßleicl » , »der v/esenllick billiger. — Oebersll erftsltlicli
zilein . fsbrilc . : Ho » . 54,rx . -Werbes urx ena L prinren , O . m .b . ll , OockfKVIck.)

von der staatliche « Privatbeamten - Ber
sicherung können diejenige » erwirke «, die vor
de» L. Dezember Ivllt eiae Leben »- oder
Voll - verficheraog abgeschlossen habe « ,
koftmsrete Avskmst »ob Nr . L » 4SS.

VsrLstLttvll Kr rrlsSüossLiwst
ölämtwrg ^ Ul. ^ Ug. 6o1l8LK2lI < Volmvnkorot

pramüertwlt Obreapreiaen , z-olöeneo unö aUbernen dleöalllsii.
Leoutitiguag offne liautrvang

U llM llMW
ll»ngs »1r»»iö 83.

6NV85V5 lLgsn in iasokvn- U- !
^nncinknsn, ^solcenn.

VoLSw » i »sul,j
»I« Trauringe , Lrosadeo , Ohrrings.

st» gal» rooii» istsrs ru billig,» ?rsi« a.

iWHinnklitlrll I. lllitn i.

OILS»
Lertilnv, gleiderschränke, Spie¬
gel, Nsch , Paneelborle », Flur«
garderoben , Bettstelen , Spiral.
». Polstennatratzen zu verkauf,
»uch t» Ratenzahlung.

S«. « ndÄvb. «urwtckftr. 4L

vermleiei
F . HarMdicrü ».

Habe ca. 30 Sch. - ? , bestes
Grasland , am Schlackenweg,
Ofterub. Moor , a . läng Zeit zu
verp . k. Freqiag . Bremers» I

Bremett.
In der östlichen Dorstadt ist «in

seil 3 > Ja ren best« !,ende«

Dtlsiiilmresstilhist
o «rb » ub «n « it Säst » irschost » .
Au « ,pan«. wegen anderweitigen
Unternehmen« preiswert mst In¬
ventar zu verkaufen.

Off . unter L. 7dü l an stStth.
Scheller, Annoncen - Ervedilwn
Bremen.

. 7 / ->.7 ^ ^ ^ ^

Lin rorrüxllcder
vizllcbe « QetrLnü von un-

orrmcbiem WovlKercvmsclc
Qnci bobem dlibrvert rat

Van Honten « Locno'

LL LvIuUttkor,
Mübellabrik,

Vri »z»stio « eg 45 ( « erberhof.)
liebe s» jebemtti!

Möbel

oni

ttreM!

Lhie Aijthlirsg.
Lelllltme Teiljkhlun-.

Lehr billig » . aut.
tkei » Schaufenster.

Ipruinp ^ ei Wüftmg . Zu
verk. «in guter Rindstier

J,h . » Shler.

NAH « FH wende» sich in
LFLLLLLstSLL allen » - - «le
qenbeit -n rertrauenlovll an Frau
Dhiete, Berlin , Wrangelstr. tS.

Zu verk . neu« Trittnsthinasch.
für SS u . gcbr. für IS -s,
beide umer Var . Sonnenftr . 17.

Kleive laadSelle
in der Rahe Oldenbura » zum
I . Mat zu verlause» Nähere«
in der Filiale , Langestraße 2V

Wie erhalte ich Kapital?
AH-t- 8ro>» teM an viel« aeffbLtttich« Betrieb « heran , »an« e« fiä» um verarästerunabei Unter»
n-ha-en« n» vr rfllirkun , der v«tri«t>»mtttel . u» di» Na «nu « un, aünftiaer NoninaNnren
hinbeit. Dies« vom» »rin »der aach an »»»ieniaen Hera», de« Icin« Seldlländiakeit dearüaden
-ber aeae» » eülhrdunaen IchLZen will. Wo ist »» den» ans da« ivärmN« >u drgi ätzen, datz an»
ber derusene» Nedrr eine« juristischen veamtrn der Dentschen Kant, » e. >«r-

Kar di«

KilHitlllbes chasfung
ist, da» i» »rschdvtend«, waf « dem »abiialb,»^ « U »>n »>andk«i»n Natt »» «« , urr

M wlikden i« dem altBa»»«i<bn«ten Vl»ch« viel« und lehr derlchtedene MSgUchkeirgn
d«U ^«Blt»thl !ch» ff« ilij eingehend besprochen, und e» werden fernerhin tn klsren und lichevellen" ' di« gefehllchen Handhaben Ngraefegh. di, den Lapitalincher gegen wuch«r»fche Au».

, ich !ud»1» uch kästet droschiert « . » »»»den M. <50 «nd ist da unter-
! » «Nâ tzochh» adln», »richieoeci.^Pßlo» -V«elng, Leipzig i(g3» «-

cvrsetlmperistl;
llireeloire »

>» KU » »i !!t> «IMM^
viere c » c»r <r in Ivrrc veutigen—
vvllenäeteo form riaä unent-
dedclicd ruc krrilcdung einrrW

irärlloren tzigur . ^
Lorsöl lmpsria ! »

« ,rit «zv. ä, c . »
mit äopp« !terkücllrn»clinüruog>
dielet In k^glenirclrer 8e-
riekung öl « gcürrlen Vocrüge, A
öl » Vaconr rinö ton »ng « d« » ö , >

ö«, 5l» t«cial er»ik>» »»ig . ^
Vorsv * ImpSrlnI,
i »t in voirüKiicvarzurNNieung
von » >k . 7 . 80 an «u v,den.

'I LLsrls Olävndung,
, « Lnngonli ' . L7.

ver dsi

velnrt« 5pcecff ->pp »c»le » tntr 4Ü u-
36 nur X 20 u . 18. feinrte vopp -Sctzrll-
olaiteo statt 3 nur 3 u. l SS H i
Ooae siaöeln st. nur 2V H : Sctiailöoren
rt»tt8nur4 ^ t . Omtaurch älter Platten.

1 . wem « . «Mm,.
27 . - Oeer ünäet I86X M

mir kauft , apart viel Oviä.

MWWM
von

Car ! V^ öltje.
ttaarenstrarse 23.

^Isäesne ?k0toxr »pkien ru
diü ^ en ?retsea.

Verzrosserun̂ en bi» Gebens-
eröras nach zeävm öl !2e.

NiniLtnr - kkolotzrgpki « Q
In weinvm neu ernzericLte-
len XleUer veräen ^utnad»
men unabkanziz van
l 'axLAreil un2 ^ ' ilrerung vor»
morgen » 9 I ' kr bi » aken2»
S '̂kr. Z«vQt»5» von 4 dt»

- vdr »otzeferti^t.

>Veikn »ckls. ^uftrLge rockt»
rertis erdeten.

Malchineu- und Brabetors.
I . Steveudaal , Torfplatz

uuü am Markt üü.

Vertiklnvs vos38 Mk. tt
Kmmviieil „ 18
BMftkllkil „ 18 . . „
Inn . Damm 7, aegeuüb. d . 'ffacbe

, , »»

AN« » Lun»« »- uiNsiLtLie-Snelen
. IIIIUU I . . . linn« mriinni,i « M l I„r r II. . —. ——.. .
isU, ic^ cer» V > >chz>,i »S« ein « I»"» u«- xm
v'elea « ve«d<e, niit . ^ » ß M« io » » »M«»

n»>« ». ^

kin Sl'li 8i88 ^LliWoil LN Lllö fktilkidigen!
«!»>», »I«d«c «adei --« »»«Ued»

kmkvnunsskurr
Dle ^ ntvortLsLsvkietu äem dockioler«-
Vvch: g,»»,NO »g,Ilor»e" . Sa- ted

pGMaldlnd »«» trt eia LaetauL.
Varod l .̂ err ve ^ en 41« viedUg- ev Or»»»»,
» err , ^ iereri. I>«d«e 1» Idre» ? ,ad «»»«a
d«htn4erP p »« I»<dia »l«trv «5oe«« f:üt

Lar»- av4 Hi«reaIe^ «a .2Ee»erdrankd«zt,
«e»de» ie. X4srvvrli»NrHi»L. X«Uuv»
« V. p » »»tatt »igk »»t kr Ied«v,r «ttj »rU»d.
ttorVNknr« x «r4«a von 4«v l-ebS »»v«e«tsdv'
p,vU»o ad»«!«har. 4a «rarkrked d,r »« U«d«n»-
4a»»r , aavg«»»r«»n. pattteldig « ver4 «a —
aSpGt>d» g »sa » g ««A»4 — atr ia a«r Itlgr« tdeer

4arod ir»»se«tttk«a 7»4 4adt»g«raD.
p «eN» tPi^ h« f» kr KL-alkd . «1» » aav » tr
Svd» «rH»a« d virkr awrvs ^ nä. ei » , ? r»a. 41«
41« q»« 11»»4 «v p«ri» »»̂ « » »-»« 4,rod 4a«

L «e»«rr «ev»ma»r «. i »«d«e!tad. 8rar » « S »Ne» . «e»rk«r I-«id , 1v4 »» '
a»r« P»vd. vt « »«drlfr : . .» ggaea« L»«*«»»»»» »e«« ' g d« voll« L,t-
dlaraae »aed 4sw de «rtg«v 8tz»»4« 4« r Vta»«» »«datr. 81« Mar» r vor
^ Ma,»«»4«a LanU« rk»r«». »k aoditHarr 41« 0«fadrvv 4er j<»4da!rt»«»
p?L»ar»r« tk'oo«» ve»1«» s ), 4t « dear« »v ektkaed a»g«eri«e»a v «r4aa.

ereadr«o aa» 4am Kaadt«»», vl « » an «dn« 8i»oea» «a v «r»1»cher
oka« glkrig« 8«d,ta » , «». ob»« L»»gerk,r «« o4er «rkOag « V^ r,

gk 4o «d aledr a« r 41« va ««r 4«»adt»krdar kr , 1» »Tr««M«r L«ir «ädlaad «,
Ne « r d«ka« » «« ^»»n. vka « v ««« M«U»a4«. v«a «1»«» b«zka»ar«a

Z»ar»«d «v r̂r» r »»ad ^adrat»»U«» e»» >»r«a v«re» vdev a» «r «ard« ir«r,
HFlFfr « ir ein«» 8 «d1»ßr« »l !« dtaderig«» Matd »4er» odep 4»a Laake».
V»» ki 4« » Xvl»» d» » f vir4 v»a»ader r»?«», 4ae «trd » ir all«» » SLlkd«»
8ark«rr»aL»» Ur«a dkd «r vd»a Xriolg adg«g » hlr »»4 vtal Q» 4 kD»
» ,r» 1o«« - rLaaeak «» « p«»«»«r hiaiaag «»»!» « bst, » «»» er «»adt. a»t

» 1« «tntaad « Lr» Ur» aadatt«» » «r4«» ka»a G
v,r »a»4 « 4t« 1» »,e >« »» »« SadrVr 4d«e 4K »««« N»rk «tz»»« h»r dk

»,t v «t»>r«« vgwi gr»N> »n4 kr««h« , «h»» )a4« V«ePA1adT» »U r»/ «e»»k».
» Unin » UNVOBlNNG ^GN » » «dNG »M»»» »^ W«OON,

Li» !»« ' A » « ot »» ol », Mlonrsnl « 47 sl» r . sr »»l«./vt« ).

k
' slri '

epLk
' alui ' sn

!» modernster Aulführunh
schnell uud billig.'

Vild . Slevsilort
LangestraLe SS. — Fernrus >0b

Gebrauchte Guitarre
zu kausen gesucht.

Ossenen unter 2 . S7g an di«
Expedition dieses Watte - .

Zu verlausen
drei Gräber ' MH

aus d Gertrudenkirchhos. Räh.
in der Filiale . Langestrahe 20

neu zu verkaustn.
Ul_ Haarenslraße 11 .

Wollgarn.
X Psd. 2 .75 , . . - . 1 « 7 , 1.50. 1.25

in allen Farben.
Hldsrtkilvt ^LDo.

Langeskratze28 .
Bill , zu verl. guierh. Mädel?

S Losas , 4 gr. ktitlderschränke.
4 Bettstellen, Pertikow, s. nußd.
Salonschrank, Ltegtisch«. Rohr¬
stühle, Spiegel m . Lpiczelschr.
mah . Letnenschrank , f. Bücher-
schrk., 2 Ehatselongue« , Rasse »-
tlsch , Rüchenschränke m. Sla «.
aufs . kl . Teppich . Zeugroll« u.
I Zimmereint Waffrnvlatz S.'

viüig zu verl eine last neue
gm,, . Zither , ramienftr 5. r.

Zu kausen gesucht
Herren- , Damen - u. Sintz« «

etdang. sowie Söinhzeug.
Frau « . Meyer,

getr
Neil

» a « »
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Xaubail « » >o : K « ubeit « n m - Xvnbaitan io:

ileiäerLtossen Seiäe uncl
Klurenrtoitev . Samten.

fi. 6.Xeudeitev in Ktokleo kiir - t » ob » it « oio

«leiäei -rtoNen Seiäe unä lbzeMM» kode° Le;eMcdak
"
u.

° '
o»u

. . .
Sehrei ; L Lohn

MtzrVÜM . vltjendurg , . kr .
'

Erbteikungshalber ist die an schönster
Lage der iHartenstratzc liegende

mit großem Garten
sofort zu verkaufen . Besichtigung nach Ver¬
abredung Angebote find an das Hofbank¬
baus v . L Q . SsLLIi » zu richten.

Der Testamentsvollstrecker:
PVILK vLin Ssll l » .

iislijlttklnifiiiPililirük.
Zwischrnah » Tcr ai riimnn F»h - Frirdr Nhier «-

Willbrok laßt a»i

ZÄiltwoP , den27 ., und
Donnerstag , den28. Wovenröer,

an dcide :, Tagen » iliiags 1 Uhr on'angend,
in »e :»e » Holzungen beim Hanl« und in der Grote Wlich

60 ! ! langt Wert Wen
ans dem criaun» ,

Sänns - , Lau - und . . agenholz. auch Raminafäur,

plm. W jickere krle « ,
bestes Holz fi-r Trcchelcr u . Holzschuhmachcr

H Kirke Mchrn üili> H Fichte»
onentlich uieistdicicnd »ul Zahlungsfrist verkaufe » .

Am ersten Tage komnien stärkere Eichen , >onie die Buchen
zum Buna , mährend die Erlen am zwcncn Lage verkauf! werden.

Aua , gelang! der

Tannenbestand
im vorderste« Moor , etwa N7t> Elämnie , in einem Lr» inii
zu . Auffar.

T a» Holz stcln nahe der E hauiiee und ist beauein abziifahren.
Beriammlnng bei Berkäuierk Hau e.
Kauflustige ladcl ein aiml . . luttioiiato! .

t»

an
I H
« MI

^utomalen-
kUnpiedtung

mit 21 Cinwürfeu,
in ladelloieni, betrieb »,
fähigem Zustande, ist um
ständehalber per sosori
preiswert zu verbause»

Oüertcn unter O ? SS4
o» Wilh. Scheller, Annonc.
Exved-, Bremen.

Batteldorf . Zu verkaufeneine
güfte Kuh oder gegen liedigc
Ni veriaiiicheil.

G. Wiechering.

Raturschntzpark-
Geld-Lotterie.
Ziehung 22 . u . 23 . biovcmber.
Hauv:gen' . IststtXO . <k bar.
Lo >cä3 . « . Pocton .ListcäOT,.

Zu haben bei
Olt» Wulst, Ltaustraße 14.

Maschiiten-
». Grabetors

in guier lrociencr 4:. are
liefen ad Lchupven zu billigen

Preise«

lorkvk ^ . iIMM H
s^ vli . re -spivtls i

Kontor äuh . Damm 2.
Telefon 374.

HSMnisches Instituts
NsVtio . Lothringerji » . 42.

Haut , Dar» .,Blasen!.Grai --Au»k,
schnelle grimdl. Heil . Billigste
Preisberechnung . Unbcm. nncnlg

Habe An 'lrag , ein

Gkslhäftshmis
iNl Innern der Stadt zu iauien.

k . « simsslk , Aukt .,
Bergstr. I7a. Ferm'pr. ,48.

Zu verk . gut crh Biichcrstäud .,
KroHucheneisen Zeugb.str , 42 o.

Fettwaren -Konsuntgeschrsl in
«douptgefchäslssir. v Harburg a.
r> E . , Uo «t . litt - 7t»iistii and
lIntern , h sofort billig zu »er
sausen Off. U A . B . lkstli an
Adolph Pogrk , Alton»

I » NubmileN -vulter
tlaet » per Rachnahme: ü Psd
« »r b,8st .4«. ,8 Psd . -Kiste 9 .».
fZ Schwarz. Uaczacz via Oder
ve«p sSchlesteni.

Vehr gm erb Winirrpalet, . .
ip -ML . Wl . Lambertfftr. 4SI.

Imige Im i !«l
I Rlicunlntisnius , Gicht.Haut
I ousfchlag, Leber u. Riercn-
I leiden , Waiierju » ! . Hämor-
Ithoide» , Blutandrang

nach drni 'topf . Fettleibig
I keil sind oft Folge c. schlecht.
IBlutmitchung . — Bewährt
I haben sich

Apotheker LSta « »
anürheumatischer

Blutrcinigungdtec
I Nr IZOi .Pak . a I . .bttu .S.stO

Nr . Iletii . Schacht. » l .Lo^t
! Echt erbaltl . ! . all . Apoth . s.
l i . d . Rats- n . Hirsch Apolb.

Wegen Regulierung des
Nachlasses des verstorbene»
Malermeisters

hiers . ersuche
ich alle, welche an diese«
Nachlatz Forderungen haben,
ihre spezifizierten Rechnungen
bis ;nm I Tezember d . Fs.
ei « ,ureicheu ebenfalls bitte
ich alle , welche au diesen Nach¬
latz noch schulden, bis zum
I > Tezember d. F. Zahlung
an mich leifteu zu wollen.

F . W . Adels,
Lldeuburg . Roouftratze I>.

Rolli - iSoppsr » - Qi »LoL
nufisfisft , wotilsclimsclcsnij unö dotzömmliekl

2 — 3 Isilee fsinstsi ' 8upps nur 10 pfg . !

2u Kuben in s » sn gsngdseen 8oet « n!

« ou » !>eil> L dckvearr, »1 ut » i - i-e»e1>!.cb, 1t m . d . ll. Auncben,

Wilzlik-knikksai« ilil« i>s
am Dienstag , den 1 !>. Novbr . , abends Uhr,
im Saale des Liters Restaurant am Wall.

1. Bblommcn mit dom Bunde der Fcstbcsotdotcn,
2 . Handclrkammcrn ahlen gegcbcnen ' allt 2lnsstcUung

cmcr stand datcnliste ,
Bericht,» staitung über die bisherigen Schritte wegen

Ein ziehlntg ' - enonenschast,
4 . Berk . hrSangclcgcnheiien,
i>. Wüittche und rllnregnngen. Pcrichirdcn« ?? !itteilnngen

über die " äligtcu dev Torstandes.
Wegen der besonderen Wichtigkeit einzelner

Punkte der Tagesordnung bitten wir um zahl-
r eicheS Ersch einen. Ter Vorst and.

Z» KsWhrten u« i> WM»
enipiehlc meine neu erbauten — . . . . . .

verdeckten 'HWL
lotvic meine »euonierte » LolialitSten.

Mw '
--,-. sM!

stkillionenkoob kerv. kn
l Kluse lcortet lstps,
" Oelct , 75.
di» 4 k>„ e vpeainon

kvi-ten I » Pf.
WM" «» i« >»»u -M,

«uk/vtled -n. G
> Udtkŝ T)llicst tor^««
Noovnd ,cste foeden

I »4 tti » b»««! !et »» lvttt! «Nil . , n j, z^ , »dk ? f,»i«iitli i

?srllett - !( egelb»linell,
Lliii Zwisiheillillii. «os von Illlellburg.

A «, Müller_

Lim Toaulrg , den 24 Noobr . :

: : Bau, : :
wozu ' rennstichst emladen

Ter Borjta ud . I . Schlang e.

Edewecht.
Frenag , den 8. Tezember:

Große ? Militär-
Hz t«a Konzert,
ausgeiührl vo » der Kavellc des
Olücnbg. Trag .'- Rcgts. Llr . Itt,

unier verj. Leitung des
ObermunkinttrS. Herrn Meger.

. in die 'em g . nil ,reichen Llbend
lader ergebenst ein

Frau Oltuian«, Ww.

Feuer und diebessichere

CelSschriinkt.
<t , m . Fabrik, unt . Garantie.

Mehrsach präoiilert.
Großes Lager . BilligePreue,

IV!. KU886,
Oldenburg i. « r.

G eidjchrankfabr. Fernjpr . 412

kssklit Seil,.
schileil,

Krmiiisilc»
ftschvire ilsl
- tttstttkl.

bebandellon«
BerufZstörung
»ach Iangiähr
Erfahrung

berlvalä senior,
Oldenburg, Nojeuft». IL

«Milli! II . »Ick ! !
Llm besten » lacht Ihr Eure

Kohl- und
Pinkclsahrten
_ u ich

..Ga 'tbo» zur miche" .
Ganderkesee.
Hollb.

Am Sonntag , den 24 . d. Mi «. :

Ball
für Herrschaften,
wozu srcundlichst rmladet

_ Joh . « ilbrn.

Krikizkromm
l.

Souniag , de » 24. November;

Versammlung
im Pereinslokal tLilh . Witte ».

Um zahlreiche « Erscheinenbittet
Der Borstmtd.

Jeddelrih I,
Sonniag , b. Tezember:

Hierzu ladet ireundl . « in
« ilh Sitte.

undinderwagen - BesStz*
Curdinea in all . Farbe»6avl . i» billigsten Preisen.

Ltt » Hallerstede,
Posornentier . Kurwickstr. »k.

Zu verk . t n . Photographie
a»parat , Ica " mit . jub ., ca
N5 .4k, 1 Latenu, magic» mit 2 ' -
Dtzd . Bllb .. L .4k. Ädl-M . Ä0.

I
1 Soja II. 4 Stuhle bist , zu
verk , tihaif « Io« goes 3tt . !7
» . 4 t< . //. Rabatt » ,. Sliifvokst.
v . Möbeln. — Möbelstost«.
Fie» , Iakobtstr . 21 sPfdu kt^

Friedrichsseh « . Habe von
meinen Ländereien fLIcler und
Grünland)200 Scheffelsaat
. » vermiete», im ganzen und
auch geteilt.

P , Scheite.

Zwisihriiiitin
Lmx-Umlil,

Außerordentliche
HWlxerillMliiiig
am Freitag , den 22 . d Mt« ..
abende vH, Uhr, im Bereit » -
lokal «.

Tagesordnung:
1 . Beliefen der Bechandlungl-

Ichri 't der letzten Beriamin»
liiNg.

2 . Bittchaffung von Geräten
' ür die Dalle.

3. Rechiiungsablage.
4. Trucklegung der Sagungen.
». Berfchiedenc «.
Um zahlreiches Erscheinen der

Mugliedkrwird dringend gebeten.
Der Tnrnrot.

.In ftrkcht» für Tamil
inii» Skkreii.
« - »»rftrrft «. lü. Sencnvugam '.

r> l - k « ,z « VVUi-r « i » t unci t »I« ldt
Lehr an «zl«bi ^ z,
her dlttjx im ge
i'vaucd . In Or».

ualtlLdistenunä NLckzekiUIibe „ k' -
vmpkoklen von
I>. 1- i- ud « . Ik !iaren5tra - -e -

Zekr restene gelegenkeil.
OigerfianellLcstlsfl>eck-r
mit btzd cke» kn,«, , r, „ verbuk Vir 0eae > »t«„ jIL sie jeör Veo»ballv »§. I»S » ,r» «»S felr. live» le»« >»s I40e» I

dreN. belei Skr It tvksrk
4 Ktiick kür zusammen Mb . 9.8S

Inll. vsrkaa, -, , ,Spor!o. okne jrsekf«ck>rnHl >»§ krsoko ^er NeLiek »« !
>»» lensen . Mtt rvdlge » Seslien Inn » lck kein,»len . L«I inte»
» kl ser Sensnor» ülr^«n i, „ » lrs „ s » kt vnrtrniei »nitnllr , t«».

U» tn««!ck le ^rlnnlt -ekkilkrt.
früulem M»fgLr«re -kkrsnK . MieLdMaen D »r«rloolrr . 4

RIavR,
jetzt Langestr. Ltt,

empfiehlt sein
kerrsa -Osräerodeil -tts^ ezchäK.

VeiÄNierkeLWkecke
VernsrrksL be0ee » "Mr ^ sll

srös2L « e» ^ lätLerr

V/urttemderaiLckE
^ eksll^srenmdrik

EeiLlingen - Lk.

LentraldoiraiiKell
»Il » e lSzrat « » »« liefert^vL». IkL11vi»ssi », Olklvkibuk 'g

AAbotten Zu verk ein an- f FpweWermvor. stu verfaust
LtiHrige inh

- . 1^ , >spme»ermoorgcfortn , pramiien Zie^ nboff, eine rewsardig«
Hetz». « M« t. , I QMM.
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